
Wieslmdkncr TsqdlaH
Auflage : 10,000 . wtn « .. . . -Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :

Expedition : Langgasse 27 .
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Hüte werden gefärbt und fatzvnnirt . 11802
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Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Franz Führer s Bazar
,

nur Ellenbogengasse 2 .

bz. G.
)-95bj.

Kaisersekt & Ewelsior
„ Champagne

“
.

Fr . Kröte » Coblenz a . Rh . u . Mosel .
Lieferant :

Iteinemer & Berg :,
Auctionatoren und Taxatoren ,

Bureaux :
Michelsberg SS , Friedrichstraße SS ,

Mhfehlen sich zum Taxiren und Versteigerung von ganzen
« mrichtungen , einzelner Möbel , Waarenlagern « . s . w .
wt strenger Discretion , reeller , prompter Bedienung . Gegen -
Me zur Versteigerung können täglich zugebracht , auf Verlangen
Molt werden . 379
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Robert
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Ober
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1, uB
streit
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>r aus
Hartze

100 Dtzd . Hallspantoffeln
mit Filzsohlen und Filzfutter , 10421

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,
monatlich „ 50 „

Den Empfangs

sämmtlicher Neuheitea der Saison ,
sowie die Eröffnung meiner Ausstellung von

£ Mostell - Itiitesa Z
beehre ich mich ergebenst anzuzeigen und zum Besuche höflichst
einzuladen .

Empfehle in reichhaltigster Auswahl zu den billigsten
Preisen : Damen - und Kinder - Filzhüte in allen Farben
md Qualitäten , Straußfedern von Mk . 3 . 50 an ,
Uantasie - Flügel von 30 Pf . an , Bänder , Sammte ,
Plüsche , Tülle - Gaze - Schleier re . Hüte werden zu be¬
sonders billigen Preisen auf das Geschmackvollste nach
den neuesten Modellen garnirt , sowie getragene Hüte
amgarnirt .

Heinrich Zahn
,

Modewaaren - und Pntzgeschäft ,

Opel s Nährzwieback
,

von allen Aerzten als bestes

Kinder - IV ähr mittel
e®pfohlen , allein zu haben bei 7942

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 .
Jean Maub , Mühlgasse 13 .

Iliche«
ittel

•3,7
6,4
6,3
87

Ihrer Maj . der Königin von England .
Sr . Ma ।

Tischlampen 11,83

in hübscher Ausstattung von Mk . 1 .80 an , prachtvolle
Lampen mit galvanisirten Füssen und Einsatzvasen nu

'

3 Mk . per Stück , Wandlampen zu 50 Pf . und 1 Mk . offerirfi
Caspar Führer ’ s Bazar 1 iKirchgasse 2 ,

( Inh . : J . F . Führer ) , I Marktstrasse

. des Königs von Bayern .
_________ des Königs von Württemberg .

Sr . Kgl . Hob . des Fürsten von Hohenzollern .
Ihrer Hoh . der Prinzessin Marie von Baden , Herzogin

von Hamilton und Brandon .

Vieler
'

sehe
11,46

Kunstgewerbe - n . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . ElüSefStraSSe 34 . Bestehen seit 1879

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
(einschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,
im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬
gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch
oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere
Auskunft

.
zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Frl .

Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .
Moritz Victor .

Generalvertreter :

Herrn . Brötz , Philippsbergstr . 25 ,
Wiesbaden .

Niederlage zu Originalpreisen bei

Georg Bücher , Wilhelmstrasse 18 ,
Wiesbaden . 8662
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Restauration Grimm
, kiSmrcdttg 8

Mainzer Bierhalle

Stühle ,

Spieltische ie,
400

Liter 80 Pfg

Ferd . Müller ,
Möbel - Handlung .

Auch
6opi

Büffets ,
Berticows ,
Spiegelschränke ,
Waschkommoden ,
Nachttische ,
Kommoden ,
Consolen ,
Kleiderschränke ,

Ausgezeichnetes Bier . — Reine Weine .
Carl Soalt .

Heute : Linsensuppe und Frankfurter Würstchen ,
norddeutsche Sülze mit russischer Tunke ,
Gans mit Kastanien ,
Hasenbraten , ital . Salat ,
Hasenpfeffer , Rehragout rc . re . rc .

gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 19 . October 1889 .
Salm , Gerichtsvollzieher .

Leberklöße mit Sauerkraut , Schweinsrippche « ®

Sauerkraut , Kartoffelpüree , sowie Goulasch u . Hirst
ragout . Grimm , Koch .

Eigene Tapezirer -

Werkstätte .

Empfehle mein reichhaltiges Lager
aller Arte » Möbel , wie nachstehend verzeichnet :

Restaurant Poths ,

11 Langgaffe 11 .

Zirm goldenen Roß
Heute Samstag :

W * Metzelsuppe .

Atorgens von 9 Uhr ab :

Quellfleisch , Schweinepfeffer ,
wurst und Sauerkraut . 1 ""

Hochachtungsvoll W . KttlpP ,

vollständige Betten ,
Garnituren ,
Sopha ' s ,
Seffel ,
Chaises - longues undDivau ' s ,
Speise -

Barock -

Bekanntmachnng .

Samstag , den 19 . Oetober , Nachmittags 2 Uhr ,
werden auf dem Lagerplatze Platterstraße 88 hier -

s - lbst
ein Granitblock mit grün - schwedischer Einlage , 2 große

Granitplatten , 2,80 Meter lang und 1 Meter breit , 14 Stück

doppelte und 18 einfache Einfassungssteine

öffentlich zwangsweise versteigert .
Die Versteigerung findet nnnmehr bestimmt statt .

Wiesbaden , den 18 . October 1889 . ,
361

Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher ,
Kleine Schwalbacherstraße 6 .

Bekanntmachung .

Mittwoch , de » 23 . Oet . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in der Rheinischen Conservenfabrik ,
Wiesbadenerstraße 41 , in Biebrich im Auftrage des

Concursverwalters , Herrn Rechtsanwalt Dr . Bergas hier , die

zur Bogel
'
schen Concursmaffe gehörigen Restbestände an

Waare « , Geschäftsutensilien , Möbeln , Wäsche und

Werthsachen , als :

1 Quantum Obstwein in Fässern und Flasche » , 1 gr .

Parthie Lagerholz , verschied . Flaschen - und Obst -

Lagergestelle , Körbe , Kellerlampen , 2 Leitern , 2 Brenken ,
1 Stütze , 1 Trichter , 1 Werkzeugkasten , compl . , 1 Parthie
Vorlegeschlösser und Schlüssel , 1 Faßwagen , Fässer , große

und kleine Flaschen , verschied . Comptoirntensilien ,
3 Tische , 1 Pultschrank , 2 Pulte , 2 Wandkasten , 1 Copir -

presse , 1 Briefwaage , Bücherreal und andere Behälter ,
1 Damenschreibtisch , 1 Kommode , 1 Kleider¬

schrank , verschied . Weißzeug , Betttücher , Bettbezüge
und Servietten , Eß - und Theelöffel , Milchkanne , Zucker¬
kasten in Silber , 2 Armbänder in Silber und Gold , Ohr¬
ringe und Brosche , sowie 1 Hofhund ( dänische Dogge )
mit Hütte ,

alle Arten Spiegel ,

Teppiche , Vorlagen , Portieren und Vorhänge .

Solide Arbeit . Billige Preise .

Unser für die bevorstehende Weihnachtszeit aufs
Reichste ausgestattetes Lager in allen

Handarbeiten und Materialien
enthält , namentlich unter den vorgezeichneten und

angefangenen

£ Leinen - Stickereien H
eine grosse Anzahl von Artikeln , die wir als

MMM aus unseren Sommer- Filialen
in Schwalbach , Schlangenbad , Ems , Nau¬
heim , Homburg u . s . w .

zu bedeutend ermässigtem
Preis verkaufen .

Die Gegenstände sind sämmtlich modern , stylrein
in Zeichnung und Ausführung und von nur guten
Stoffen . Wir machen auf diese Gelegenheit zur

Erwerbung , von schönen und preiswerthen Hand¬

arbeiten besonders aufmerksam . 12225

VIETOR™ 8 ATELIER .

Verkaufslokal jetzt Uanggfasse 85 .

t , Küchenschränke ,
» inetten - , Blumen - , Küchentische und

~
Stühle ,
Plumeaux « Ud Kiffen ,

Wiener

englische und

Rohr -

Briefmarken für Sammler
332

« upfichlt billigst Th . Wachter , Lauggaffe 3L (H . 66315 ) 1
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Frische Pfälzer Landbutter
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ft « ! . Uoularötn in « Enten ,
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Kastanien 13 Pf .
Frische Eier .
Manskartoffel « 8Pfd .35Pf .
Blumenkohl 20 Pf .
Weißkohl 12 — 14 Pf .
Wirfing 6 , 8 u . 10 Pf .
Häringe superior 8 Pf .
Schöfferhof - BieruFrank -

furter Export - Bier per
Flasche 30 Pf .

Bon heute ab verkaufe bedeutend
billiger ale bisher . 12229

Restauration J . Poths
, Wwe . ,

Ecke der Schwalbacher - uud Faulbrunnenstraße ,
empfiehlt süßen , selbstgekelterten 12226

en
und

Empfehle :

InWNesjWzeTrnWnrn ,

.<62* _*6 * '"5

Die Hof - Üngaminhandlung Rudolf Fuchs
Pest '

Wien Hamburg
_

hat den Haupt - Verkauf ihres garantirt reinen und echten 10950

Nledicinal - Tokay erweines
der „ Victoria - Apotheke “

, Rheinstrasse 33 (Herrn Chr . Belli ) übergeben .
Originalabzug .

_________________ Originalpreise .

Einige Stück sehr rassigen , brauchbaren 88er Oberrheingauer
Wern werden von einem Producenten abgegeb . Näh . Exped , 12199

Feinste Borsdorfer Aepfel per Pfund 25 Pfg . Herrn -
gartenstraße 17 , im Laden .

Alls - miö WMgklli !
5 Kugeln 30 Pfg . j

bei
. 12222

Izouis Beinerner , Schachtstraße Ob .

l JV Honigkuchen ! *
m

attaiitäten als : Braunschweiger , Holländer ,
r9cr ' Thorner Katharrnchen , Aachener

L ^lnten in verschiedenen Sorten , sowie Preißelbeeren ,
Fruchtgelee und verschiedencMarmeladen^ pfichlt hochfein die Senf - Fabrik , Schillerplatz 3 , Thorf . ftzth . l

per Pfd . 1 Mk . 15 Pf .
Aepfel 15,18,20,25 Pf .

per Pfund .
Kartoffeln , gelbe und blaue ,

8 Pfd . 18 , 20 , 25 Pf .
Zwiebeln 8 Pf . per Pfd .
Emmenth . Schweizerkäse

1 Mk . 10 Pf . per Pfd .
Holländer Käse 60 Pf .
Trauben 35 Pf .
Sauerkraut per Pfd . 8 Pf .

he « ®

Hirst
Noch

f

Frisch geschossene Hasen ,

frische Rehziemer n . Kenlen
,

schwere, gemästete Gänse ,

"
. . . 7 .

Enten
,

Poularden ,

sowie russisches Wild , als : Birk -

und Haselhühner ,
12233

zu den billigsten Preisen bei

Ign . llcclimaiin
,

MMWe 12 n . GOMsse 5 .

Fkldhiihner u . fitammttenögtl ,
Alles in größter Auswahl . 12289

Jac . Häfner
,

Delaspüestratze L .
Telephon No . 111 .

' Br «

122
*-

» PPL

5 Faulttrunnenstraße 5
Heute Abend von 6 Uhr an :

mit Knödel .

Achtungsvoll M . Väth . 12238

Ctoldgasse S ,
Mkhlt seine Wirthschaftslokalitäteu , Extra - Zimmer
m Gesellschaften , Doppel - Kegelbahn , gute Kirche , reine
« eme , Frankfnrter Henrichs - und Wiesbadener
« ronenbräu ._______________________________ 12221

U Weinstube
von J . Sinss , Friedrichstraße 43

Heute Abend :

Ochsenschwanzsuppe .

„ Liohengrin .
“

Heute Abend von 6 Uhr an :

Dippe - Has . „

W *
„ Zauberflöte .

" - Mß
Gans mit Kastanien und Rehragout ,

reine Weine von 20 Pfennig an per 1/* Liter und

______ vorzügliche » Speierling .
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Buchdruckerei , Anfertigung von Druckarbeiten aller Art .

Das Immobilien - Geschäft
von

Carl Schnegelberger ,

20 Kirchgasse 20 ,
Wiesbaden ,

empfiehlt sich zur Vermittelung des An - und Verkaufs von Häusern , Villen ,

Hotels , Fabriken , Grundstücken u . s . w . , sowie zur

An " und Ablage von Hypotheken .

Prompte und reelle Erledigung jeder in diesen Bereich

fallenden geschäftlichen Angelegenheit unter strengster

Diskretion . Schriftliche Anfragen werden sofort erledigt .

Al Meine Bureaux sind den ganzen Tag geöffnet
12211

VerlagdesRheingaiwrAdressbuchs .

CTO
ES "

CCS
cx
C-D
CO

CO

C-D

Oeffentlichc Aufforderung .

Das von uns auf den Namen Marie HSrle unter No . 28177

ausgefertigte , über 405 Mk . 46 Pf . Einlagen sammt Zinsen von

Anfang 1889 an lautende Sparkasse -Abrechnungsbuch ist angeblich
abhanden gekommen . Mit Bezug auf § 6 der in dem Buch ab¬

gedruckten Sparkasse - Ordnung fordern wir den etwaigen Inhaber
des Buches auf , sich mit demselben binnen einem Monat bei uns

zu melden , indem nach Ablauf dieser Frist das Buch null und

nichtig ist und aus demselben kein Anspruch an uns hergeleitet
werden kann . 164

Wiesbaden , den 18 . October 1889 .

Borschuß - Berein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

_________
Brück .___________

Gabel ._________

Neu ! Fensterputz - Apparate ! Neu !
Mk . 2 . 25 per Stück .

Ausserordentlich praktisch , für Schaufenster ,
" " reppenfenster etc . 12069

Caspar Führer ’s Bazar , Kirchgasse 2 ,
(Inh . : J . F . Führer ) , Marktstrasse 29 .

, M Wem KWlWt ,

empfiehlt seine in großartiger Auswahl eingetroffenen
Winterwaare « von 50 , 60 , 70 80 Pfg ., 1 Mk .,

bis zu den feinsten , solid und dauerhaft .
_________________

Restauration Göbel
,

Heute Abend : Leberklöss und Sauerkraut
Voraügl . alten und neuen Aepfelwein .

Gartenban - Berei « .
Heute Abend 811 » Uhr Versammlung in der „ Kaiser - Halle

' .

____________________________
Der Vorstand .^

Gärtner - Berem
„ Hedera

"
.

Hauptversammlung
Samstag , den 1 » . d . Mts . , Abends 9 Uhr ,
„ Thüringer Hof "

, wozu um zahlreiches Erscheinen ersu »

________ __________________
Der Vorstand ^

Kinder - Bewahranstalt .

Aus den Sammelbüchsen im Hotel „ Zum Einhorn " 10

erhalten zu haben , bescheinigt mit herzlichem Danke

____________________________
Der Vorstand ^ ,

Goldspiegel - Ausverkauf .

Eine größere Parthie einfacherer Goldspiegel verkaufe ,
hiermit zu räumen , unter dem Selbstkostenpreise .

Sodann empfehle mein reichassortirtes Lager in allen Ärti »

Holz - und Polstermöbeln , eompl . Einrichtung ^ !

sowie einzelne Gegenstände in jeder Holz - und Stylart .
Garantie für solide Arbeit . — Billige Preise . —

Prompte Bedienung . 979

Willi . Seliwenck ?

Wilhelmstraße 14 .

Felsenkeller , j
Heute Abend von 7 Uhr an : Grobes Frei - Coneekt

Glas Bier 12 Pf . J . Ebel .
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Gegründet 18 20 .

zur

Herbst - und Winter - Saison Streng feste Preise

Herren - und Knnh - Crtrota

nach Maass
Marine - Anzüge.

Fa ^ on - Anzüge.

A
.

Brettheimer
,

vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre .

Kaisermäntel u .
Ulster .

Schüler - Anzüge .

Gesellschafts -

Anzuge .

Englische Blousen -

und

Falten - Anzüge.

Fantasie - Anzüge.

Knaben - & Kinder -

Paletots

beehre ich mich auf mein

reichhaltig ^ sortlrtes Lager

eleganter fertiger

erfolgt wie seither in kürzester Frist , der Schnitt und Sitz ist ein
vorzüglicher ünd die Verarbeitung eine äusserst solide .

Ki* n - Grt * n
für

Knaben im Alter von
2 —14 Jahren :

Reichhaltigste

Auswähl
in

Anzügen
und

Paletots .

Für

jüngere Herren
im Alter von

15 — 18 Jahren :

Paletots
und

Schuwaloffs .

aufmerksam zu machen und zum Besuche höflichst einzuladen .

Durch vorzüglichen Schnitt , solide und schöne
Arbeit , verbunden mit guten Zuthaten , und dabei trotzdem
billigen Preisen , hat sich meine Confection überall eingebürgert
und habe ich mir dadurch das vollste Vertrauen meiner geehrten
Kundschaft erworben .

Ich bin bestrebt , durch streng reelle Bedienung mir meinen
Kundenkreis stets zu erweitern .

Das Stoff - Lager
ist mit zahlreichen Neuheiten deutschen , französischen und englischen
Fabrikates ausgestattet . 11775

Wiesbaden ,

Wilhehnstrasse , Ecke der Rheinstrasse .

Westen .

Westen .

Einzelne

Hosen

I- Paletots .

i- , Schlaf -

Paletots und

ilse - Ueberröcke .
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GelegenhMskauf .

Einige Regulator - Uhren , 14 Tage gehend , mit und

ohne Schlagwerk , von 20 Mk . an ; silb . Herren - und

Ramen - Remontoir von 30 Mk . an ; 14 Karat gold .

Damen - Remontolr von 35 , Herren - Remontoir

von 75 Mk . , mit 2 -jähriger Garantie ; massiv goldene
Trauringe per Paar 14 Mk . ; goldene Kinder - Bontons

von 3 Mk . an . 12220

Eigene Werkstätte . — Reparaturen billigst .

Wilhelm Engel , Juwelier , Langgasse 20 .

1889er
Import . Manila - Cigarren , hochfeine , milde Qualität ,

ä Mk . 10 . — per 100 Stück , empfiehlt 11348

A . E . Knefeli , Langgasse 45 .

Hleidenstadt .

Morgen Sonntag , den SO . October :

8£ Kirohweihe
,

wozu freundlichst einladet

_____
Cteorg Bing , „ Zur Krume "

.

Männer - Turiihallc .

Heute Samstag u . morgen Sonntag :

Großes Hasenkegeln .

12230 Achtungsvoll E . Hohloch .

Frisch eingetroffen

Muscat - Datteln
bei 12236

J . M . Roth
,

1 Gr . Bmzstraße 1 .

jsiliml Kaufgesuche
Haus mit Thorfahrt und Hofraum in der Herrngarten - ,

Achn - , Karl - oder Moritzstraße zu kaufen gesucht . Gef . Offerten

mit Preisangabe rc . unter Chiffre A . 509 an die Erp , d . Bl .

Hans mit Läden , Hof und Lager - Räumlichkeiten in der

Kirchgaffe , Neugasse oder Marktstraße ohne Kommissionär zu kaufen

gesucht . Offerten unter F . C . 66 an die Exped . d . Bl . erbeten .

AnfinnHähn ttttb Knnstgegenstände werden

Anuquildwn zu den höchsten Preisen angekauft .

M . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

ilaltoirot NEltliaktMdit (37 - ßiilöcn )
sucht und bezahlt pro Stück mit 15 Mark . 11850

_____________
Otto Zeidler , Dresden , Amalienstraße 13 .

Ein gebrauchtes Pianino zu kaufen gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter O . F . 18 an die Exped .

WW - Billard .
- WU

Ein gebrauchtes , aber gut erhaltenes Billard wird zu kaufen
gesucht . Offerten mit näherer Angabe unter W . Z . 500 an

die Exped . d . BL « beten . 99

Getragenes Schuhwerk wird an - und verkauft Hochstätte 23 ,
alle Schuhmacher - Arbeiten billigst .

Gut erhaltenes , gebrauchtes Papagei - Bauer zu kaufen
gesucht . Wo ? sagt die Expedition . 12207

Ein gebrauchter Kinder - Liegewagen zu laufen gesucht .
Näh . Adlerstraße 47 , Dachlogis .

Gil7Kfiil | | lülSKlnl | |l5l V f V .MtlM ^ lBsson ^ Nol

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -

kaufen . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303

Niemand
ist im Stande , ächte , mit der Hand geknüpfte Smyrna - Teppiche ,
sowie ächte Axminster Export - und Brüsseler Teppiche , 120 Stück
in allen Größen , 50 Bett - und Sopha - Vorlagen , Portieren und

Vorhänge so billig zu verkaufen wie ich , weil ich solche zu Fabrik¬
preisen abgebe und garantire für mottenfreie Maare ; sodann
empfehle ich mein großartiges Lager in Salon - , Schlaf - , Speise -
und Wohnzimmer - Einrichtungen , Kanape

' s , Schränke , Wasch - und
andere Kommoden , Spiegel - , Pucher - und Kleiderschränke , Büffets ,
Garnituren , 1 vollständige schwarze Salon - Einrichtung , Verticows ,
5 Betten , 1 Silberschrank ( ganz Glas ) , 4 Schlafdivans , große
und kleine Spiegel , 2 elegante Damen - Schreibtische , 2 Herren -

bureaux , 1 Kameltaschen - Garnitur mit 4 Herren - Sesseln , 1 blaue

Plüsch - Garnitur , Tische , Stühle , Lampen , Lüster , 1 Büchse ( Hinter¬
lader ) , 1 Papagei mit Käfig , 3 schöne Regulateure , Standuhren ,
Porzellan - , Crystall - und Silbersachen , 1 alter Secretär , Büsten ,
Küchenschrank , Anrichte , Tisch , ächte Gemälde , Etageren , 1 in

Eichenholz geschnitzte Garnitur , 1 antiker Schreibtisch .

Mainzerftratze 54 .

Zu verkaufen
ein Mahag . - Tifch mit Marmorplatte , ein franz . Kamin ,
als Buffet zu verwenden , ein außergew . großer Küchen¬
schrank , für Restaurateure passend , sowie eine schöne

Maler - Staffelei sehr billig . Näh . Wellritz ,

strafte 5 , Hinterhaus 1 Treppe . 12097

Complete Betten ,

Spiegel - , Kleider - und Küchenschränke , Kommoden , Herrenbureau
' l

Secretäre , Bettstellen , Roßhaar - und Seegrasmatratzen , Plumea « ,
Deckbetten und Kissen , Waschkommoden , Nachttische , ovale und

Antoinette - , Auszieh - und Küchentische , Spiegel , Stühle , Sopha
' l

Garnituren rc . wegen Umzug billig zu verkaufen Friedrich «

strafte 25 , Seitenbau Parterre , gegenüber dem Casino .
Ein vollst . Bett für 55 Pik , zu verk . Kellerstrafte 3 , 2 St ^
Kanapc , Bezug neu , 24 Mk . Schachtstraße 9a , 1 St .

Adcihaidstraße 48 , n , ist ein Mikroskop zu verkaufen .

V '

Win elegantes Kamin zu Verkaufes -

IW Näh . Wxped . d . Bl . __________
1281 *

Gute Winmachfäfser in allen Größen billig 3U M1'

kaufen Kirchgaffe 22 .

Pferdegeschirr ,

einsp . , plattirtes , zu verkaufen Kirchgasse 23 . 11866

Ein gebrauchles Coupe ist billig zu verkauft »

_ ■ _ Walramstrafte 37 . ____________
12891
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i Verschiedenes teil

Geschwister Merkel •9

28 ,

Wiesbaden , den 18 . October 1889 . 18227i

^ in armer Fuhrmann verlor am Donnerstag von der Lanaaaffe
J® zur Steinmühle 40 Mk . ( 2 Goldst .) , in einem Taschentuch .

^
Bem Wiederbringer eine Belohnung Nerostraße 41 , Parterre .

19 -, hellgrauer Pinscher entlaufen Karlstraße 21 . 12152

Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mit -
theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere innigst geliebte und unvergeßliche Tochter , Schwester ,
Schwägerin , Tante und Nichte ,

Auguste Reintuger »
im 22 . Lebensjahre , gestärkt durch den Empfang der
hl . Sterbesacramente , am Donnerstag , den 17 . October ,
Morgens ’/sll Uhr , zu sich zu rufen .

Die
^ Beerdigung findet Sonntag , Nachmittags 2 Uhr ,

vom Sterbehause , Moritzstraße 50 , aus statt .
Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Reininger , Weichensteller a . D .

Heute Mittag 12 Uhr entschlief plötzlich und unerwartet
in Folge Schlaganfalls unser innigst geliebter Bruder
und Schwager ,

Gustav Hoening ,
im 26 . Lebensjahre .

Tiefbetrauert von den Hinterbliebenen :
Dr . phil . Emil Middell und Fran ,

Friederike , geb . Hoening ,
Essen a . d . Ruhr .

Eina Hoening , Bremen .
Wiesbaden , den 17 . October 1889 .
Ueber Beerdigung wird Näheres bekannt gegeben .

» erden nach Wiener , franz , und engl . Schnitt schön an -
zefcrtigt Jahnstraße 2R , P , r . , bei Frau !Schramm .

Jrine unabhängige Frau sucht Kunden zum Waschen und
Putzen . Näheres Kellerstraße 9 , 4 Stiegen ._________________? Eine Büglerin sucht noch einige Kunden . Näh . Dotzheimcr .
ximerstraße 24 , Seitenbau rechts 2 Stiegen . _________

Eine Kinder - Bettstelle zu verk . Walramstraße 7 , H , 1 St ,
gebrauchte , gut erhaltene Gasleitung mit 10 Flammen

billigst abzugeben Alle Colonnade 44 .
________________________

Zwanzig Stück - Fässer , geeignet zu Krautfässern , abzugeben .
C . Herborn , „ Restaurant Tivoli " . 12201

Danksagung .
Stilett Denen , welche während der langen Krankheit meiner

lieben Frau , Ottilie Kramer , hilfreich zur Seite standen ,
sowie dem „ Postunterbeamten - Verein " und den Kranzspendern
herzlichen Dank . 12003

Der trauernde Gatte : Fran « Kramer .

Aufforderung .

Alle , welche an die zu Wiesbaden verlebte
Frau Florentine Funk noch irgend eine
Forderung haben , werden ersucht , ihre dies¬
bezüglichen Rechnungen binnen 8 Tagen
Grubweg 5 einzureichen .

M AnlkW nnl Knfrrhnltrn non Urten
«npsiehlt sich Jos . Hoher .

Gärtnerei im „ Aukamm " ( Parkweg ) .
Bestellungen werden auf dem Markte , gegenüber der Wilhelms ,

dttlanstalt , angenommen . 12206

TEine junge Wittwe wünscht von einem edlen Herrn oder Dame
« n Darlehen von 100 Mk . gegen pünktltcke Zurückzahlung . Off .» nkr K . X . 800 an die Expedition dieses Blattes ,

welcher Donnerstag v . 1 — 2 Uhr

.
dem Saal für einen Per .

O « , Marktstraße 14 , fragte , wolle noch einmal daselbst
vorsprechen . 320

Süj Verloren . Gefunden DZ

Eine hochträchtige Fahrkuh zu ver¬
kaufen Feldstraße 18 . 12203

Zu verkaufe » zum festen Preise von
■ - - - w 130 Mk . ein englischer Pintscher ( black

and ten ) , kleinster , edelster Sorte , cm Jahr alt . Näh .
Gartenftraße 11 .

Coßöm - und MM - Confectm ,
e "Ä28 ' Wiesbaden

,
Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt .

DV Reelle Preise . — Schnelle Bedienung . - Mtz 12215

Sapocarbol ,
bestes und billigstes Mittel zur Vertilgung von Jnseete «
und Pilzen an Obstbäume » und Reben , empfiehlt die
Droguerie 12195

A . Herling , Gr . Burgftraße 12 .

jjl Familien - Uachrichten jj |
flTTiirtno Verwandten , Freunden und Bekannten die

(AlUliyu traurige Nachricht , daß es Gott demAllmäch -
ttgen gefallen hat , meinen lieben Mann , Vater , Bruder , Onkel und
Schwager , Franz Eckstein , Schreiner , nach langem , schwerem ,
in Geduld ertragenem Leiden heute Morgen 4 Uhr zu sich zu berufen .
Um stille Theilnahme bittet Die trauernde Wittwe :

Barbara Eckstein , nebst Kinder .
Wiesbaden , den 17 . October 1889 .
Die Beerdigung findet Sonntag , den 20 . Oktober ,

’/jll Uhr ,
vom Trauerhause , Römerberg 35 , aus statt .

Ein gut dressirter , schwarzer Jagdhund ( männlich ) zu ver -
kmfen . Näh . bei Ph . Heinrich Beul in Nordenstadt ,
Nassauerweg 111 .

___________________________ 10847

Deutsche Doggen , Prachtexemplare , zu verkaufen Wilhelm -
straße 88 , Schierstein .

____________________________________
Junger , wachsamer Hofhund billig abzugeben Taunus -

straße 45 , Laden . 12232
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Preisen . 8284

1416411 Webergasse 11 .

In meinem Ausverkauf
befinden sich noch 281

Egm . Schellfische
heute frisch eintreffend .

Heb . Eifert , Neugaffe 24 .

K . ;

verkaufe aussortirte und

zurückgefetzte

jy Von heute an jeden Tag alle Sorten frische
Gemüse und Aepfel zum billigen Tagespreis . Näh .

Gustav -Adolfstraße 5 , im Hof .

empfiehlt in allen Größen , Hand - und Reisetaschen zu den

umgfto p Krohmann
, Sattler

,
Häfnergasse 10 .

, per Pfund
, 30 Pfg . , '

1222b

Wer von Imsen lebt und stch
höhere Einkünfte verschaffen will , versichere bei der Preussische »

Renten - Bersichernngs - Anftalt z « Berlin W . , Kaiser¬
hofstraße 2 , vertreten durch Herren Feller & Gecks ,
Wiesbaden , welche seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit besteht , billigste Verwaltung , 74 Millionen

Mark Vermögen und 74,000 Mitglieder hat , eine lebenslängliche
feste oder steigende , sofort beginnende oder aufgeschobene Rente ,
die auch auf das Leben mehrerer Personen , zahlbar solange

wenigstens eine derselben lebt , gestellt werden kann . — Wer für

sich oder andere Personen durch kleinere Beträge eine Versorgung
des hohen Alters und bis dahin eine mäßige allmählich steigende
Rente erzielen will , mache eine oder mehrere vollständige oder

unvollständige Einlagen zur Jahresgesellschaft 1890 der Anstalt . —

Eine Capitalversicherung gegen einmalige oder laufende Prämie
aber schließe bei dieser ab , wer eine Tochter auszusteuern , einen

Sohn dem Studium zu widmen gedenkt oder sich zu ähnlichen
künftigen Aufgaben ein 167

ausreichendes Capital sichern will .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren " & Putz -Geschäft ,

60 Stück gut sitzende

Brüsseler Corsetten
,

welche Ich zur Hälfte
des Einkaufpreises abgebe .

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl : für den Anzeiaentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspreffen -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerri m Wiesbaden .

InfclriHKelyetelit
[für Frauen und Töchter höherer Stände .

Wiesbaden , Neugaffe 1 . 8063

Kurse für Hand - und Maschinennähen , Wäsche¬
zuschneiden , Schneidern ( der praktische Unterricht wird von

einer routinirten Schneiderin ertheilt ) , Putz rc . Weih - und

Kunststickerei in allen Techniken , jede Knnsthaud -

arbeit 2C. .
Ferner : Zeichnen und Malen nach der Methode des Kgl.

Kunstgewerbe - Museums zu Berlin , Lederschnitt nach Halbe ,

Netzen , Brandmalerei rc . Für Semesterkurse ini

Zeichnen und bei Belegen von wenigstens 3 praktischen Kurse«

Preis - Ermäßigung .
Kursus zur Ausbildung für das staatliche Hand -

arbeit - Lehrerin - Examen . Näheres durch Prospekte und die

Vorsteherin

Frl . H . Ridder ,
9 — 12 und 3 — 5 Uhr wochentäglich .

| R . Reinglass ,

W Webergasse 4 .

von

August Selkinghaus ,

Große Answahl von feinstem Tafelobst , Karwiel ,

Granat - Aepfel und feinen Birnen , Artischoken ,

Blumenkohl und neuesten Conserven .

<2 o . .
zu bedeutend billigeren

Briefmarken - Sammel ■ Albums

mit 100 bereits eingeklebten , garantirt echten

Marken in hübscher Ausstattung ___
11785

W nur 50 Pfennig .

Caspar Führ er
’

s Bazar Kirchgasse 2 .

( Inhaber : J . F . Führer ) .
Markt8tr ‘ 29 ‘

: Tüll - und Gaceschleier “ tS £ . ♦

X in allen Qualitäten empfiehlt 12028 4
♦ Gg . Wallenfels , 1

Langgasse 33 . ♦
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KawKag , den 19 . OeLober 1889 .

and

zu ganz auffallend billigen Preisen
11581

7 Webergasse 7 . 7 Webergasse 7

9

%

ist wieder ein neuer Posten

en

>284

31

B

8063

äsche -
rd von

und

Hand -

s Kgl.
albe ,’
e i®

Kurse «

? and -

md die

Wegen üebergabe meines Mail - Geschäftes

$ Total - Ansverkauf $
meines gesammten Waaren - Lagers

12223
24 .

Den verehrt . Damen
zeige ich hierdurch höflichst die Eröffnung meiner

Modellhut ^ Ausstellung
an . — Fllzhüte werden faqonnirt und gefärbt . 11281

Clir . Jstcl
, Webergasse 16 .

Passementerien , schwarz und couleurt , von 30 Pf . per Meter an bis zum feinsten Genre .
Stickereien , schwarz , sowie jede Farbenstellung , von 1 Mark per Meter an .

Abgepasste Kleidergarnituren v . 60 Pf . per Stück an , Federbesätze per Meter 40 Pf .
Schärpenbänder per Meter 2 Mk .

Saminetbänder und seidene Bänder , alle Breiten und alle Farben .

Spitzen , Volants , Tülle , Rüschen , Jabots , seidene und wollene Fantasietücher , Plaids , Schirme ,
Hauben , Decken , sowie sämmtliche Kurzwaaren in prima Qualitäten weit unter Fabrikpreisen

’

Carl Goldstein
,

S * Kodes .

Charlotte Schilkowski
,

Schwalbacherstrasse SS , 1 . Etage .
Alle Neuheiten der Gaison sind eingetroffen , alS : Kedern .

Bänder , Sammete , Spitzen , Tülle re .
Anfertigung aller Nouveauttis bei geschmackvoller Arbeit und

billigsten Preisen . 11411
MF ** Modellhüte stehen zur gefällige » Ansicht . - GH

^ - nd für Kinderkleidchen , Knaben - Anzüge , Taillen ,
J .

£let ” e Reste zum Ausbefsern bei mir eingetroffen . Auchroen Taillen und Kinderkleider nach Maaß angefertigt .
Frau Elise Grünewald , Knrzwaaren - Geschüft ,

_____
Taunusstrahe 20 . 11629

Hanfne^ * l6 ^ immcrz ® ittti <btttn9 ( neu ) , nuhb . , matt und« l , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171
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Kohleneimer und - Füller ,

Sine :
Riebeii

6mp
Minz

n 12

$ M )I

Hochs

®
e >

stidjtei
tone j
Sagen
Serben

Eine goldene Damen - Uhr 32 Mk ., 1 goldene Herrenuhr ,

8 Deckel stark , 14 - karätiges Gold , 130 Mk ., Regulatenr
15 Mk . Castellstraße 1 , 1 Stiege .

Kleider - und Kuchenschränke , Bettstellen , Nacht -

tische 2C. zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thum . 8175

ldh
Öfen

Melinit ^

gp unwiderruflich am 14 . November 1889 .

<v
£

8
SH

Geschästs - Eröffnung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen eine

Marke : Bachem & Fanter .

Verkaufsstellen : Carl Brodt , Albreohtatrasse ; C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . Frick , Oranienstrasse ;

F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; Wilh . Jumeau , Conditorei , Kirchgasse ; F . Klitz , Taunusstrasse ; C . W . Leber ,

Bahnhofstrasse 8 , sowie Saalgasse , Ecke der Webergasse ; F . A . Müller , Adelhaidstrasse ; Ohr . Ritzel , Wwe .,

Kleine Burgstrasse ; J . Schaab , Grabenstrasse 3 und Ecke Bleich - und Hellmundstrasse ; Th . Spehner , Langgasse ;

Adolf Walther , Philippsbergstrasse ; Rudolph Schäfer in Biebrich .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gefl . an unsere Vertreter Herrn Adolf Klingsohr ,

Saalgasse 5 , I . , „
Man beachte wohl das Wort FSaSCliengahrUne , wenn man foCKl kaufen will .

Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz -

Flaschengährung füllt , als ^F . a . 132,8 ) 35

die Sektkellerei von Bachem & Fanter

in Hochheim a . Main .

RICO

eröffnet habe . Ich werde bemüht sein , alle mir anocrrrauten

Holz - und Kellerarbciten prompt zu besorgen und die mich

Beehrenden in jeder Hinsicht stets zufrieden zu stellen .

Hochachtungsvoll 12007

August Baum , Küfer ,

Dotzheimerstratze 48a ,

Werkstätte : Obere Albrechtstraße bei Gärtner Sauter .

Geschäfts - Empfehlung , f
*

Den Herren Weinhändlern und Gasthofsbesitzern zur gef . N

richt , daß ich mich heute als

Küfermeister
etablirt habe . Durch meine 19 - jährige Thätigkeit als Oberk

in der Weinhandlung Ph . Göbel dahier bin ich im Stau

allen Anforderungen in meinem Fach zu entsprechen , und bitt

um gütige Aufträge .
Hochachtungsvoll

Wilhelm Meyer ,
Friedrichstraße 34 ,

Werkstatt : Bleichstraße 1 .

SB

Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter ___

O
Loose ä 1 Mark — elf Loose für 10 Mark — auch gegen Briefmarken empfiehlt M tL

und versendet prompt nach auswärts das mit dem Verkauf der Loose betraute Bankhaus jjuibW

_ _ i Carl Hemtze ,
Berlin W . , Unter den Linden

■ ■
Jeder Bestellung sind 20 Pfg . für Porto und Gewinnliste beizufügen . 11168

Empfehle mein Lager transportabler 13389

a ^ eeioHfii « . MOd | l ) Cti > C

neuester , anerkannt bester
Construction

eigener Fabrikation
____ __ zu sehr billigem Preise (von 40 Mk .

«- ■ qti — und langjähriger Garantie .

Hch . Altmann , Bleichstraße 24 .

Kohlenlöffel , Stocheisen2
Ofenvorsetzer , Ofenschirme |

in großer Auswahl empfiehlt billigst
M . Frorath , Eisen - Handlung ,

_________________________
Kirchgasse Sc .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape
' s ,

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bet ,
A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße • *
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Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener

am JoImsWI

r ,

Hasen !

I er * i° w » tcmcn Bienenhonig per Pfd . 1,20 Mk . empfiehlt
J . Böhnlein , Delasp ^ estrastc 4 .

1

Illg,

; * 8.

erO
Stande
b bitt
11988

e ;
>r ,
0 . ,
e ;

r ,

11825 ©

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Franen , Magenleidende und Recou -
valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per*/> Orig . - Flasche Mk . 2 . 20 , per */z Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hosapotheke . 227

iz -
50

©
©
©
©
©
©

B . «n
^ ben - J Wird unser eifrigstes Bestreben sein , für nur« a Maaren , billigste Preise und reelle Bedienung Sorge zu

* * und somit die Gunst der uns beehrenden Kunden zu er -° « °-n und zu erhalten suchen . Hochachtungsvoll

Crolow & Füsgen .

[ Geschäfts - Eröffnung .
Einem hochverehrten Publikum , Gönnern und Nachbarn die

Vene Anzeige , daß wir mit dem heutigen Tage in dem Hause
V **

Häfnergasse 5 - MS ein

Münchener öürger - öräu .

Alleiniger Ausschank von nur prima Qualität . Von
Herrn Professor Dr . Wittstein ( chem . Laboratorium ) in München
als höchst malzreiches , nahrhaftes Bier anerkannt .

Empfehle dasselbe auch in Flaschen und Gebinden . 11770

Hochachtungsvoll Chr . Hebinger ,
„ Saalban Nerothal "

, Stiftstraße 16 .

Consinnenten dieses Weines
bitten wir , unsere Marke 24a
mit sonst erhältlichen Qualitäten
vergleichen zu wollen .

The Continental Bodega Company.

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden
z « Originalpreisen bei 9352

Georg Buoher
,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Ferner 11794

prima gemästete Wetterauer
Gänse , franz . Poularden
u . Enten , Rehkeule , Reh -

' Ziemer , Hirschziemer ,
^ vyuhner und Krammets - Vögel empfiehlt zu billigen

W . Kohl
,

Wildpret - und Geflügel - Handlung ,
6 Ellenbogengasse 6 .

DWk * ^ Arische Ha »nn,elkeulen , frische Hammel -
rücken ( rote Rehzremer gehackt ) , 9 >/2 PfundCo ^ achn . Mk . 4,75 bis Mk . 5,50 . ( H , 06023 ) 329

W . Foelders in Emde « .

U Wickerer Most
M per

*/< Eiter 30 Pf . Marsala
,

ganze Flasche Mark 2 .35 .

Speise - Kartoffeln ,
feinste Sorten (Champignon ) , liefert frei Bahn Wiesbaden
pro Centner 2 Mk . 20 Pfg . bet Bestellungen von mindestens
4 Centner an . 11798

XeuendorllC , Hof Henriettenthal bei Idstein .

Prima gelte Kartoffel »

per Kumpf 16 Pf . , im Malter frei in ' s Haus 3 Mk . 50 Pf . ,
empfiehlt W . Schuck . Metzgergasse 18 . 12074

f ^ cr Unterzeichnete liefert zu 2 Mk . per Centner frei Haus
beste « peisekartoffeln — Magnum bonum , Farmer ’s

best und Ruhm von Haiger . Auch giebt derselbe gepflückte
Aepfel ab . 12166

________________
F . W . Mittler , Niedernhausen .Frankfurter Würstchen

per Stück 15 und 17 Pf .

Weine Tafelbutter per Pfd . 1,25 Mk ., prima Land -

" 8 e @@ © @ © @ © @ © @ @ © @ @ @ © @ @ © @ © @ © @ @ © © @ ©

3 . . Thüringer Hof .
“

3 knipfchle das anerkannt vorzügliche Schöfferhof - Bier
- 8 Minz ) , sowie warmes Frühstück . Mittagstisch von

ton 12 — 2 Uhr ä 50 , 80 Pfg . und höher . Extra - Sälchen
mit Clavicr . Billard . W . Sprenger .

t Heier ’
s Weinstube

, |
12 Louisenstraste 13 .

von Louis Behrens , Langgasse 5 ,

empfiehlt einen ausgezeichneten

Feine Speisekartoffel » , sowie Chili , Ruhm von Haiaer
und Mauskartoffeln hat abzugeben 11562

Domäne Armada
___________ __ ______

bei Schierstein a . Rh .
__

Ein Stück Aepfelwein zu verkaufen . Näh . Exped . 18119
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In meinem Ausverkauf

ca . 2000

5?

ISur gediegene .

Lebensversicherung .

Dividenden - Genuh schon nach 3 Jahren . Dividende zur Zeit ? 8 ° /° der Prämie .

Pramiensatze für einfache Todesfallversrcheruuj

Lebensalter beim Eintritt
25 . 5021 . 30

Jahresprämie für je Mk . 1000 Versicherungs - Summe
I 18 .3615 . 34

„ H .31

500

200

600

150

! !

aus Oerlinghausen bei Bielefeld .

Specialltät :

Lieferung von Wäsche - Ausstattungen zu Fabrikpreisen .

Geschäfts - Gründung 1770 .
6827

befinden sich

Stück Trieot - Taillen für Damen ,

Tricot - Taillen für Kinder ,

Tricnt - Knaben - Anzüge ,

Tricot - Kleider für das Alter bis zu 12 Jahren ,

Tricot - Kinder - Ja < | uettes .

gute Qualitäten zu wirklich bedeutend

30 | 35 Jahre .

Allgemeine Mten - Anstatt M Stuttgart . D
Bersichernngs - Gesellschaft auf volle Gegenseitigkeit , unter Aufsicht der Königlichen Staatsregierung .

Lebens -
, Renten - und Kapital - Versicherung .

Gesammtvermögen Ende 1888 : Mk . 62709882 , darunter außer den Wämienreserveni noch B 4 ‘fe MrllWH
Grtrareserven . — Versicherungsbestand : 37179 Policen über Mk . 45145296 versichertes Kapital
18 :6 '

Mk . 1243818 versicherte Rente .

a, . Hohe Rentenbezi

Aller Gewinn kommt aussch
'

iesilich de » Mitgliedern der Anstalt zu gut .

25

17 .90

ermässigten Preisen .

We Thomas ,
23 Webergasse 23

,

ISpecial - € tescliäft für Tricotwaareii . 282

Mainz
,

Schillerstrasse 28
,

vis - ä - vis dem Offiziers - Casino .

Gebrüder Becker

• 20

. Mk . 15 .70

bei 28 °/o Dividende nach 3 Jahren nur noch ....... „ H -31 12 .89 | 15 .34 | 18 .36

ctür Wehrpflichtige auf Wunsch Kriegsverficherung unter billigsten Bedingungen . Belehnung der Policen nach M «

des Deckungskapitals . — Bei Aufgabe der Prämienzahlung Reduction der Versicherung sofern nur das Deckungskapital su .

prämienfreien Versicherungsbetrag von mindestens Mk . 200 ausreicht . - Prompte Auszahlung der Verftcherungssmnw

sofort nack Fälligkeit . - Nähere Auskunft , Prospecte und Antragsformulare kostenfrei bei den Vertretern . 3 » Wiesbad
sofort nam

Hauptagent J . Zingel , Große Burgstraße 13 . (Stg . 1/6 .) *
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Als besonders preiswerth
empfehle in nur guten Gualitaten

von Mk . 3 . 50 an . von Mk . 1 . — an .

tt

n ,

.45d

1 . 50tt n ii

82
1 . 75II II II

tilg .

110
lioitc

ez « ^

IU n wider ruflich I!tU «f

W int er - J aquettes von 3 ’
/2 Mk . an .« . « iiiter - eiaqtienes von » /2 mk . an . rar jenen annehmbaren Preis .

Eaden - Einrichtung und Gasbeleuchtung werden billig abgegeben . 9337
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Regen - Paletots von 5 Mk . an .

Regen - Dolmans von 8 Mk . an .

Regen - Räder von IO Mk . an .
Herbst - Promenades von 12 Mk . an .
Herbst - Visites von Z » Mk . an .
Winter - Paletots von 8 Mk . an .
Winter - Dolmans von 12 Mk . an .

Oberhemden in vorzügl . Schnitt .

Nachthemden für Herren . . .

Herren - Stehkragen , Leinen . .

„ - Umlegekragen . . .

„ - Borhemden , Leinen . .

Cravatten für Normalhemden . .

, , elegante Neuheiten . .

Hosenträger mit Patentschnallen .

Taschentücher für Herren in Baum¬
wolle , Leinen und Seide . . .

Glac « - Handschuhe mit seid . Futter -

Weihe Glac « - Handschuhe ,
gutes Leder , Paar .....

Weihe Glace - Handschuhe mit

Natentverschluß . . . . . .

Sommer - Umhänge und - Jaquettes
für jeden annehmbaren Preis .

ilaN
u eW

>ade >

6 .)

Winter - Visites von IO Mk . an .
Kinder - Regenmäntel , kleinste Nummer ,

SO Pf .

Kinder - Wintermäntel von 3 Mk . an .
Tricot - Taillen und - Blousen von

27z Mk . an .

Julius Jiidell
,

35 Lang
Ff

*
„ Hotel Adler66 gegenüber

Simon Meyer
14 Langgasse 14 ,

Ecke der Schützenhofftraße .

Damenhemden mit Spitze . . .

„ „ Handfeston .

Nachtjacken in weiß und farbig .

Damenhosen , „ „ „

Damenschürzen in großer Aus¬

wahl .........

Kinderschürzen , viele Neuheiten .

Spitzentücher und Shawls . .

Sophaschoner , Tülldecken . .

Corsetten , vorzügliche Faxons . .

Corsetten , unzerbrechliche Einlagen .

Seiden - Baud
'

in allen Farben .

Spitzen in den neuesten Mustern .

Schleier in allen Farben . . .

Damen ^ Mänteln
» ie Preise sind enorm billig .

Schluss meines Geschäftes Ende December dieses Jahres
Vorräthig sind noch sämmtliche Genres von
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Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
in diversen Blumengerüchen , aus C . D . Wunderlich ' s Hof »

Parfümerie - Fabrik , prämiirt Nürnberg 1883 . Zum
Dunkeln , Glänzendmachen , Befesügen der Kopf - und Barthaare ,
in Blond , Braun und Schwarz . Sorgfültigst zubereitet , garantirt
unschädlich , nie dem Verderben unterworfen . In farbigem Glanz -

staniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berlins , Große
Burgstraße 12 in Wiesbaden .

wüh . Messier
,

* SchrrLgafie 2 , x

empfiehlt von den bestrenommirtesten Zechen '

*£ la Qualitäten
Ofen - und Herdkohlen ,
gewaschene Nußkohlen ,
Kohlfcheider Anthraeit - u .

Flamm - Würfel - Kohlen ,
Gas -Coaks aus der hiesigen

Gasanstalt ,
Anthraeit - , sowie Patent -

Coaks , geeignet für Central -

Dampf - resp . Wasserheizungen ,

Stein - und Brannkohlen -

BriquetteS ,
Holzkohlen , Lohkirchen ,
Buchen - und Kiefernholz ,

nach Wunsch geschnitten und

gespalten , in jedem Quantum
bei prompter Bedienung zu
den billigsten Preisen .

9667

Marke & Brauikohlen - Briouettes Marke

empfehle als das angenehmste und zweckmäßigste Feuerungs¬
material bei der jetzigen kühlen Witterung . Einige Stück ge¬
nügen , um eine gelinde , gleichmäßige Wärme zu erzielen und

ohne besondere Wartung das Feuer stundenlang zu erhalten . —

Proben stehen gerne zu Diensten . 10520

Willi . Minnenkoiil ,
Kohleuhandlung , Ellenbogengasse 15 a .

5 ? Alle Sorten Kohlen 5 ?
in nur la Qualitäten , Roddergr . Braunkohlen -

Briquettes , kiefern ff . Anzündeholz , sowie buchen
Brennholz , buch . Holzkohle » , Lohkuchen und Patent -

Feueranzünder empfiehlt 9988

Hch . Heyman , Mühlgasse 2 .

5 ? Alle Sorten Kohle « 5 ?
in nur erster Qualität , sowie trockenes Anzündeholz empfiehlt

zu den billigsten Preisen 11969
Ph . Muller , Hellmundstraße 46 .

Ein guter , transport . Porzellanofen und eine Kinderbett -

ftelle zu verkaufen Bahnhofstraße 16 . 12099

itgKöfä
4

IlAnrAnVIaiJar und Knaben - Anzüge werden elegant
U

“
11

“ lIMvlu
“

! angefertigt , Kleider ausgebessert , ge¬

reinigt und geändert bei M . Kiehin , Kirchgasse 37 , 2 Tr .

Reparaturen
an Schmncksachen re . , sowie Vergoldungen und

Berfilberungen fertigt schnell und billig 9330

Julius Rohr
, Juwelier ,

Ecke der Gold - « nd Metzgergasfe .

M Uerschiedencr MZMl

Geschäfts - Verlegung .

Hiermit beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß
ich meine

I Glaserei nebst Wohnung
von Moritzstraße 20 nach

I Rheinstrasse 35
K verlegt habe und bitte mir das bisher geschenkte

Vertrauen auch dahin folgen zu lassen .

Hochachtungsvoll

C . Beelunann ,
Glasermeister .

|
10998J

Ä 4 « I Hit Ofensetzer uud - Putzer , wohnt
S * $ 6 * ^ 111 ) Grabenstraße 24 . 11054

Das Policen und Mattiren von Möbeln be¬

sorgt prompt und billig 12096
Karl Kaltwasser , Wellritzstraße 5 .

S) f ffp Schuhmacher - Arbeiten , sowie Reparaturen
♦A -UX - werden gut und billig ausgeführt . 11918

H . Hellmann , Schuhmacher ,

__________________ Rheinstraße 52 , Hinterhaus Parterre . _

Geschwister Hühner
,

Lost « - Bild WM - LmsecM ,
Schwalbac ^erstraße 17 , Schwalbacherstraße 17 ,

Sorgfältige Anfertigung , Veränderungen nach neuestem Schnitt
Reelle Preise . — Schnelle Bedienung .

W/mIac Alle Arten Putzarbeiten werden angen . und in
UlvUw . u . außer dem Hause bes . Adlerstr . 63,1 r . 11066

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird

angenommen u . bestens besorgt
Adlerstraßei , Seitenb . P . 11306

Zum Waschen und Bügeln mit und ohne
WJv Glanz wird angenommen , gewissenhaft und

pünktlich besorgt . Das Herrenhemd 18 Pf . , Damenhemd , Hose und
Nachtjacke 8 Pf ., Betttuch und Tischtuch 10 Pf . Näh . Exp . 12155

Für Gewerbetreibende , Hoteliers etc .
Zum Beschreiben von Büchern , Besorgung , sowie Er «

theilung von Rath in allen geschäftlichen Angelegenheite «
und Rechtssachen empf . sich bei Zusicherung strengster Discretio »
wie Zuverlässigkeit ein hiesiger Agent . Offerten werden jeder Zeit
8nb J . K . 1OO in der Exped . d . Bl . entgegengenommen . _J

Für Kapitalisten .
Dom Besitzer eines im Betrieb steh . groß . u . mächtigen BrattM

kohlenwerkes ( Tagbau ) mit Preßstein - Fabrikation
unweit Frankfurt , werden Theilhaber zur Errichtung einer
sehr Inerativ . Briquett - Fabrik gesucht . MH . bei 865

Jos . Imand , Taunnsstraße IO .
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r v Neueste
*

JAGIJETTS
, VISITES

,
Promenade - und Regenmäntel .

Billigste Preise , 9453
k E . WEISSGEOBER , a

4 _ Wiesbaden ,

Burer . t * B

® Äbc ‘ öit MRcl - Abriü uon

Wilhelm Nillius m Mamz ,
33 Mombacherstraße , Hoflieferant , Mombacherstraße 33 ,
empfiehlt ihr großes Lager aller Arten Möbel , fertige Betten ,

Spiegel re . in jedem Styl und Holzart unter Garantie . 6433

Eine Garnitur Polftermöbel , 1 Sopha , 4 Sessel (Bezug
Velour friste ) , neu , Zu verkaufen bei 11139

Pet . Weis , Tapezirer , Moritzstraße 6 .

27 :

Für Herren !
Das Neueste und Ele¬

ganteste fertiger

Regen - Paletots
zu billigsten Preise « vor -

Ähig bei

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

MaldidqU .

Novelle von K . v . b . Korst .

(Schluß .)

Die Feuerwehrleute drangen in das brennende Zimmer und

führten mit sanftem Zwange den halbbctäubten Mann hinaus .
Dann trugen sie die Leiche zu den übrigen , — im Erdeschoß gab
cs ja mehrere , von den Flammen verschont gebliebene Räume ,
deren Fenster man verhängte und wo man die stillen Gestalten
«eben einander bettete .

Jetzt stand Herr von Heimburg allein auf der Freitreppe .
Das Gewitter hatte nun wohl für diesmal Opfer genug gefordert ,
cs schien sich zu verziehen , der Donner rollte nicht mehr , und Regen
und Sturm hörten auf zu toben , — ein Stück des blauen ,
sternenbedeckten Nachthimmels kam hinter den zerrissenen Wolken
ium Vorschein .

Die Lungen des erschütterten Mannes athmeten unwillkürlich
freier . Wo war Adeline ? — Das Schicksal hatte ihm den Weg
i « ihr plötzlich geebnet ; was ihn und sie trennte , das war hinweg -

eommen
worden , wie durch einen Zauberschlag hatte er die volle

iheit des Handelns zurückerlangt .
Ein berauschender Gedanke !
Es war nun Alles geebnet , alle Aufregung zu Ende ; eS gab

« ine bange Frage , keine Furcht oder Verstellung mehr . Zwar
heischte der äußere Anstand jetzt seine sofortige Abreise , aber das

doch nur ein äußerlicher Zwang , — man traf sich am dritten
Cttt und schlug der Welt ein Schnippchen .

Adeline befand sich noch in der Kutscher - Wohnung , ein
Diener sagte eS ihm . Er ging hinüber , das Herz voll heimlicher
Hoffnung , fiegeSftoh und stolz — er dachte sich die schöne , ver »

^ hrerische Frau ganz aufgelöst in Furcht und Thränen , zitternd
101 Verlangen , an sein Herz genommen und getröstet zu werden .

„ Melden Sie mich Ihrer Dame ! " gebot er dem Mädchen .
Sekunden vergingen , dann kam die Zofe zurück . „ Gnädige

Ra « bedauern , aber sie empfangen heute Niemand . "

Das Blut stieg heiß in Roberts Schläfen . „ Bitten Sie

^ochmals, "
gebot er . „ Es ist eine kurze , nothwendige Mittheilung ," clche ich der gnädigen Frau zu machen habe .

"

Das Mädchen ging und blieb diesmal länger aus , — sehr
lange sogar . Adeline ließ vielleicht ihr Haar ordnen , sie wollte

ihm so schön wie möglich entgegentreten .

Süße , entzückende Geliebte , — wie er sich sehnte , sie Zusehen !

Und dann kam aberuials das Mädchen zurück , — jetzt einen

Brief auf silberner Platte tragend . Er nahm stumm das Blatt ,
aber es war ihm , als habe eine kalte Hand seine Stirn gestreift .

Dann las er . „ Zwischen uns ist Alles zu Ende , ich werde

Sie nie mehr empfangen , nie . Das schreibe ich , — ohne irgend
eine Furcht zu hegen , ohne Unruhe , tobt und kalt im innersten
Herzen . Leben Sie wohl auf ewig . "

Weiter keine Silbe , keine Erklärung oder Ergänzung , aber

dennoch wußte er Alles . Es giebt ein Hellsehen des Herzens , daö

sich niemals täuscht .
Wie ein Schlafwandler ging er hinaus in die Nacht , beinahe

von Sinnen vor bitterem Weh . Und an seiner Seite glitt un¬

gesehen das Gespenst der eigenen Schuld , und immer flüsterte es

ihm ein Wort in ' S Ohr , das er kannte und das er vergeblich
gesucht hatte , sich selbst zu leugnen .

„ Wahrlich , ich sage Euch , Ihr könnt keine Trauben ernten

von den Dornen , « och Feigen von den Disteln .
" --- --

Schluß .

Aus Krellwitz erwartete die Haushälterin den durch einen

berittenen Boten schon vorher gemeldeten Besuch . Für die Damen

war eine Reihe von Zimmern in Bereitschaft gesetzt worden , und

Cäcilie , die glückstrahlende , kleine Cäcilie machte darin die Honneurs
der Wirthin .

Sie schwamm in Seligkeit . Fräulein von Ried war ja als

ihre Gardedame anwesend , — auch die bösesten Zungen konnten

ihr nichts anhaben .
Es war am Morgen nach der ereignißreichen Nacht auf Buchen -

eck ; Max stand am Fenster und sah auf die blühenden Teppich -
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noch erfahren , Eins , das ihre Seele heimlich ängstigte .
Max fest an die Brust schließend , sagte sie halblaut :
meister , wenn nun das Buch -- "

„ Was ? "
unterbrach er lachend , „ was ? Fange

an , Magda ! "

Den klein »

„ Herr

noch einmal

Der Rittmeister bog sich ganz nahe zu ihr herüber . „ Ver¬
missen Sie Nichts , Magda ? Haben Sie keinen Gegenstand aus
der Treppe verloren ? "

Wie vom Blitz getroffen zuckte das junge Mädchen zusammen .
Ihr Buch , ihr geliebtes Buch ! Sie hatte es bis zu diesem Augen¬
blick für verbrannt gehalten , jetzt aber raubte ihr das jähe ( -
schrecken fast die Sprache ; völlig fassungslos sah sie den Rin -
meister an , unfähig , ihm den Blick in ihr Inneres zu verwehren ,
beinahe ohne klares Bewußtsein .

„ Das Buch ! "
stammelte sie . „ Aber es lag in der Kassette

„ Es war herausgefallen , Magda ! Ich fand es und — "

Ein Schluchzen , das sie nicht beherrschen konnte , ein bitteres
Schluchzen hob Magdas Brust . „ Aber Sie haben nicht — nicht — "

„ Ich habe jedes Wort gelesen , Magda ! Ich — Glücklicher !'

Und nun ließ er ihr keine Zeit mehr , sich für beschränkt , fit
verrathen Zu halten , nun zog er sie in seine Arme , und was et
jetzt noch hinzufügte , das war geflüstert , auch seinerseits mit un¬
sicherer Stimme , von Küssen unterbrochen , aber voll Liebe , voll
eines seligen , schwer errungenen Glückes .

„ Ich will Dir Alles gestehen , Magda , Alles . Unendlichen
Jammer hat mir meine erste Ehe gebracht , ein Elend , das zn
ertragen ich oft kaum mehr im Stande war . Was half das Gold ,
was die Verbindung mit den Höchstgestellten im Lande ? Etwas ,
an dem ich mich versündigt hatte , das Herz und seine Ruhe , sein
stilles Glück fehlten überall . Was soll ich es leugnen , Magda !
— Meine Reise nach Bucheneck galt Adelinen , ich wußte , wie seht
sie mich als junges Mädchen geliebt hatte , ich hoffte , für meinen
kleinen Burschen eine zärtliche Mutter zu finden , für mich selbst
das , was mir bisher versagt geblieben war , — echte , hingebende
Frauenliebe .

„ Was anstatt dessen geschah , das hast Tu mit angesehen ,
Magda . Adeline ist , eine Coquette geworden , — ich fand das

schmerzlich vermißte , höchste Gut des Lebens nicht bei ihr , sondern
bei Dir , mein Lieb mein süßes , scheues Mädchen das sich mir
niemals verrieth , weder vor Jahren , noch jetzt ! Bis auf dich
Stunde ! " setzte er hinzu , „ nun konntest Du Dein Geheimniß nicht
mehr bewahren.

"

Sie ließ ihn reden , mit geschlossenen Augen zuhörend , selbst
stumm im Ausruhen des höchsten Glückes ; nur Eins mußte ft

Und sie verbarg das glühende Gesicht an dem Köpfchen M
Kindes . „ Max , wenn Du das Buch nicht gesehen hättest , ob $ 1

dann wohl , — ich meine — ob — "

„ Ob ich heute , in dieser Stunde um Dich geworben HW -
mein liebes Herz ? — Zwar nicht mit solcher Ueberzeugung W

Glückes , nicht so siegesgewiß , aber doch unter jeder Bedingung, !«

wahr ich Dir jetzt ins Auge sehe . Bist Du nun zufrieden ? "

Und sie war es , ihr Blick gab ihm die ersehnte Antwort ; «

hatte gefunden , was er suchte , — jetzt für immer . ---

Der Gutsbesitzer und Cäcilie heiratheten schon nach Abla »!

weniger Wochen , während welcher Zeit die Braut und Magda W

der Stiftsdame in deren angenehmer Häuslichkeit lebten ; etn^

nach ihnen auch Max und seine Erwählte .
Schon kurz nach dem Feuer auf Bucheneck ging durch $

Zeitungen die Nachricht , daß sich der Major von Heimburg ®

schaffen habe . „ Ein schöner , noch junger Mann,
"

hieß es , „W

mit den Glücksgütern der Erde reich gesegnet , — was war *

das ihn in den Tod trieb ? Es giebt hierfür nur eine einziges
muthung , die nämlich , daß er seine Frau nicht überleben mochte

'

Max zeigte die Notiz seiner Braut , und Beide wechselten einet

Blick des Einverständnisses . Kurz vor ihrer Hochzeit schickte Magd«

der ehemaligen Freundin einen langen , im herzlichsten Tone

haltenen Brief , der aber mit dem Vermerk : „ Annahme verweigert ,
zurückkam . Adeline verkaufte ihr Gut und ging nach Par »

vielleicht um in dem rauschenden Strome des high life die Stin ^ '

ihres Gewffsens zum Schweigen zu bringen , vielleicht um r

vergessen .
Ob es ihr gelang , weiß nur Gott allein .

beete hinaus , so recht zufrieden im innersten Herzen , der nahen

Wiedersehensstunde innig froh . Magda befand sich besser als

am Abend zuvor , sie würde ihn bald empfangen können , wie der

Diener gemeldet hatte , auch der Kleine war bei ihr und spielte
vergnügt im Zimmer umher .

„ Gottlob ! — Ach , Gottlob ! "

Und dann fiel ihm plötzlich das gefundene Buch ein . Er zog
es aus der Tasche des gänzlich ruinirten Nockes hervor , um es

mitzunehmen und der rechtmäßigen Eigenthümerin zu überliefern ,
dabei bogen sich die Blätter auseinander , — Max stutzte unwill¬

kürlich . War das nicht seine eigene Handschrift ?

Das Buch enthielt überhaupt nur Geschriebenes . Durfte er

wirklich hineinsehen ?

Ach , die Sophismen sind ja so billig ! — Was von seiner

eigenen Hand herrührte , das konnte er unter allen Umständen mit

gutem Gewissen lesen .
Und das Buch lag offen in seinen heimlich bebenden Fingern .

Was er zunächst entdeckte , waren Verszeilen , offenbar abgebrochene

Worte eines größeren Ganzen .

— „ Und finde keine Stelle ,
An der sich Himmel oder Holle
Noch nicht versucht ;
Was ist der Tod ?
Was ist Weltbau ? Was ist Gott ?
Wem stände diese Frag ' nicht offen ?
Wer hätte sich nicht dabei betroffen ,
Daß er darüber nachgesonnen ,
Ein Urtheil drüber sich gewonnen ? •
Ich weiß nur eine von vielen Fragen ,
Darüber schon in alten Tagen
Die Menschen eifrig » achgedacht
Doch nie ein Urthcrl sich gemacht ,

8ch
kann die Lösung auch nicht finden ,

ter möchte mir die Lieb ' ergründen ? "

v̂aö Bild einer fernen Vergangenheit erstand in lebensfrischen

Farben vor den Augen des Lesenden . Hier Verszeilen , dort

wieder solche , alle von ihm selbst , lose Papierschnitzel , im Ueber -

muth der fröhlichen Stunde bekritzelt und dann auf die Blätter

dieses Buches geklebt , sein Name in vielfacher Verschnörkelnng ,
kleine Bilder , wie man sie achtlos malt , nur um den Stift in der

Hand zu bewegen , hier ein Baum , da ein Vogel , — und alles

hatte Magda zu Nest getragen , alles gesammelt gleich Schätzen ,

die zu verlieren ein schweres Unglück gewesen wäre .

Weiter und weiter blätterte der Rittmeister ; es war ein

seelischer Rausch , in den ihn die Lectüre des Buches versetzte .

Nach den Aufzeichnungen und Versen von seiner eigenen Hand
kamen Magda

' s Worte , und was er hier las , das fesselte ihn

genügend , um darüber die Gegenwart vollständig zu vergessen .

Seit sie ihn kannte , hatte ihn ihr bescheidenes Herz treu und

verschwiegen geliebt . Magda lebte nur in dem Gedanken an ihn ,

er war der Mittelpunkt ihres ganzen Seins . Jetzt kam er zu

jener Zeit , in der ihr bekannt wurde , daß er geheirathet hatte , — sie

bat Gott , ihm in dieser Ehe das volle Glück des Lebens zu schenken ,

sie betete für ihn und für die , welche sein Weib geworden war .

Dann eine lange , lange Pause . Wenig beschriebene Seiten

in sieben ganzen Jahren , aber doch auf jedem Blatt sein Name ,
ein Gruß an ihn jeder Gedanke . Zuletzt die Fahrt durch den

grünen Wald , der Jubel in Magda
' s Seele , der Helle , selige

Wiedersehensjubel ! — Es litt ihn nicht länger , er eilte fort , und

als er sie in ihrem Zimmer mit dem Kleinen am Fenster sitzen sah ,
da ging er ihr so schnell entgegen , da sah er sie so zärtlich an ,

daß das junge Mädchen dunkel erglühend die Blicke senkte .

„ Bitte , nehmen Sie Platz , Herr Rittmeister , — ich danke

36ticit feit — "

„ Magda, " unterbrach er , „ Magda , Sie wollten mir danken ? "

Und er nahm und küßte ihre kleinen , bebenden Hände , er

hatte schlechterdings keine Zeil , sich bei überflüssigen Worten auf¬

zuhalten . „ Sehen Sie mich einmal an , Magda , bitte , bitte , —

nur eine Secunde ! "

Und Maxchen hob plötzlich den gesenkten Kopf seiner Be¬

schützerin , er sah ganz triumphirend zum Papa hinüber . „ Das

muß sie thunl
" rief er gebieterisch .

Magda erzwang ein einigermaßen unbefangenes Lächeln .

„ Mn ? "
fragte sie . „ Was giebt es denn ? "
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Militär - »Z < Verein
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Mit kameradschaftlichster Einladung den Mitgliedern , Freunden
und Gönnern des Vereins zur Kenntniß , daß unser diesjähriges

Stiftungsfest ,
verbunden mit 373

Abend - Unterhaltung und Ball ,

heute Samstag , Abends 8 !/a Uhr anfangend ,
im tUF *

„ Römer - Saale “ ■* 8B
stattfindet .

”

Eintrittskarten für Nichtmitglieder 1 Mk . , eine Dame frei ,
jede weitere Dame 50 Pfg . , sind zu haben bei Kamerad Lang ,
Schulgasse 9 , sowie Abends an der Casse . Mitglieder frei .
Bereinsabzcichen find anzulegen . Der Vorstand .

TuwGchllsW .

Heute Samstag , den 19 . Oct . ,
Abends präcise 8 ' / - Uhr :

® iMlid ) t AWteerstMling
im Vereinshause Wellritzstraße 41 .

Tagesordnung :
1 ) Bericht des Vorstandes ;
2 ) Wahl der Rechnungs - Prüfungs - Commission ;
3 ) Neuwahl des Borstandes ;
4 ) Wahl des Turnraths ;
5 ) sonstige Vereinsangelegenheiten . • 129

Der Vorstand .

Lokal - Sterbe - Versidmngs - Kasse .
Heute Samstag , den 19 . Oktober , Abends 8 */> Uhr .

tm Lokale des Herrn Keller , Schwalbacherstraße 7 :

Generalversammlung .

1 ) Mitglieder - Aufnahme ; 2 ) Vorlage der
Quartals - Rechnung ; 3 ) verschiedene Kassen - Angelegenheiten 229

Hierzu ladet ein Der Vorstand .

Men .
Ufltn =
e ( ;s
Rüt -

ehren ,

e - «

ittereä
it - *

cher !'

Et, fit
as et
it un -

, VÄ

ilichen
as zn
Gold ,
twas ,
:, sein
agdai
e seht
leinen

selbst
:bende

sehen ,
) bni
mbetn

h mit

diese
nicht

M 245 . Samstag , den 19 . Gelaber 1889 .

' " X X 4 '
1 ** 8/* 4 - des „ Wiesbadener Tagblatt "

erscheint allabendlich 6 Uhr in der

JrLllEliziillllLKl ® $pebition Langgasse 27 . Cittftchtnahme für Jedermann unentgeltlich .
Kaufpreis 5 Ufg . das Stück . Der „ Arbeitsmarkt "

enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebole , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen .

$
6 Uhr : iw :? Pfennigsparkaffe . Stadtkasse .

Aecker - Berpachtung .
Dienstag , den 23 . October d . Js . , Nachmittags

3 Uhr , sollen folgende der Stadtgemeinde Wiesbaden gehörige
Grundstücke an Ort und Stelle auf unbestimmte Zeit öffent¬
lich verpachtet werden :

1) No . 4704 des Lagerbuchs 12 Ar 60,75 Qu .- Mtr . Acker im
„ Kohlkorb "

, 3r Gew . , zw . der Stadtgemeinde und Heinrich
und Wilhelm Kimmel ,

2) No . 4250/4251 des Lagerbuchs 16 Ar 75,50 Qu .- Mtr . ,
11 Ar 23,25 Qu . - Mtr . Acker „ Hinter dem Haingraben "

,
3r Gew ., zw . dem Staatsfiscus und Joh . Georg Fischer ,3) No . 4365 des Lagerbuchs 44 Ar 38,50 Qu . - Mtr . Acker
» Im Hasengarten "

, 4r Gew ., zw . der Stadtgemeinde und
M , Ionas Kimmel .

Sammelplatz um $ Uhr an der Gasfabrik . *
Wiesbaden , 17 . October 1889 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Der Wilhelms - Brunnen in den Anlagen an der Wilhelm -

straße und in der Neuen Kolonnade bleibt wegen Reinigung der
Leitung auf einige Tage geschlossen . *

Wiesbaden , den 16 . October 1889 . Der Curdirector :
F . Hey ' l .
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i . Verdingung .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

einen Anbau an die Gewerbeschule sollen vergeben» erden , nämlich : 1 ) Tüncher - und Anstreicherarbeiten , 2 ) Glaser -
meeten , 3 ) Schreinerarbeiten , 4 ) Schlosserarbeiten , und 5 ) der
Wncn Fußböden . Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf

Oktober er . , Bormittags 10 Uhr ,« i Rathhause , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst
8“ der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , ver -

Mossen und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen
Dee bezüglichen Bedingungen und die zugehörigen Zeich -»ungen liegen vom 19 . d . Mts . ab während der Dienststunden

^ ^ mmer No . 41 des Rathhauses zur Einsicht aus und können
auch dre für die Angebote zu benutzenden Verdingungs -"«lchiage m Empfang genommen werden .

'
*

Wiesbaden , den 17 . October 1889 . Der Stadtbaumeister :
»— -- - ----------------------- -- I sratzl .

Oeffentliche Versteigerunq .

>v „ 5 ' " ltag , den lO . fOctober , Vormittags 9 ' /, Ühr ,rden im Pfandlokale Kirchgasse 30 hier
Ä ! fl ' i5 ®

® Per ‘
L

1 Schreibpult , 1 Blech -

ffKtte , 1 Kuchenschrank 1 Glasschränkchen ,1 Fäßchen mit Essenz , 4 Oelkannen , 1 Waage" " t " großen und 11 « . Gewichten , 1 Leiter ,1 Ladmi - Deeoratron , 1 Deermalwaage , 50 Kist -

„ , ^
n ^ *9arteu ' 1 Kartoffelwaage , 3 Packete

J ^ Aeuerzeug , 14 Packete Stärke , 1 Faß mit
golatdl , 6 Faychen mit Branntwein , 1 ParthiePap ' " , ca 3O Flaschen Wein , ca . 30 Krüge

Perser Wasser , 3JKiften mit Seife
R

" rmcttb <tatC -3 <t ^ Iutt9 öffentlich zwangsweise ver -

Wi ^ ° ^ eigerung findet bestimmt statt . 361^ vtesbadc « , den 18 . Oktober 1889 .
Schroder , Gerichtsvollzieher .
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30 Kirchgasse 30 .
-

jLX * * * * tVt * * t * per Schoppen 60 Pf . ( ‘/j ßiter ), inte

SOllaaranm getragen 80 Pf -, süße « 400 (1
s » /wMU

‘3 / Rahm 40 Pf . , satteren Rad » Sch

Aechteil Medicmal - Leberthran ,n
im Anbruch und in Flaschen ,

11211empfiehlt die

Droguerie A . Cratz , Langgasse 39 .

nh
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MVtWV Unterricht

Preise . 12194
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150 .4

auch

50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei E . Bargstedt ,

Faulbrunnenstraste 7 , Eingang durch die Thorfahrt . M

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht einige Prst
stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstratze 19 , 1 . Et . U

Btoei
^ pie

Ecke der Kirchgasse .

Um jedem Einzelnen Gelegenheit zu geben ,

sich seine Kleidung für wenig Geld gut und

dauerhaft zu verschaffen , haben wir am hie¬

sigen Platze eine

Stahe
The

Ein
fteir
kauf

pro 1889/90 ,

enthaltend die seit dem Erscheinen des Buches eingetretenen Ver¬

änderungen , wurde soeben fertig gestellt und bitte ich di«

Besitzer des Werkes , den Nachtrag bei mir abholen zu lassen .

Die Ausgabe erfolgt unentgeltlich . 12143

Carl Schiiegelberger ,

« cht
Zes ,
ehr ,
Zes ,

$ önt

« Md

Wir führen , um allen Ansprüchen unserer
werthen Kundschaft gerecht zu werden , sowohl
die billigsten als auch die besten Artikel und

halten in sämmtlichen Artikeln stets großes
Lager vorräthig .

Anfertigung « ach Maaß
in kürzester Zeit ohne Aufschlag der Engros -

Der Nachtrag
zum

Hochstätte 19
ist täglich trockenes Kornbrod zu 42 Pfg . , Weistbrod I

48 Pfg . , gute Koch - und Estäpfeln , sowie gute Kartoffel »

alle Arten frische Gemüse , Mainzer Sauerkraut »

frische , süße Milch und Dickmilch zum billigsten TO »

preise zu haben .
Neugebauer , Hochstätte 19

Nächste Ziehung 30 . November 1889 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Barletta - Loose
Jährlich 4 Ziehungen

mit Haupttreffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,
400,000 , 200,000 , 100,000 , 50,000 rc .

Gewinne , die „ paar " in Gold , wie vom Staate garantirt ,
ausgezahlt werden und wie sie keine einzige Lotterie

aufzuweisen hat .
Jul . Kranzbühler , Speier .

Jedes Loos gewinnt . 11029

Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 4 Mark .

12 , 14 , 16 , 18 „
8 , 10 , 12 , 15 , 18 „

10,11,12,18,24,30 »

n

n

n

n

eröffnet , in welcher wir sämmtliche Sachen zum

Engros - Preise abgeben .

Es liegt im eigensten Interesse eines Jeden ,

sich von unserer Leistungsfähigkeit zu überzeugen ,

Und werden wir bemüht sein , allen Wünschen

unserer geehrten Kundschaft gerecht zu werden .

Wir liefern :

6 , 7 , 8 , 10,12 , 14 „
3 , 4 , 5 , 6 , 8 , 10 „
8 , 9 , 10,12,14 , 16 ,
8 , 10 , 14 , 18 Mk . rc .

Herbst -Paletots „

Herren - Saecos „

Herreu - Hosen „

Burschen - Anzüge

Burschen - Paletots

Burschen - Saecos

Burschen - Hosen „

Knaben - Anzüge „

Knaben -Paletots
Knaben - Hosen „

Kaiser - Mäntel „

Schlafröcke „

Winter -Paletots

„ 4, ' 5 , 6 , 8 , 10 ,

„ 1 .50 , 2 , 3 , 4 , 5 „

Herren - Anzüge in jeder Gröhe zu 12 , 14 , 16 , 20 , 25 Mk . rc .

„ 10 , 12 , 14 , 15 , 20 „

n

An einem Cirkel für französische Conversat «

können sich noch einige junge Damen , die schon weiter vorgeschm
sind , betheiligen . Auch richte ich bei genügender Betheili ^
einen solchen für englische Conversation , wie

Literatur ei » . Meld . Neugasse 1 bei Frl . Ridder . IJj

Ei » Schüler der oberen Realgymn . «Klaffen für NaÄ ^
stunden gesucht . Offerten unter A . H . 3000 an die W

Franz . f . s. Borgeschr . Deutsch . Mäh . Preis , Taunusstr . 19 ^

MU
- Eine j . Engländerin und Frauzöfi « wird ^

Stunde « gesucht . Räh . Exped .

Eine Dame offerirt Porlescn und deutsche » Unterrö

MH . Querstraße 3 , III rechts , Ecke der TaunuSstrahe . U ,

Clavier - Lehrerm gesucht üapellenstratze 58 .

„ 4 , 5 , 6 , 8 , 10 „ „

„ 2 , 3 , 4 , 6 , 8 „ „

„ 2 .50,3,5 , 6,7,8,10Mk . rc .

Berliner CofchsM
H . Behrendt & Co . ,

MaurUiusplatz , Öde » er Kirchgaffe
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Capitalir « z « Verleihen .

Liter ), unter 31 . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . 11927
ÜM IOOO Mark su 4 ’/a ° /o ■erste Hypothek auf sofort zu cediren .

iah « Näheres Roderstraße 11 , Parterre . 12066
e <H BL . __

6061

Arbritsmarüt H

ob l

IS .

SSW

R

40,000 Mk . am 2 . Januar auf g . 2 . Hypotheke ä 4l/s ° /o ,
80,000 Mk . auf g . 1 . Hypoth . bis zu 65 % der Taxe ä 4 °/o ,
8000 Mk auf g . 2 . Hypoth . ä41/g ° o ( nur für hier ) auf sofort ,
sowie 7000 Mk . u . 2 — 3000 Mk . nach außerh . ä 4Yh °/o
jii vergeben . Nüh . .d . I >. Winkler , Taunusstraße 27 , 2 St .

150,000 Mk . find ganz oder getheilt zum 1 . Januar 1890 ,
»uch aufs Land , gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Off .

Pit WWKtn - mit ImmbMil - AWtn
ton Hermann Friedrich , Taunusstrabe 55 , weist

nach u . placirt u . Zusich . strengst . Discret . u . sol . Bedien . Hypo¬
thekencap . in j . Höhe u . biet . gr . Sicherheitsgewührl . f . Darleihen .

M - Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermiethen . 11912

W Heidelberg hoch rent . Ziegelei sehr preisw . feil oder ein

Theilhaber gesucht . A . JL . Fink , Friedrichstraße 9 .

Ein Garten mit schönen Obstbäumen , Ecke der Schier¬

steiner- und Holzstraße , vis - ä - vis dem Exercierplatz , ist zu ver¬

kaufen . Näheres Expedition dieses Blattes . 12063

Tag ^
1207!

Veto

ch d«
:n .
12142

r ,

)0 ,

L

f .^ lMMOBILIEN -XHYPOTHEKEN AGENTUR
'

l
'
iQo ^ e )

- untlyJt ' J . Meier,Tauriusstr . za . J .Vffiency. .)

Weibliche Personen , die Ktrllnng finde « .

.
^ « gewandte Verkäuferinnen , mit der Galanterie - und

vpielwaaren - Branche vertraut , mit prima Zeugnissen sofort ge -

. « Offerten Brieffach 88 , Mannheim .
£ . 3 a _

c*n ers * es Damen - Confections - Geschäft in
mankfurt a . M . werden durchaus tüchtige

Capitnlien nt leihe « gesucht .
*0 .000 Ntr . auf 1 . Hypothek « (Landhaus ) gesucht . MH .

Aderstraße 30 , Parterre . 12189

Taillen - Arbeiterinnen
I deucht . Näh . aub J . Ij . 183 durch Haasenstein &

Öler , A . - G . , Frankfurt a . M . ( II . 66321 ) 332
chen für die Putz - Branche sucht 12204

E . Unverzagt ,
Modewaaren - und Putz - Geschüst , Webergasse 11 .
Eine perfekte Taillenarbeiteri » wird ge -

UFM sucht Webergasse 48 . 9499

„
•Oitfle Kleidermacherinnen sofort für dauernd

, ^ ' ucht Römerberg 30 , II links .
» rmädchen , anständiges , für Mode und Verkauf

Flucht Nerostrasie IO .
^ Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres
herberg 7 , Fyntspitze . v 12196

können das Kleidermachen gründl . erl . ,
^ 1^ m - !^ " Egeltlich , Kirchhofsgasfe 7 , i St .

kann das Kleidermachen und Zuschneiden unent -

^ Mlch erlernen Hellmundstraße 53 .

ithi f *ni )et dauernde Beschäftigung . Näh . Exp . 12180

m Vk ntUmäbd,en f01 den ganzen Tag gesucht Moritzstraße 20 ,ttafcen . 12044
Putzfrau für Samstags gesucht . Näh . Exped . 12198 I

Ein propres , ordentliches Mädchen zu
Kindern gegen hohen Lohn gesucht .

Ang . Saher , Museum strafte 8 .
Ein junges Mädchen gesucht Röderallee 28 .
Ein anständiges Mädchen sofort gesucht Metzgergasse 20 , 1 . St .
Ein einfaches , tüchtiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht

Schützenhofstraße 9 , Parterre .
Mädchen , 18 — 20 Jahre alt , für Hausarbeit und zu Kindern

gesucht . Näh . Feldstraße 10 , Laden . 12208
Reinliches Mädchen in kl . Familie gesucht Walkmühlstraße 20 .
Ein Mädchen , welches bürgerl . kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , wird sofort gesucht . Näh . zu erfragen Tannusstraße 9 ,
im Hutladen . 12216

Ein Mädchen , welches noch nicht gedient hat , wird gesucht . Näh .
Große Burgstrabe 17 , Cigarrenladen .

Ein einfaches , braves Dienstmädchen gesucht Stiftstraße 6 .
Gesucht ein Kindermädchen Manergasse 9 , 1 . Stock .
Ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeugnissen wird

aegeu . hohen Lohn per sofort gesucht Schulberg 3 .
Ein Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , sofort ge¬

sucht Lauggasse 7 ( Eingang im Gähchen ) .
Gesucht - Wh

sofort ein junges , eoangel . Mädchen als wirkliche Stütze , das
sich willig jeder vorkommenden Arbeit unterzieht , zu einer
älteren Dame . Salair wird nicht gegeben , dagegen völlige
Familienzugehörigkeit zugesichert .

Frau Edler , Wiesbaden , Stiftstraße 24 .
Gesucht ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen zu einer älteren ,

alleinstehenden Dame für allein Adelhaidstraße 13 , 1 Treppe .
Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht Hochstätte 14 .

SsON » F « r eine » kleinen Haushalt wird sofort
ei » Mädchen mit bescheidenen Ansprüchen

gesucht Westlich - Ringstraße 8 , III .

45 Ue . 245

Für eine Kapselfabrik werden geübte

Walzerinnen
für Kops - und Seitenprägung gesucht . Nur ganz
tüchtige Arbeiterinnen werden berücksichttgt und können solche
wöchentlich 12 bis 15 Mark und mehr verdienen bei bestimmt
dauernder Beschäftigung . Offerten unter B . 7648 an
Rudolf Messe , Frankfurt a . M . ( F . a . 298/9 ) 351

braves Mädchen kann unter günstigen Umständen das
wln Kochen erlernen . Näh . Exped . 11594

Eine fein bürgerliche Köchin , welche
etwas Hausarbeit übernimmt , wird sofort ge¬
sucht . Näh . Exped . 12200

Gesucht fein brgl . Köchin , tücht . Alleinmädchen , Hausmädchen , w . perf .
bügeln u . serviren k. , Kinderfräul . Zimmerm . Bureau „ Victoria “

,
Webergasse 37,1 St . Man achte auf Hausn ., 1 St . u . Glasabschl .

VW " Ges . per sof . 2 jüng . , fein bürgt Köchinn . , 2 Restaurations -
Köchinnen , 2 Ladnerinnen und 3 Kellnerinnen durch

Dörner ’ s Placirungs - Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Gesucht 3 perfekte Herrschaftsköchinnen , 2 fein
bürgerliche Köchinnen , ein anständ . Mädchen zu einer
Dame , welches die Küche versteht , eine Beiköchin , eine
Köchin nach England ( 50 Mk ) . Bureau „ Germania “

,
Häfnergasse 5 . 12285

Ein junges Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 . 11408
Ein solides , reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , gegen hohen Lohn zum 1 . November ge¬
sucht . Wo ? sagt die Exped . d . Bl . 11954

Gesucht zum 1 . November ein tüchtiges Mädchen ,
welches kochen kann , sowie ei » zuverlässiges
Kindermädchen für ein S ' /r - jähriges Kind . Näh .
Rheinstratze 34 , Parterre rechts . 12046

Für ein Geschäft « nd Haushaltung wird
ein zuverlässiges und fleißiges Mädchen

gesucht . Näheres Expedition . 12192
Ein kräftiges , williges Mädchen gesucht Mühlgasse 7 , Part . 12077
Ein Mädchen gesucht Feldstraße 24 . 12049
Ein junges Mädchen für allein zum 1 . November gesucht Lahn¬

straße 1 , 2 St .

ich



N » . 245Mresbadeor » Tagblatt .Kelte 20

p
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie jede Hausarbch I

versteht , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse , Stelle auf 1 . November
Näheres Rheinstraße 33 , 1 . Etage .

mit prima Zeugnissen empfiehlt 12232
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 .

Ein tüchtiger Hausbursche wird gesucht Klei »!

Burgstraße 2 .                        1214 »

gesucht
für ein hiesiges Luxuswaaren - Geschäft . Prima

Referenzen erforderlich , Näh . Exped . 12349

Gesucht für ein feines Geschäft ein

Junge aus guter Familie
zur Besorgung von Botengängen . OffeA
sub D . E . 333 an die Exped . d . Bl . V2ßV

Schuhmacher gesucht Bleichstraße 21 bei Beltz . 1 "
^

lchneider - Gehülfe gesucht Schwalbacherstr . 23 . IW

Ein junger Wochenschneider gesucht Bleichstraße 35 . w

mit guter Schulbildung von ei »

^ e ^ rllna hiesige » Weingrosihandlung Uiitl

günstigen Bringungen gesucht . Off . sub E . K - ’

an die Exped . d . Bl . . , $

Ein Knecht wird gesucht . Näh . Exped .

Männliche Vertonen , dir Ktcllung suche «

Ein bei einem höheren Stabsoffizier gewesener Bursche sucht

als Diener oder dergl . Näh . Kleine Schwalbacherstr . » /

Ein tücht . Bauschreiner gesucht Helenenstrahe l

bei Gebt . Arzbach . 121 I
Ein tüchtiger Asphalteur gegen hohen Lohn auf dauc »

gesucht . Näh . Exped .
irfitinrr Surft » « nefurfit Nerostraste 34 .

Gesucht zu einer einzelnen Dame Mädchen , welches bürgerl .

kochen kann , Haus - und Küchenmädchen und solche als Mädchen

allein durch Frau 8chnL , Webergasse 46 , Hinterhaus . . .. , _ .
Kavellenstraße 16 1 St . , wird ein gewandtes Mädchen für « M - Kinderfräuleins und Kindergärtnerinnen (Fröbeh

Küche und Hausarbeit gesucht . 12038 199M

Ein junges Mädchen gesucht Langgasse 22 .

Erfahrene , geb . Dame , perfect im Französischen und Clavier ,

wünscht Stellung als Erzieherin , Gesellschafterin oder Reise -

begleiterin durch Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 11589

Eine anständige , junge Frau sucht Beschäftigung für den ganzen

Tag . Näh . Dotzheimerstraße 20 .

Ein junges , starkes Mädchen sucht Arbeit zum Waschen und Putzen ,

nimmt auch Aushülfestelle an . Näh . Metzgergaffe 31 , 2 Tr .

Ein Fräulein aus guter Familie sucht in einer Fremden - Pension
1 Ranges oder in einem feineren Privat - Hause die Küche zu

erlernen . Offerten franco unter F . C . 209 an die Exped .

Eine fein bürgerliche Köchin , welche auch

Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle zum 1 . Nov .

Näheres Kapellenstrasie 17 .

Köchin , fein bürgerlich , mit besten Zeugntssen , Mädchen für gut

bürgerliche Küche und Hausarbeit und solche für Zimmer - und

Hausarbeit empfiehlt Frau Bies , Mauritiusplatz 6 .

Eine Köchin mit g . Zeug « , sucht Stelle und sieht

mehr auf gute Behandlung als guten Lohm

Näh . Exped .
12132

Ein Fräulein aus guter Familie sucht Stellung bei einer Dame ,

größeren Kindern , und würde auch mit auf Reisen gehen . Off .

erbeten unter 8 . 17 franco postlagernd Wiesbaden . .

« Fi » starkes williges Mädchen sucht Stelle als I Tüchtiger Lackirer gesucht Nerostraße 34 .
^

Mädchen
^

allein . Mih . Ba ^ lhofstraffe 6 , iSt . S — Trakte 21 be

Ein anständiges , williges Mädchen , welches nähen kann und Haus - Sl

arbeit versteht , sucht Stelle als Hausmädchen . Näh . Hochstatte 6 . F -

Ein braves Mädchen , welches nähen kann , sucht Stelle m einem <

kleinen Haushalt oder zu Kindern . N . Friedrichstr . 33,1 St . lk . i

Ein älteres , gesetztes , alleinstehendes , zuverlässiges Mädchen sucht I

Stelle in einer kl . Familie . Geehrte Herrschaften werden gebeten , I uu u .t v .

itire Adresse unt . „ Dienstmädchen
" in d . Exped . d . Bl . niederzul . | Ein Bäcker - Lehrltng gesucht Dotzheimerstraße 30 .

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle für Haus - und Küchenarbeit .

Näheres durch Müller ’* Bureau , Schwalbacherstraße 55

Empfehle ein nettes , jg . Alleinmädchen , fein brgrl . Köchinnen , Allern -

mädch ., Kinderfräuleins , Kindergärtnerin . Bureau „ Victoria , I T ! 1
Webergasse 37,1 St . Man achte auf Hausn ., 1 St . u . Glasabschl . | Hausbursche , junger , kräftiger , auf wsort gesiicht

&
ffin 25 AEnhre alt in allen Zweigen des Haushalts I F . C . Hench , Eioldgasi ,

ar ^ idlick erfahren sucht Stelle als Stütze der Hausfrau ; ! Ein stadtkundiger Hausbursche mit Zeugnissen

auchVdasselbe im Englischen , Französischen und Clavicrspielen sofort gesucht im Casinos Friedrichstraße 22
,

nicht unerfahren und könnte Kindern bei ihren Schularbeiten Ern junger Bursche wrrd gesucht Goldgafse 2t

helfen . Zeugnisse stehen zu Diensten . Näh . untere Weber - |
Ein

^
Mädchen , das jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle als Haus¬

oder Alleinmädchen in kl . Haushalt . Näh . im „ Paulinenstift .

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , sucht Stelle auf gleich .

Näh . Nerostraße 10 , 1 Stiege .

Ein nettes Mädchen , hier fremd , m allen häusliche « Arbeiten

gewandt , sucht sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 . Stock .

Stelle sucht ein 17 - jähr . , zu allen Häusl . Äderten will .

Mädchen durch Frau Schug , Webergaste 4b , Hinterhaus .

Tüchtiges Mädchen , welches das Nähen , Bügeln und Sermren

versteht und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch 12232

Bitter
’ s Bureau , Taunusstraße 45 .

Mädchen für allein empfiehlt Bur . „ Germania “
,

E - Gesucht ein besseres Mädchen z « Fremden , das die i Kellnerin sicht Stellung . Näh . Louisenstraße14 , II .

keinbüraerl . Küche versteht und serviren kann . 24 Mk . W * Herrschaftspersonal reder Branche empsiehlt

Näh Bureau „ Germania “
, Häfnergasse 5 . 12235 I das Bureau „ Germania , Hafnergas , e o . 12231

im
'

iS 1Ä8W . Ä Hotel - nur » Herrschafts - Personal
tüchtiges Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich versteht I leder Branche empfiehlt und placrrt

und selbstständig Perfect kochen kann . Lohn pro Monat I CarfS B 115
' 031 ! . 20 .

16 — 24 Mark . Aufenthalt dort und Stellung angenehm . I Udl l> a Uüi cau ,

Reisevergütung gewährt bei Verpflichtung auf ein Jahr . Reise -
Männliche Vertoner » die Stellung finden

oeselllcbaft dorthin würde sich IN den nächsten Tagen bieten I Wanntttye 4 »er >onen , Sie Niennng » noen .

N ; u erfragen Wiesbadener Chaussee 8 , vor Mosbach
'

I Von einer alten , deutschen , gut emgefuhrten Lebens - ml
N . zu erfragen4rsresoaorner

Aussteuer - Versicherungs - Gesellschaft ersten Ranges wird fit

W - ibuch - r ' - u - ng r » 4t « » . | Wiesbaden
" S ' LÄ

leistungsfähiger Vertreter gesucht . Auch Nichtfach
leute — Beamte , Lehrer rc . , welche neben ihrem Bem

sich einen weiteren Verdienst sichern wollen , — finden Berüt

sichtigung . Offerten unter 3 . E . 210 an G . E . Daube & C «.

in Frankfurt a . M . erbeten . ( Man .- No . 2394 ) A
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Alle Sorten gepflückte Winteräpfel ( */» oder Vs Centner )
,u haben Saalgasse 26 .

^ALM Miethgesuche ^MWV ,
I « der Wilhelm - , Louisen - , Friedrich - , Bahn¬

hof - oder Marktstraße werden zwei leere große
Zimmer Parterre oder 1 . Stock , für ein Bureau

geeignet , zu miethcn gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter W . V . 92 an die Expedition dieses
Blattes erbeten .

Zum 1 . November gesucht
von jungem , gebildeten Kaufmann ein freundl .

möbl . Zimmer , evtl , mit Pension . Offerten mit Preis¬
angabe sub H . 205 an Haasenstein & Vogler ,
A . - G . , hier . ( H . 66314 ) 332

Gesucht .
Von einer alleinstehenden Dame wird in sonniger Lage eine

schöne Wohnung von 6 — 7 Zimmern nebst Zubehör und
Garten - Benutzung zum 1 . April 1890 zu miethen gesucht . Off .
unter A . C . 25 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Drei bis vier möblirte Zimmer ( im Abschluß ) mit Küche und
Keller werden halbjährlich oder jährlich zu miethen gesucht .
Offerten mit genauester Preisangabe unter A . E . 200 an
die Exped . d . Bl . erbeten .

Zum 9 . December d . Js . drei möblirte Zimmer mit Küche
in der Nähe der Stiftstraße gesucht . Offerten unter M . R . 47
in der Exped . d . Bl . abzugeben . 12137

Junger Mann sucht billig Kost und Logis . Offerten mit Preis
an E . Victor , Annoncen - Expedition , Langgasse 25 .

In der Langgasse wird ein mittlerer Laden
nebst kleiner Wohnung zu miethen ge¬
sucht . Gell . Offerten sind zu richten an
A . Fleischmann , Hersfeld a . F . 12202

Ein Laden ohne Wohnung in der unteren Weber¬
gasse oder Wilhelmstraße für ein besseres Geschäft
zu miethen gesucht . Näh . Exped . 3384

Nerrniethuuge » WWW

Gefchäftslokale etr .

Langpässe 51
Laden mit Ladenzimmer per 1 . Januar 1890 zu vermiethen .

Näh . bei dem Haus - Eigenthümer .

Laden . I
Im Eckhause der Lang - und Webergasse ist ein I

Laden mit 2 Schaufenstern in der Front Weber - i
gasse 32 zu vermiethen . r , 10599 I

Zwei geräurn . , freundl . Vereinslokale ( sehr geeignet zum Ab -
halten von Diners , Gesellschafts - Essen , Hochzeits - Feierlichkeiten rc .) ,
find an einigen Abenden in der Woche abzug . Näh . Exped . 8251

Mahnungen .

Philippsbergstraße 5 sind 3 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 12212

Römerberg 17 kl . Logis ( Stube und Küche ) zu verm . 12218

Aunusftraße 43 , 3 . St . , 4 Zimmer zu verm . 10790
^ valramstratze 25,2 St . h . , ist Wegzugs halber eine Wohnung

von 2 Zimmern auf 1 . November zu vermiethen . 11644
« rontspitzwohnnng , 3 Zimmer , Kammer , Küche und Zubeh .,

sofort zu vermiethen Taunusstraße 41 .

Möblirte Mahnungen .

Adelhaidstraße 23 , 2 . Etage , zu verm : 3 geräumige ,
möbl . Zimmer , eingerichtete Küche , Kammer u . Keller . 10563

Elisabethenstraße 21 möblirte Wohnung mit Küche . 11766

„ Villa Monbijou66 ,
Erathstraße 11 , dicht am Curhause . - My

Elegant möbl . Bel - Etage ganz oder getheilt zu verm . 12118

Kapellenstraße 2a , Bel - Etage , schön möblirte Wohnung mit
Küche und einzelne Zimmer zu verm . Näh . Part . l . 10004

IihllisiCC A - »
ntl ^ e ^ em Park ( Sonnenseite ) , sind

llvllliavilwll uiwwv O , möblirte Wohnungen , sowie einzelne
Zimmer zu vermiethen .

Rheinstraße 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie
einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9223

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799
Möbl . Bel - Etage , 5 — 7 Zimmer , auch getheilt , mit Küche

oder Pension zu verm . Näh . Exped . 11093
Schöne , möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche , Fremden¬

zimmer , Zubehör , in der besten Lage , Hochparterre , wegen Abreise
billig zu vermiethen . Näh . Exped . 2065

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraße 49 , Part . , sofort ein auch zwei große ,
gut möbl . Zimmer , auf Wunsch Pension , zu vermiethen .

Adolphstraße 12 , 2 Tr . rechts , gut möbl . Zimmer z . verm . 10502
Bleichstraße 8 , 1 St . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 9660
Dambachthal 6a , 1 . Etage , ein gut und komfortable möbl .

Zimmer zu vermiethen .
Delaspeestraße 4 , Bel - Etage , sehr schön möbl . Zimmer

in ruhigem Hause zu vermiethen . 10949
Friedrichstraße 45 3 große , möbl . Zimmer sogleich zu verm .
Geisbergstraße 20 , Parterre , find Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen .
Helenenstraße 11,1 , möbl . Zimmer m . Pension zu verm . 10023
Kirchgasse 2a , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte

Zimmer zu vermiethen . 10711

Verothal IO
möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285
In der Nicolasstraße , 2 . Etage , ein schön möblirtes

Zimmer an einen ruhigen , anst . Herrn zu verm .
Anfragen brieflich unter A . 1 > . 16 an die Expedition erbeten .

Rheinstraße 34,1 St . l . , 1 hübsch . Zim . m . Pens , zu tim . 10888
Rheinstraße 43 ein großes , schön möbl . Zimmer zu beim .
Rheinstr . 57 , Bel - Et . , möbl . Zimmer zu verm . 10066
Rheinstraße 83 möbl . Parterrezimmer zu verm . 12197

Schwalbacherstraße Zimmer mit oder ohne Pension
preiswerth zu verm . Eingang Faulbrunnenstr . 12 , II l . 11443

Wülrnrnftrnfo 11 möbl . Parterre - Zimmer mit separatem Ein -
gWUUuiU | llUßt 11

gang sogleich zu vermiethen . 12178
Weilstraße 9 , Parterre , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Weilstrasse 18 , Hochparterre , ist ein

gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später
zu vermiethen . 1192o

Wilhelmstrasse 8
,

Part
,

möblirt
,

mehrere elegante Zimmer , auf Wunsch Pension . 10621
Wörthstraße 18 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 10478
Echön möblirte Zimmer mit oder ohne Pension bei einer

alleinstehenden Witlwe . Näh . Karlstr . 3 , 2 . Et . 11398
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusstraße 38 . 9739
Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerftraße 2 , Parterre . 7834
Ein gut möblirter Salon mit Schlafzimmer zu

vermiethen Adelhaidstraße 39 , II . Daselbst wird auch
einzeln vermiethet .

Wohl - m » Ml - ssimer
Gut möbl . Zimmer m . Cabinet bill . zu verm . Helenenstr . 28,11 . 11316
Ein auch zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen Karlst

'
raße 2 ,

1 . Etage , nahe der Kaserne .
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Möbl . Zimmer and Cabinet mit 1 bis 2 Betten zu vermiethen

Taunusstraße 5 , 2 Stiegen . 10808

Salo « und Schlafzimmer sofort z » vermiethe «

Taunusftraße 38 . 9738

Schön möbl . Zimmer preiswür - ig z « vermiethen
Bahnhofstraße 20 , Bel - Etage . 10750

Möbl . Zimmer m . Pension monatl . 45 Mk . Emserstraße 19 .

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstr . 10,1 St . l . 10751

Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Feldstraße 20 , Hth . II r .
Ein gut möbl . ' Zimmer dauernd zu vermiethen . Näh . Hellmund¬

straße 20 , 3 Stiegen hoch . 11602

Ei « schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmund¬
straße 33 , 2 . Etage . 11387

Schönes Zim . , Bel - Et . , mit ob . ohne Möb . z . vm . Jahnstr . 5 . 11693

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111

Ein möbl . Zimmer per sofort zu verm . Karlstraße 6 , P . 11482

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10337

Möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen Michelsberg 18 . 10602

Ein schönes , möblirtes Zimmer an ein anständiges Mädchen sofort
abzugeben Mühlgasse 5 , 2 Stiegen . 11455

Ein großes , möbl . Eckzimmer m . ob . ohne Pension zu vermiethen
Neugasse 9 , 3 Stiegen hoch , links . 7234

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Oranienstratze 16,1 . 11120

Möbl . Zimmer zu vermiethen Röberstraße 31 , 2 St . 11551

Möbl . Zimmer ( sep . Eing .) m . Pension zu vm . Schulberg 4 , II . 12205

Ein schön möbl . Zimmer auf sofort zu vermiethe «

Schulberg 21,1 . Stock .
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 9,1 . 12020

Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstr . 65,Part . 11908

Ein kl . , heizb . , möbl . Zimmer bill . zu vm . Taunusstr . 33 , Hth . 12213

Ein kleines , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf gleich

zu vermiethen Wellritzstraße 10 , Parterre . 12237

Ein schönes , möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf sogleich

zu vermiethen Wellritzstraße 21 , 2 . Stock . 10010

Möbl . Zimmer m . ob . ohne Pension zu verm . Wellritzstr . 89 , I | r .

Möblirtes Zimmer , auch mit Pension , zu vermiethen Wörth -

straße 10 , Parterre . 11075

Ein freundlich möbl . Zimmer mit Pension zu 50 Mk . , Nahe dem

Theater , zu vermiethen . Zu erfragen in der Exped . 12224

Eine möbl . Mansarde mit oder ohne Kost zu vermiethen . Näh .

Wirthschaft Ecke der Feld - und Kellerstraße .

® tn Schuhmacher erhält schönen Sitzplatz bei

Lösch , Langgasse 22 . 15210

Anst . Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 St .

Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . Part .

Reinliche Arbeiter erh . Kost und LogiS Helenenstraße 7 , Pdh . H .

Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Hirschgraben 23

Seitenbau . 12064

Schwalbacherstraße 63 , 3 . Stock , ist eine Schlafstelle ftei .

Reinliche Arbeiter können Schlafftelle erhalten Steingasse 18 .

Anst . Arbeiter erh . Kost u . Logis Steingasse 31 , Vh . 2 Tr . r . 12060

Gut möbl . Zimmer mit Aussicht auf den Rhein mit und ohne

Pension im Hotel Nassau , Biebrich .

Teere Zimmer , Mansarde « .

Hermannstraße 2 ein leeres Zimmer mit sep . Eing . zu verm .

Schulberg 15 zwei unmöblirte Hochparterre - Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 12164

Walramstraße 10 ist ein leeres Zimmer mit Keller auf gleich

oder später zu vermiethen . 12116

Ein leeres Zimmer zu verm . Helenenstraße 16 , Htrh . P . 12228

Bleichstraße 20 eine Mansarde an einz . Person zu vm . 11590

Frankenstraße 8 eine Mansarde auf gleich zu verm . 12163

Eine Mansarde zu vermiethen Mauergasse 7 . 12161

Eine große Mansarde auf gleich zu vm . Oranienstraße 8 . 108r >6

M Fremden - Pensto «

Fremde « - Pension * be7?ro6 ‘

Zimmer frei geworden .

Es
'

wird für ein Mädchen von 16 Jahren , das hier
Cur gebraucht , auf einige Wochen eine bessere Familie

gesucht , wo dasselbe in jeder Hinsicht gut aufgehoben ist . Ver¬

langt wird vollständige , gute Verpflegung , eigenes Zimmer ,
Umgang mit der Familie und stete Begleitung beim AuSgehen .
Die Familie darf jedoch höchstens eine Treppe hoch wohnen .
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre M . G . postlagernd
Wiesbaden erbeten .

In feiner Familie findet noch eine

junge Dame zum 15 . November

Aufnahme mit sehr guter Pension .

_________________
Näheres Expedition . 12214

Fremden ^ Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse IO und 14 .

Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -Zimmer

Bäder im Hause . 3147

Hotel zum deutschen Reich
,

Bheinbahnstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Pension de la Paix
Sonnenbergerstrasse 37 .

Comfortables Haue ._________________
Französische Küche .

Pension mit schönen , möbl . Zimmern Kapellenstraße 2 , 1 . Stock .

Gute Aufnahme in resp . Hause auf dem Lande , 5/-> Stunde von

der Bahnstation Nieder - Sclters , kann unter Versicherung sorg¬

fältiger Verpfl . und billiger Berechn , ( auch für den Winter ) nach¬

gewiesen werden . Näh . Westliche Ringstraße 8 , Parterre .

Für den Kirchcnbau in Rambach sind aus einem schiedsmännischcn
Vergleiche 10 Mark durch Herrn Schiedsmann Adolf Otto zu Wiesbaden
an den Unterzeichneten gezahlt worden , welches hiermit bescheinigt wird .

Pfarrer schupp zu Sonnenberg . *

Ma » ist Hypnotismus ? *>

Von Max Deffoir .

Der Zustand , tun den es sich in der heutigen Erörterung

handelt , heißt Hypnose , die Summe von Thatsachen und Theorien
bezeichnen wir mit Hypnotismus . Da nun die Thatsächlichkeit
hypnotischer Erscheinungen über allen Zweifel festgestellt ist ,
kommt zunächst die Erzeugung derselben in Frage .

Wie hypnotisirt man ? Erstens durch unmittelbare

Einwirkung von Gegenständen auf die Sinnesorgane . Eine Person
starrt beispielsweise einen Glasknopf oder einen Korken oder sonst
etwas fünf bis zehn Minuten an : die Augen beginnen zu thränen ,

schließen sich und können trotz größter Willensanstrengung nicht

mehr geöffnet werden . In gleicher Weise wirkt das eintönig «

Ticken einer Uhr ; auch leises Streichen derselben Haufftelle führt
manchmal zum Ziel . So kann mit einem gewissen Recht be¬

hauptet werden , jede Mutter , welche ihr Kind durch eintönige «

Singsang oder durch die Schaukelbewegungen der Wiege in

Schlaf lullt , Hypnotisire eS . — Zweitens entsteht Hypnose durch

die Erweckung der Vorstellung des Schlafes , sei es , dah

diese von selbst im Bewußtsein der Versuchsperson aufttitt
oder ihr von einem anderen Menschen eingepflanzt wird .

Ein solches Verfahren bezeichnet man als Suggestion
( Eingebung ) und unterscheidet zwischen Fremdeingebung ( schlecht«

hin Suggestion genannt ) und Selbsteingebung ( Autosuggestion ) -

Die letztere wird wohl bei den oben geschilderten körperlich « '

Hypnotistrungsmethoden das eigentlich Wirkende sein ; denn auf
jene einfachen Reize erwecken ja mit Nothwendigkeit die Ide « des

' ♦) Nachdruck verboten .
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Schlafes in uns , sie bilden blos eine besonders wirksame Art der

Suggestion . Will ich jedoch ohne Zuhilfenahme körperlicher Ein¬

flüsse Jemanden hypnotisiren , so suche ich durch meine mit autori¬

tativer Sicherheit ausgesprochenen Worte dem Sujet die lieber «

zeugung beizubringen , daß der erwünschte Zustand sich sogleich
einstellen werde oder schon vorhanden sei . „ Ein Müdigkeits - Ge¬

fühl befällt den ganzen Körper , die Glieder erschlaffen , ihre Augen
werden matter und füllen sich mit Thränen , jetzt beginnen sie
schon zu blinzeln , die bleischweren Lider senken sich , Sie können

sie nicht mehr aufhalten — schlafen Siel "

Am erfolgreichsten experimentirt man , wenn man die beiden
äußerlich von einander verschiedenen Methoden verbindet , also zu¬
gleich mit der wörtlichen Suggestion einen Gegenstand fixiren
läßt u . dgl . m . Jedenfalls , wie man immer verfahre , wird die
Hypnose durch die Erweckung entsprechender Vorstellungen erzeugt .
Dabei sehe ich freilich ab von einigen seltenen bei Hysterischen
auftretenden Formen und von der Fascination , welche nur mittel¬
bar auf das genannte Prinzip zurückgeführt werden können ; in¬
dessen ist natürlich in dieser kurzen Skizze keinerlei Vollständigkeit
angeftrebt .

Wer ist hypnotisirbar ? Jeder geistig gesunde Mensch
läßt sich hypnotisiren , da er mehr ober minder suggestibel , d . h .
dm Suggestionen zugänglich ist . Freilich werden viele das
Kcgentheil von sich behaupten , indessen beweisen sie dadurch nur
llnkenntniß auf dem Gebiete der Psychologie . Hundertfältig im
Laufe eines Tages erleben wir es , daß wir auf die Autorität
eines Anderen hin Dinge glauben oder uns selbst einreden , für
welche kein Beweis , kein logischer Grund zu erbringen ist . Man
mache einmal den Versuch und versichere bei Tisch , die Suppe
habe einen unangenehmen Beigeschmack : sofort werden drei Viertel
der Anwesenden denselben gleichfalls zu verspüren erklären .
Uebrigens ist diese Wirkung lebhafter Phantasievorstellungen auf
den Körper seit Alters her festgestellt und gerade dann am
Msten , wann der Verstand sich dagegen sträubt . Professor
Forel macht mit Recht darauf aufmerksam , dgß durch eine Art
Contrastwirkung solche Menschen , welche über den Hypnotismus
Wtten und lächeln , welche ostentativ erklären , „ sie könne man
nicht einschläfern "

, gerade oft am schnellsten hypnotisirt werden ;
als ob der dem Hypnotismus hingeworfene Handschuh ihnen eine
ängstliche Gegenvorstellung eigener Unsicherheit einstößt , welche sie
n« so sicherer der Suggestion preisgiebt .

Umgekehrt bieten die größte Schwierigkeit diejenigen Leute ,
welche sich recht intensiv nach der Hypnose sehnen , oder die ,
genau über die Prozeduren unterrichtet , ihre Aufmerksamkeit auf
den psychischen Vorgang lenken nnd somit der Unbefangenheit
entbehren . Wer den Schlaf erzwingen will , bleibt schlaflos ; wer
nch mit Gewalt und Bewußtsein amüsiren will , wird sich nur
ärgern . Auch nervöse Personen sind — entgegengesetzt der all -
genieinenen Annahme — wenig geeignet , da ihnen die Zähigkeit
ruhiger Concentration abzugehen pflegt , von Geisteskranken ganz
I®, schweigen . Daß es schließlich bei gesunden Personen Der »
Ritbene Stärkegrade der Empfänglichkeit giebt , daß A schneller
J® B zu hypnotisiren ist , daß Kinder mehr zu Suggestionen
Men als Erwachsene , bedarf keiner weiteren Erläuterung . Der
Mschlechtsunterschied kommt übrigens gar nicht in Betracht .

Wer kann hypnotisiren ? Darauf antwortet man oft
5 Publikum : gewisse Menschen , wie Hansen und Böllert , Der »
« Sflen wegen einer besonderen , ihnen innewohnenden Kraft andere

huschen in den magnetischen Schlaf zu versenken . Wir haben
gesehen , wie irrig diese Annahme ist . Es handelt sich eben

“W um ein geheimnißvolles Fluidum , sondern um eine geschickte
^ Nutzung der Suggestibilität , die Jedermann durch längere« evung zu erlernen vermag . Freilich wird auch hier die indivi »

f^ 7t(m
$ ctanIa9Un9 viel zur Höhe des Erfolges beitragen , weil

Menschenkenntniß , unbemerkte Ausnutzung günstiger Umstände ,"knrauenerweckendeS und zugleich imponirendes Auftreten dazu
die nöthigen Vorstellungen von Müdigkeit , Unbeweglich »

S * der Arme , Unfähigkeit des Sprechens u . s . w . zu erzeugen .
ba $ er nnt der theoretisch wie praktisch völlig Durch -

Einen Versuch ; denn welche berhängnißvollen Folgen
^ eMcktes Experimentiren nach sich ziehen kann , weiß man

^ rur Genüge . Kein gefährlicheres Spielzeug als die Laien -

Was geschieht in der Hypnose ? Ich habe der bequem
sitzenden Versuchsperson so lange die Erscheinung des Einschlafens ,
sagen wir durch Fixiren der Augen und durch Worte , fuggerirt ,
bis sie ihre Augen geschlossen und sich mit dem Ausdruck der
Mattigkeit in den Stuhl zurückgelehnt hat . Nun versichere ich
mit lauter , überzeugter Stimme dem Mann , er werde in diesem Zustand
bleiben und mir auf alle meine Frage antworten . Sobald das
zugestanden , frage ich ihn etwa , ob er denn nicht bemerke , wie
schwer sein rechter Arm geworden sei , er solle nur einmal Prokuren ,
ihn zu heben , er werde schon fühlen , wie langsam er in die Höhe
gehe . Obwohl diese Empfindungstäuschung selbst im Wachen sehr
leicht zu Stande kommt , wird das Sujet vielleicht den Arm noch
ganz leicht emporschwingen . Man versucht nun zum zweite » ,
dritten , vierten Mal mit immer dringenderer Ueberredungskunst ,
bis man schließlich , den Arm fest andrückend , im Tone triumphirenber
Siegesgewißheit ausruft : „ So , jetzt geht es aber nicht mehr ,
Ihr rechter Arm ist wie angenagelt , Sie können ihn nicht mehr
einen Zoll vom Bein entfernen 1"

In den meisten Fällen tritt
die befohlene Bewegungshemmung ein , so sehr sich auch der be¬
wußte Wille des Hypnotistrten dagegen sträuben mag , doch lasse
man sich durch ein etwaiges Mißlingen nicht von der Fortsetzung
der Versuche abschrecken . Den äußersten Grenzstein dieser Er¬
scheinungsreihe bezeichnet die cataleptische Starre des ganzen
Körpers , welche es ermöglicht , das Sujet mit Kopf und Fersen
auf zwei Stühle zu legen und den horizontal schwebender Körper
stark zu belasten .

Auf der Beeinflußbarkeit durch Suggestion beruhen ferner
die Veränderungen in der Empfindungssphäre . Ich sage : „ Sie
fühlen eine starke Hitze an ihrer rechten Seite "

, und der Hypnoti -
sirte wendet sich mit allen Zeichen des Unbehagens nach links .
Die Versicherung eines unangenehmen Geruches genügt , um alle
Erscheinungen des Ekels hervorzurufen , gleichwie im wachen Leben
phantasiereiche Menschen durch derartige Vorstellungen bestimmt
werden können . Ebenso kann in klares Wasser jeder nur erdenk¬
liche Geschmack hineinsuggerirt werden , Chinin sich in Champagner ,
Chokolade sich in Salzwasser verwandeln , und für die Experimente
an Gesichts - und Gehörsinn lassen sich die Beispiele in ' S Unend¬
liche häufen . Praktisch wichtiger ist die künstliche Erzeugung und
Vertilgung von Schmerz . Kopfweh kann nicht bloß während des
Schlafes und über ihn hinaus durch Eingebung geweckt wer¬
den — daran dürfte den Meisten ja nicht besonders gelegen fein — ,
sondern auch die heftigste Migräne schwindet unter dem Einfluß
der Suggestion . Ja sogar schwierige chirurgische Operationen sind
während des Schlafes vorgenommen worden , ohne daß der Patient
den geringsten Schmerz verspürt hätte , so daß für hypnotisch
empfängliche Personen die Chloroformnarkose -überflüssig wird
Während manche Menschen , welche von dem Gegenstand nichts
verstehen , über solche Thatsachen den Kops schütteln , haben sich
andere zu einer Überschätzung hinreißen lassen und in dem Hypno¬
tismus ein Allheilmittel zu finden gewähnt . Vor beiden Extremen
muß sich der objective Forscher hüten .

Nach allem dem wird es nicht Wunder nehmen , wenn viel »
fach von einer Wirkung des Hypnotisiert auf die Gefühle und
Stimmungen der Versuchsperson die Rede ist . Schlechte Laune
böse Neigungen , Liebe , Haß , Eifersucht , Zorn , Freude , Trauer

'

Lachen , Weinen erhalten unter der geschickte» Hand des Operators
die Biegsamkeit des Wachses : deshalb , und mit Hinweis auf die
natürliche Suggestibilität der Kinder , ist nicht ohne Berechtigung
der Vorschlag gemacht worden , die neue Wissenschaft in pädagogischer
Richtung auszunutzen .

Für die Psychologie am werihvollsten erweisen sich unzweifel¬
haft die suggestiven Veränderungen in der Thätigkeit des Gedächt¬
nisses . Man kann der Versuchsperson Erinnerungslosigkeit ein¬
geben und anderseits etwas als geschehen einreden , was niemals
passiri ist ; ich sage also mit dem entsprechenden Erfolg : Sie
wissen nicht mehr was sie heute Mittag gegessen haben " ober ich
behaupte so lange , daß es heute Mittag gepökelten Rehbraten mit
Schlagsahne gegeben habe , bis es mir geglaubt wird . Am aller -
interessantesten ist schließlich die Thatsache , daß die Suggestionen
dieser unb der vorher geschilderten Art über die Dauer des
Schlafes hinaus wirksam bleiben können . . Eine posthypnotisch «
Suggestion wäre z . B . die folgende . Ich sage dem Hypnotifirten :
Nach dem Erwachen werden Sic das Wasserglas ans den Qfai
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stellen und später , beim Abschied , zu mir sagen : „ Ich danke I

Ihnen auch recht sehr , Herr Doktor , daß Sie immer so freund - I
lich mit mir sind . " Der Hypnotische wacht auf , thut das Be¬

fohlene und spricht auch zum Schluß die suggerirten Worte , ohne
in der Zwischenzeit im leisesten an den Auftrag zu denken . Da¬
bei können Wochen und Monate zwischen dem Datum der Ordre
und dem Datum der Ausführung liegen , gleichgültig ob die nach¬
wirkende Eingebung sich bloß auf eine so einfache Handlung bezog
oder eine sehr verwickelte halluzinatorische Täuschung erheische .
Ganz ähnlich tritt die Wachsuggestion auf , welche unabhängig von
der Herbeiführung eines Schlafzustandes gelingt und als Selbst¬
eingebung in unzähligen Kleinigkeiten des täglichen Lebens zum
Vorschein gelangt .

Ist die Hypnose schädlich ? Ja und Nein . Sie ist , wie

jeder andere Eingriff in das Geistesleben , schädlich , sobald sie
plump eingeführt , schlecht geleitet und ungenügend beseitigt wird .
Wer nicht zu hypnotisiren versteht , kann mit seinen fruchtlosen
Bemühungen heftige Kopfschmerzen , Entzündungen der Bindehaut
und dergleichen Hervorrufen ; wer während des Schlafes nicht

Vorsicht walten läßt , riskirt gelegentlich einen hysterischen Anfall
der Versuchsperson ; wer vor dem Erwecken nicht gut desug -

gestionirt , hinterläßt vielleicht bei dem Suject nervöse Beschwerden .
Es sollte jedesmal , bevor der Befehl ertönt : „ Nun wachen Sie

auf ! " etwa Folgendes gesagt werden : „ Sie werden sich nach dem

Schlaf sehr ruhig fühlen , keine Beklemmungen haben , recht munter
und vergnügt sein und heute Nacht ganz ausgezeichnet schlafen . "

Werden diese und einige andere Vorschriften gewissenhaft befolgt ,
so ist die Einführung der Hypnose durch einen Fachmann
nicht im Geringsten schädlich . Die beiden Elemente der Hypnose :

Suggestibilität und Schlaf , ruhen ja in jedem Menschen ; es

gilt blos , sie in einen engeren Zusammenhang zu bringen . Und

doch muß ernstlich vor bet unnöthigen Hypnotisirerei

gewarnt werden . Die Gefahr , zu dem willenlosen Werkzeug
eines fremden Menschen herabzusinken , sollte Jeden davor zurück¬
schrecken . Man hat durch posthypnotische Suggestion Verbrechen

ausführen lassen , die Gesinnungen eines Menschen langsam ge¬
ändert und sie zu selbstischen Zwecken ausgebeutet : wer möchte

also sich zum Spielball anderer Leute erniedrigen ? Nur für die

Untersuchungen der Psychologen und für die therapeutischen Maß¬

nahmen bei geistig und körperlich Kranken werde das unschätzbare ,
aber zugleich unberechenbar gefährliche Mittel verwandt . Die heil¬
lose Sucht vieler Frauen , an sich einmal probircn zu lassen , „ ob

sie denn nicht auch für den Hypnotismus empfänglich wären "
,

kann ebenso wie der Starrsinn unwissenschaftlicher Männer , welche

erst dann glauben wollen , wenn es an ihnen selbst gelungen fft ,
gelegentlich zu bösen Folgen führen .

Wie läßt sich der Hypnotismus erklären ? Eine

allgemein giltige Erklärung ist für diesen sehr verwickelten Komplex

psychischer Erscheinungen bisher ebenso wenig gefunden , wie für

so viele andere Vorgänge unseres Seelenlebens . Wenn Bern¬

heim die Definition giebt : die Hypnose sei ein Zustand erhöhter
1

Suggestibilität , so wird damit richtig das wichtigste Merkmal her¬
vorgehoben , aber nichts gesagt , was unsere Einsicht in die Natur

der Hypnose vermehren könnte . Indessen , wer wird etwas von

der jungen Wissenschaft verlangen , was ältere Wissenschaften noch

nicht für viele ihrer Elemente geleistet haben ? Wer vermag das

Wesen der Elektrizität endgültig zu erklären ? Damit soll jedoch

nicht gesagt sein , daß nicht schon zahlreiche Begriffsbestimmungen
vvrlägen ; im Gegentheil , die überaus umfangreiche Literatur weist
die verschiedensten Deutungsversuche auf psychologischer , physio¬
logischer und pathologischer Grundlage auf . —

Wer sich näher mit unserem Gegenstand , auf den Professor
Charcots Brief und die daran geknüpften Discussionen wieder die

allgemeine Aufmerksamkeit gelenkt haben , vertraut machen will ,
sei auf Dr . Molls kürzlich erschienenes Werk verwiesen .

Angekommene Fremde .
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wenigen Tagen beginnen wir mit dem Abdruck des

Romans : ■

Der fierr Polizei -Präsident theilt mit . daß in der Nr . 217 des „Wies¬
badener Tagblatt

" die Hinweisung auf einen Uebelstand enthalten sei,
welcher der Erwägung Werth erscheine . Es wird hier darauf hingewiesen ,
daß die häufigen Unfälle auf der Straße der ungenügenden Leitung der

Bespannung der Fuhrwerke zuzuschreiben seien , indem die Führer meist ans
ihren Karren , öfters sogar hinter hohen Brettern säßen . Der Herr Polizei -

Präsident fragt deshalb an , ob der Gemeinderath geneigt sei , in dresenl
Sinne einer Polizei -Verordnung zuzustimmen , wonach innerhalb der Stadt ,
das Sitzen aus den Karren rc . verboten ist und die Führer verpflichtet
sind , uni Kopfende neben dem Pferde zu gehen und dasselbe am Zügel zu
führen . Der Gemeinderath erklärt hierzu seine Zustimmung . Anschließend
hieran wird auf Anregung des Herrn Maier beschlossen , über eme Rege¬
lung des Viehtreibens Erkundigungen einzuziehen und damit die Schlacht -

Haus -Commission zu beauftragen . ,
Ein Vertrag zwischen der Stadtgememde und der Komgl . Eisenbahn -

Direction wegen Abtretung einer kleinen Fläche in der Nähe der Kupfer¬
mühle erhält die Genehmigung des Collegiums .

Der im vorigen Winter gestellte Antrag , die Louisenstraße mit neuem
Pflaster zu versehen und mit Bäumen zu vepflanzen , hat inzwischen die
Bau -Commission wiederholt beschäftigt . Dieselbe empfiehlt die an sich
nothwendige Nenpflasterung erst nach deui völligen Anschluß an den
Canal vorzunehmen und da der Boden ruhen müsse , um sich setzen zu
können , dieselbe erst für das Rechnungsjahr 1891/92 vorzusehen . Sie hält die
Bäume nicht für zweckmäßig , da sich nach Nenpflasterung voraussichtlich
größere Geschäfte tu diese Straße ziehen , die gegen die Bäume protestiren
würde » , welche aus technischcit Grüuden nur oei einer Erbreiterung auf
5 Meter vorzusehen seien . Der Gemeinderath erhebt den Vorschlag be¬

züglich Neupflasterung znm Beschlnsse , und will auf die Bäumchen ge¬
legentlich der Nenpflasterung zuruckkoinmen .

„ Der PrasrdenL "

von

Gart GmiL Franzos .

Der berühmte Autor hat in diesem literarisch bedeutenden

Seite eine wichtige gesellschaftliche Frage zu lösen gesucht und

seine ganze dichterische Kraft dabei eingesetzt . Die Handlung des

Romans ist äußerst spannend und das Gemüth des Lesers wird

stetig von lebhaftester Antheilnahme für das Schicksal der Personen

und für den dargestellten Stoff selbst , der hoch über den der

gewöhnlichen Zeitungs - Erzählungen hervorragt , bewegt werden .

- o - Ihre Majestät die Königin non Rumänien hat sich

gestern auf einige Tage zum Besuch ihrer fürstlichen Eltern nach Neuwied

begeben .
— Kaiser - Friedrichs - Eiche . Am gestrigen Gedächtnißtage ist

auch im hiesigen Stadtwalde eine Kaiser -Friedrichs -Eiche gepflanzt worden .
An der Stelle wo früher die „ Kanzelbuche " gestanden , ließ Herr Ober¬
förster Flindt das junge Bäumchen in die Erde setzen . Herr Wahl , das
unermüdliche Vorstandsmitglied des „ Verschönerungs -Vereins "

, wird ver¬
anlassen , daß an dem betreffenden Platze eine Tafel angebracht wird ,
welche die Spaziergänger auf diesen Vorgang jetzt nud in Zukunft auf¬
merksam macht .

— Curhaus . Wie stets an den Rsunion -Abenben , wird durch die
heute im weißen Saale stattfindende R 6 u n i o n d a n s a n t e bie Abhaltung
des regelmäßigen Abend - Coneertes im großen Saale nicht beeinträchtigt .
— Der Anmeldungstermin für diejenigen Abonnenten der letzt -
winterlichen Cvclus - Coneerte , welche ihre seitherige » Plätze für den
bevorstehenden Chclus beizubehalten wünschen , läuft heute Mittag 12 Uhr
ab , worauf wir glauben besonders Hinweisen zu sollen .

- o - Personalien . Herr Gerichts -Assessor Schröder , seither bei
der Königl . Staatsanwaltschaft hier beschäftigt , ist znm Amtsrichter ernannt
und als solcher an das Königl . Amtsgericht zu Idstein versetzt worden .

— Die botanische Keetion des Vereins für Naturkunde
macht heute Nachmittag die letzte Excursion für dieses Jahr ; es ist dies
die hundertste , die unter der Führung des Herrn Apothekers Bigner
von Biebrich unternommen wird . In Anbetracht dessen und wegen der
vorgerückten Jahreszeit wird von einem größeren Gang Abstand ge¬
nommen und nur ein kürzer in die Umgebung Biebrichs ausgeführt ; es
bleibt bann auch noch Zeit , in geselliger Zusammenkunft bie Gemüthlichkeit
walten zn lassen . Abfahrt von hier nach Biebrich mit ber Dampf -Straßen¬
bahn um 1 Uhr 42 Mi » . — Hoffentlich ist die Betheiliguilg an dieser
Jubilänins -Exeursion eine recht zahlreiche .

* Auf dir UorsteUnuA der „ Thalia " , welche morgen Sonntag ,
Abend 8 Uhr , im „ Rörner - saal " ftattfinbet , machen wir nochmals aut »
merksam . Die Kasse ist von 71/ « Uhr an geöffnet nub bie Preise sind so
billig gestellt , baß Jebermann ber Eintritt ermöglicht ist . Zu ber nach
Schluß ber Vorstellung arrangirien Abend -Unterhaltung haben bie Be¬
sucher freien Zutritt .

* Gut - Au » sichten im Vostdienft . In einer Verfügung von
Enbe August macht bie Kaiserliche Ober -Postbireetiou zu Erfurt darauf
aufmerksam , daß neuerdings wieder ein erheblicher Mangel an Postgehilfen
hervorgetreten sei, und fordert daher die Poitämter auf , in geeigneter
Weise darauf hinzuwirken , daß junge Leute , welche sich tm Besitz guter ,
über den Kreis ber Elementarbildung hinansgehenber Schul kenntliche be -
fiudeu , ber Postbeamten -Lanfbahn zugeführt werden . Als ein unerläßliches
Erforderlich für den Eintritt als Postgehilfe ist stets zu erachten , daß bie
Bewerber auch hinsichtlich ber in ihrer Familie getroffenen Erziehung nud
nach ihrer Persönlichkeit , sowohl hinsichtlich der geistigen Reife unb Ge -

I Abelibzügen gepflogen , ist die Betriebsverwaltung bereit , stets nach Schliff
des Theaters einen Zug abfahren zu . lassen , ebenso für bie Cnrhaus -

Külistler -Coneerte auch zwei Pferbebahn -Wagen in ber Richtung Theater -

Grubweg abzulassen und für die Linie Theater - Kirchgasse ein Gleiches an -

Kokales « nd Provinzielles .

,
-o- Aus der öffentlichen Sitzung des Gemriuderaths vom

17. Octover (Schluß ) . Zunächst in das in gestriger Nummer enthaltene
Referat über bie Ausführungen des Herrn Oberbürgermeisters noch dahin
p irgänzeu , daß in den Verhandlungen mit den Vertretern des Eisenbahn -
gstcus auch zur Sprache gebracht worden sei, daß , wie es hier öfters
Momme , von den Feldern der ganze Rest oder einzelne Stücke doch von
"tot Fiscus übernommen werden müßten , Weil durch die eintretende Zer -
Mclung die Felder nicht mehr bebaunngssähig erschienen . Dem gegen »
Met bestehe die Absicht , daß die Felder wohl zunächst auf den Fiscus
™trid)rieben , aber den beteiligten Kreisen zur Verfügung gestellt Würben ,
Mit diese die einzelnen Parzellen in ihrem Nutzen in vorteilhafter Weise
taußern könnten .

Der Hauungsplan für die Stadt Wiesbaden ist zurück -
ippmmen , da sich die Königl . Regierung mit den von dem Herrn Ober »
Wer und der Forst -Commission vorgenommenen Aenderungen , welche
°tc Schonung beliebter Waldpromenaden im Auge hatten , nicht ganz eiu -
"ttanben erklärt . Zwecks Herbeiführung einer Verschiebung der Ans -
Schung im „ Neroberg

" beschließt der Gcmeiiiderath , eine Lokalbesichtigung
""ich die Forst -Commission stattfiuden zu lassen .
. Die Gemeinsame Ortskrankenkasse hat in ihrem Kassenlokal
® neuen Rathhaus einen Schalter anbriugen lassen unb glaubte hierzu
?Ke Zustimmung des Gemeiuderaths berechtigt zu sein , weil sie ohne bte »
Mw Mobilien cinbringcn könne . Der Gemeinderath vermag den Schalter ,

M beiden Seiten mit der Wand fest verbunden worden ist , als Mobilie
M anzuseheu und beschließt , ber Kasse gegenüber zu betonen , daß sie
uUstlig in ähnlichen Fällen Anzeige zu machen habe .
. Zur Kennttiiß des Gemeiuderaths gelangt Abschrift des Bescheides"
ff Königl . Regierung , an Herrn Christian Enders und Genossen ,

Auch gegen die Errichtung des Krankenhaus -Pavillons an der oberen
^ chwalbacherstratze beschwert hatten und Worin die Beschwerde zurückge -
" Ustn Wird , indem die Negierung dem von dem Gemeinderath vertretenen
Standpunkt , daß der Abstand van den gegenüberliegenden Häusern groß
«chng fei, daß cm schädlicher Einfluß auf die Nachbarschaft ausgeschlossen

auch ansteckende Krankheiten nicht zu befürchten Wären . Schließlich
0,i6 » och conftatirt , daß von ber Gemeindeverwaltung in der ganzen An -
«negenheit correct verfahren worden sei .

Harr Dr . E . Fleischer , der erst vor Kurzem hier zugezogen , be -
}2 ®*Jt sich über die schlechte Beschaffenheit und Beleuchtung des Weges
tri »» Park - nach ber Bierstadterstraße . . In letzterer Beziehung ist ve -

düi » . Hilfe erfolgt . Dagegen tarnt sich der Gemeinderath nicht für ber »

boLi et erachten , den fraglichen noch unbebauten SBeg anzulegen und einem
in>n . ztelenden Antrag feiner Baucommission stattzugeben , welche vor -
Äagt , bie auf 1300 Mk . veranschlagten Kosten als Theil ber Straßenban -

„
" u von ben Anbauern vergüten zu lassen . Das letztere ist nach einer

. Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts nicht angängig . Der
reit ti - raU ) beschließt , dem Gesuchsteller zu erwidern , daß bie Stadt be =

-> ' ,auf Kosten der Interessenten für Fußwegverbiudnug zu sorgen .
S - ^ fitialge der Verhandlungen , die Herr Ingenieur Richter mit Herrn“ Ott dem Betriebs - Ingenieur der Dampfbahn , wegen Fahrens von
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gan zu meistern , wie ein vollendeter Violinvirtriose sein Instrument ; bi

Uns1

ihm zu Gebote , um einen Vortrag zu erzielen , so wahr und charaktenstis
im Großen , wie im Einzelnen , von so gewaltiger dramatischer Verve w
beseelt von solcher Innerlichkeit , wie sie wohl nur selten einen
Künstler gegeben ist . Hand in Hand mit dem Vortrage geht bei bei
Gaste ein geradezu vollendetes , bis ins kleinste Detail ausgearbeiteii
wahrheitsgetreues Spiel , welches allein schon den Zuschauer im hch
Grade zu fesseln im Stande ist . Allerdings geht auch Herr D 'Andrah
wie fast alle seine Landsleute hin und wieder über den Rahmen tjinoil
welchen die Bühne dem Künstler gezogen hat , er sucht möglichst nahe Fühl « !
mit dem Publikum zu gewinnen und fordert dessen Beifall getabef
heraus ; indessen auch hier versteht es der Künstler immer die Grenze »
wahren , welche Decenz und künstlerischer Tact vorschreiben . Leider toll*
der sonst vortreffliche Vortrag zu wiederholten Malen durch mangelhck
Intonation getrübt ; im zweiten und dritten Acte zumal hatte der SW
die Neigung zu tief zu singen , ein Umstand , der wohl nur einer aug»

blicklichen Indisposition zuzuschreiben ist . Daß Herr D ' Andrade von
rnchusiasmirten Publikum stürmisch bejubelt wurde , war ielbstverttäiüD F
Man darf auf seine Wiedergabe der „ Don Juan "

gespannt sein . I [
Schickhardt , welche zum ersten Male die „ Gilda "

sang , hatten ^
dem berühmten Gaste eine schwere Stellung ; indessen auch sie nahm
an dem Beifall . In der Arie im 2 . Acte : „ Gualtier Maldö ! C *

geliebter Ramel "
gelang ihr manches ganz gut ; im Uebrigen aber » ar *

Vortrag wieder sehr stark durch nervöse Erregtheit beeinträchtigt ; » l
müssen un » daher eine eingehende Besprechung für da » nächste Mal N

behalten . Jedenfalls hat es Frl . Schickhardt vorgestern nicht an w
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muntcrung von Seiten de » Publikum » gefehlt ; e» wäre daher zu wüM
wenn sie e» über sich gewönne , demselben mit mehr Unbefangenheit
über zu treten . Frl . Busch wird die kleine Roll « der „Maddälrl»

künftig besser darstellen können , wenn fie sich einer größeren LeiÄE
leit befleißigt ; vorgestern litt der Vortrag noch an einer gewissen SW

sälligkeit . Die Besetzung der übrigen Rollen war , soweit uns bekannt f

dieselbe von früher her geblieben . Herr Schmidt , welcher den
von Mantua "

sang , zeigte einmal wieder , daß e» ihm durchaus ni # '

Stimmmitteln fehlt ; auf die Fehler seines Vortrags aber haben wir ®

schon oft genug aufmerksam gemacht , al » daß es nöthig wäre , i”<*

wieder auf dieselben zurückzukommen . Der viert « Act gelang ihm h*1

sanglichcr Hinsicht am besten ; schauspielerisch bot er eine befriede

ander , welche ihn als Darsteller wie als Sänger zu einer höchst inte JS
essanten seltenen Erscheinung machen mußten . Die Stimme des Gastes ii in liug
ein hoher Bariton von seltener Schönheit , von bestrickendem sinnliche! Lidenbl
Reize und von großer Kraft und Ausgiebigkeit , während die Schulut
jeden Tadel ausschließt . In der That versteht Herr D 'Andrade sein Oi
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Sttmme gehorcht allen Intentionen des Künstlers , alle Schattirungen steheßWge
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Leistung . Herr Ruffeni war recht gut als „Sparafucile ' . - j jw j
Verschleppungen fehlte «8 wieder durchaus nicht ; so wollte e» r M >iih

Beispiel im Quartette des 4 . Acte », in rein musikalischer Hinsicht
*

schönste Nummer der ganzen Oper , durchaus nicht vorwärt » gehe»- "

t ? ) Ltonsheim a . M . , 18 . Oct . Heut «, am Geburtstage Sr . Maiew !weiland Kaiser Friedrichs III . übergab der Schulvorstandsdirigent
Pfarrer Horz , unter entsprechender Ansprache ein Bildniß des edlen KaiU ?
welches der Schule als Geschenk von der König !. Regierung zu Wiesbad »
überwiesen worden war . „ Herr Lehrer Urson nahm dasselbe in Empfam Kdankte hoher Behörde für bte gütige Zuwendung des Bildes , mrW KSt
dasselbe dazu zu benutzen , der Heranwachsenden Jugend die edlen Tbau , SÄ
Kaiser Friedrich '» III . vor Augen zu führen und sie zur Nachahmung leine, >
herrlichen Tugenden anzueifern und schloß mit einem Hoch auf Kai!«
Wilhelm II . , in welches die ganze versammelte Schuljugend mit ihm
Lehrern begeistert einstimmte .

Da » Hau » war vollständig besetzt .
* An * dem Theatertrtzeir . Adolf Wilbrandt behänd ^ ,

seinem Trauerspiel „ Markgraf Waldemar "
, das am Dienst ^

Anwesenheit de » Kaisers in Berlin aufgeführt wurde , denselben ^
den schon Gustav zu Putlitz zu einem Drama verarbeitet und
Alexis zum Gegenstand eine » seiner schönsten Romane gemacht hat . - g
letzte askanischc Markgraf , der im Jahre 1319 starb , erscheint bei
brandt 1348 wieder , um den Bayern die Herrschaft in der Mark
zu mache » . Er weiß , daß er nicht Waldemar , sondern der MülleroE

W . Königliche Schauspiele . „Rigoletto "
, Oper in 4Acten v«

I . Verdi . Herr F . D ' Andrade vom Coventgarden -Theater zu London
als „Rigoletto "

. Daß der berühmte Gast eine außergewöhnliche Av
ziehungskraft ausüben würde , war wohl vorauszusehen , da er seit geraum ,
Zeit als einer der bedeutendsten dramatischen Sänger gilt ; und in bet magsie
That , eine Enttäuschung hat Herr D 'Andrade dem Publikum Vorgesten Blrft N
gewiß nicht bereitet , derselbe vereinigte vielmehr alle Eigenschaften mite® Ji ” •£
nnhpr tneTrhp thn oTä Hit* tWH .®
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wecktheit , al » namenüich inbetreff ihrer körperlichen Entwickelung und
Gewandthett die Erwartung rechtfettigen , daß fie den Anforderungen de »
Postdienstes auch völlig genügen werden .

— Dir neuen Noftinrrtlszeicheu . Bei Auswahl der Farben
für die am 1 . Octobcr 1889 im Reichs -Postgebiet eingeführten neuen Post -
wetthzeichen ist , wie uns von zuständiger Seite mitgetheilt wird , in erster
Linie der im Weltpostverein angenommene Grundsatz bestimmend gewesen ,
wonach die im Weltpostverkchr am häufigsten vorkommenden Bttefmarken ,
nämlich diejenigen im Werthe zu 25 Cts . ( - -- 20 Pf .) , 10 Cts . ( — 10 Pf .)
und 5 Cis . ( = 5 Pf .) , thunlichst übereinstimmend in allen Vereinsländern ,
von blauer bezw . rother und grüner Farbe sein soll . Dieser Grundsatz ,
welcher wesentlich dazu beiträgt , die Prüftmg der in den verschiedenen
Vereinsländern zur Erhebung gelangten Francobeträge zu erleichtern , war
im Reichs -Postgebiet bezüglich der Freimarken zu 20 Pf . und 10 Pf .,
welche nach wie vor in blauer und rother Farbe heraestellt werden , bereits
in Anwendung gekommen . Zur vollständigen Durchführung des Grund¬
satzes fehlte mithin nnr noch die Annahme der grünen Farbe für die
Freimarken ic . zu 5 Pf ., wozu nunmehr die Einführung der neuen Post -
wetthzeichen die gewünschte Gelegenheit geboten hat . Für die übrigen
Freimarkengattungen sind die Farben (braun für 3 Pf .- , orange für
25 Pf .- und rothbrauu für 50 Pf .-Marken ) mit ganz besonderer Sorg¬
falt derartig ausgewählt worden , daß auch bei Lampenlicht eine deutliche
Unterscheidung der verschiedenen Werthe möglich ist .

-x - Die Zahl der überseeischen Auswanderer ans Kessen -
Naffim über deutsche Häfen und Antwerpen , Rotterdam und Amsterdam
bettug in der Zeit von Anfang Januar bis Ende August ds . Js . 2138 ,
wovon auf den August allein 341 entfallen . Im Ganzen wanderten über
die genannten Häfen während der fraglichen Zeit 64,719 Personen gegen
71,815 im Vorjahr aus ; Hessen stellt also genau den 30 . Theil .

- -- Das Conrurs - Verfahren ist über das Vermögen des
Sp ^ ereiwaaren -Hündlers und Wirths August Trog dahier eröffnet
worben . Herr Rechtsanwalt Bojanowsky ist zum Concurs -Verwalter
ernannt . Concurs -Forderungen find bis zum 9 . November anzumelden .

— Krlitzwechsrt , Herr Kutscher Anton Maas verkaufte sein
Hau » Feldstraße 16 für 33,500 Mk . an Herrn Schreinermeister Karl
Fritz , Welltttzstr . 42 .

Ktimmen aus dem Publikum .
* Bezüglich der Entgegnung , betreffend die Biebricher Salzmühle , sei

hiermit gesagt , daß der Einsender des beanstandeten „ Eingesandt ' s " die
volle Verantwortlichkeit dafür übernimmt . Möglich ist , daß heute be¬
züglich eines Verkaufes eine andere Thatsache geltend ist ; was das Ein¬
schreiten der „ König ! . Unteroffizier -Schule "

gegen die seinerzeitigen argen
Belästigungen anlangt , so beruht diese Mittheilung auf Wahrheit . Möge
sich auf der . Salzmühle " eine recht lebhafte Industrie entwickeln , ohne
ledoch unserem Platz in gesundheitlicher Beziehung zu schädigen .

. - r . Sonnenberg , 17 . Oct . Die hiesige „Turngemeinde " wird
morgen Sonntag , Nachmittags 2 Uhr ansangend , auf dem romatisch ge¬
legenen Turnplatz an der Burgruine ihr diesjähriges Abturnen , ver¬
bunden mit Preis - und Schauturnen veranstalten . Bei den anerkannt
guten Stiftungen des Vereins , stehen ein paar Stunde angenehmer Unter¬
haltung in Aussicht . Am Abend wird ein Ball im „Kaiser -Saal " die
Jünger Jahn 's mit ihren Damen vereinigen und das Fest beschließen .

* Dotzheim , 18 . Oct . Am wiederkehrenden Gedenktage unseres edlen
Kaisers Friedrich erhielt die erste Classe der hiesigen Volksschule vom
Königlichen Landraths -Amte zum Geschenke ein kunstvoll ausgeführtes ,
lebenswahre » Blldniß . In Gegenwart sämmtlicher Schüler übergab Herr
Bürgermeister Heil im Namen der Staatsbehörde da » colorirte , lebens¬
große Bild der hiesigen Schulgemeinde . Herr Pfarrer Usener dankte im
Namen derselben und gedachte in feierlichen Worten der großen Thaten
und der edlen Tugenden des erhabenen Dulders . Nach der Ucberreichung
de» wetthvollen Bildes an die Schule drückte Herr Lehrer Althen
namen » derselben seinen herzlichen Dank au » und schloß mit einem Hoch
auf unfern Kaiser . Der kräftige Gesang der Nattonalhymne beschloß die
wohl noch lange im Andenken bleibende Schulfeier .

+ Dotzheim , 18 . Oct . Die am heutigen Tage bei günstigem Wetter
stattgehabte Weinlese lieferte befriedigende Resultate , da man , was
Quantität anbetrifft , ein halben Herbst erzielte und hinsichtlich der Qualität ,
vollständig auSgereifte Riesling und Oesterreicher erntete . Letztere werden
wegen des erfreulichen Ergebnisses besonders viel in unserer Gegend an -
gebaut , während erstere , ebenso wie rothe Trauben weniger angepflanzt
werden . Die nach dem südlichen Theile des Berggeländes gelegenen Wein¬
berge haben , wie e» eben deutlich sich zeigt , empfindlich durch den im
Sommer strichweise gefallenen Hagelschlag gelitten . Als Unicum mag hier
ans die 1160 Gramm schwere , im Garten des Zimmermanns Rossel ge¬
zogene , Riesen -Traub « aufmerksam gemacht werden , die im Gasthause „ Zum
Löwen "

zur Ansicht ausgestellt ist .
O (ßrerortibem , 18 . Ott . Herrn Lehrer Leicher Hierselbst wurde

von dem Gemeinderathc 150 Mark al » Zulage au » dem staatlichen Zu -
schuffe nach dem Schulentlastungsgesctze überwiesen .

* Diez , 16 . Oct . Wie sich nach dem „L . A ." jetzt heraurstellt , hat
der Sergeant des hiesigen Bataillon » , von dem man kürzlich einen Uniforms¬
rock am Lahnufer auffand , was zum Verdachte eines Selbstmorde » An¬
laß gab , stcb von hier gefluchter , da eine Untersuchung wegen Veruntreuung
gegen ihn etngeleitct werden sollte .

M Dom Mörsbach , 18 . Oct . In den Ställen der Landwitth «
Christian Ha » und Theodor Reuberling zu Kirberg ist unter dem
Rmdvieh die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen und daher die
gchtzvch , Gehöstesperre angeordntt worden .
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* Verschiedene Mitthritungeu . Die G . Grote ' sche Verlags «
Mdlung zeigt das demnächst bevorstehende Erscheinen einer neuen
»Irisch . epischen Dichtung von Julius Wolff : „Die Pappen -
niner , ein Reiterlied "

, an . Die Handlung spielt in den interessantesten
Wen des großen Krieges , in den Jahren 1681 und 1682 von der Er -
Miung Magdeburg « bis zur Schlacht bei Lützen , und bewegt sich inner «
W > der Erlebnisse eines Pappenheim 'schen Kürassier -Regiments , dem die
WPtfiguren der Dichtung , tvpische Reitergestalten , entnommen sind . —
S* bayerische Akademie der Wissenschaften hat eben neue
Unkmünzen prägen lassen , welche an solche Gelehrte vertheilt werden
Men , die entweder bedeutende wissenschaftliche Arbeiten eingesandt oder
?e Staatssammlungen um wichtige Gegenstände bereichert haben . Die
Mptseite der Medaille führt den Kopf der Athene mit der Inschrift :
ptodemia litterarum et scientiarum regia boica bene merenti “ ; auf
21 Rückseite befindet sich der Wahlspruch de « Institut « : „Herum
Äuoeeere causas “ . Die beiden ersten silbernen Denkmünzen hat Karl
5 Reefer in Copenhagm und Dr . Deye auf Java empfangen . Es
" "wen auch Denkmünzen in Gold und Bronce angefertigt .

* V «rs » « alien . Am Mittwoch Mittag berftarb in Mainz infolge
Hirnschlags plötzlich der al » Gründer des Mainzer Carneval -Vereins "

» / "ew-Vork , als Verfasser vieler preisgekrönter Carnevals -Possen , als
EarnevalS -Redner und -Dichter , sowie Herausgeber eines

?M>oMschen Wochenblattes in weiten Kreisen bekannte Rentner Wende -
Weiler .

a».
*
- 8 « nftatteReUung in Darmstadt . Man schreibt der . Fr . Ztg .

"

^ Darmstadt vom 15 . ds . : Mit der glücklichen Vollendung der durch
tu " j } 9en Kunst - Verein neuerbauten Kunsthalle am Rhein -

" ochst den Bahnhöfen und der in Verbindung damit am 5 . d . MtS .
. Wen Eröffnung der parmanenten Kunstausstellungen de » Verein «
, ^ .« ne Ausstellung von Kunstwerken lediglich hessischer
Ww . 'v ! 1 (d . h - gegenwärtig in Hessen wohnender Künstler und auS -
K „;

’
r lebender Landsleute ) ist ein wesentlicher und erfreulicher Schritt im

Wir , unserer Stadt vorwärts geschehen . E » ist damit nicht nur
ttnL «? 'tiie6tnbcn Publikum der Residenz eine ständige abwechselungs -
bas Ausstellung neuerer Werke geschaffen , sondern die Ausstellung will ,
Shu * Hauptsache , da » Interesse der Künstler und des kantenden

durch Anbahnung und Förderung de » Verkehrs zwischen beiden
bteiin8 " tue Gebäude ist nach dem fit der damaligen Cancurreuz
Vgekrönten Entwürfe der Großherzoglichen Baumeister Jäger und

ah unter Oberleitung von Professor Hermann Müller hier in
jachen Renaissance -Formen erbaut . Wie ein Ueberblick über die Aus -
Äkö ulsbald belehrt , sind von den einzelnen Kunstgattungen , der heutigen
tt ° , „ ung entsprechend , vorwiegend die Landschaft und da » Vor «

Deitreten .
Kpracharroi « . Am 6 . October hat in Berlin eine

fettoiS . k GeiammtvorstandeS des allgemeinen deutschen Sprachverein »
r^ wnden , in welcher eine Reihe von wichtigen Angelegenheiten de -
Ün ^ -.

uud erledigt wurde . Zuerst wurde der Bericht de » Preisgericht »6u äbf « n (j der Preisaufgabe von 1887 : . Wie können Reinheit und

hch

chulm
in Oi

Reichthnm der deutschen Schriftsprache durch die Mundarten gefördert
werden ? "

, welchen Herr Direetor Professor Dr . Wätzold erstattete , ent¬

gegengenommen . Leider konnte keiner der elf eingegangenen Arbeiten der
von Herrn Baumeister Rutenberg in Bremen gestiftete Preis von 1000 Mk .
zuerkannt werden , dagegen wurde beschlossen , zwei Arbeiten durch je eine
Ehrengabe von 500 Mk . auszuzeichnen , wenn deren Verfasser diese an -

nehmen wollen . — Zweitens wurde als Ort der nächsten , zu Pfingsten
1890 stattfindenden Hauptversammlung M ünchen gewählt . — Unter den
übrigen zahlreichen Gegenständen der Tagesordnung verdient em Schreiben
des Reichspostamtes hervorgehoben zu werden , in welchem um Mittheilung
eines guten Ersatzwortes für den Ausdruck „Prämie " auf dem Gebiete des

Zeitungsgewerbes , wo es eine „ Zugabe " bedeutet , ersucht worden war . —

Herr Professor Dr . Dünger aus Dresden erstattete ausführlichen Bericht
über den Stand und die Art der weiteren Behandlung der Ver¬
deutschungsarbeiten , die einen großen Umfang annehmen und sehr erheb¬
liche Schwierigkeiten bieten . Es wurde hier von Neuem der Grundsatz
äußerster Mäßigung und Zurückhaltung hervorgehoben und darnach die
zunächst erforderlichen Beschlüsse gefaßt . — Die Zahl der Vereinsmitglieder
beträgt jetzt 12,000 .

* Literarisches . Ludwig Ganghofer läßt bei Bonz in Stutt¬
gart eine Gesammtausgabe der Nestroy ' schcn Werke erscheinen ; sie ist
auf 12 Bände berechnet , und der erste Band kommt in den ersten Monaten
de » nächsten Jahres heraus .

Uom Küchrrtisch .
* Von Roseggers ausgewählten Werken mit Jllustrattonen

von Greil und Schmrdhammer (Wien , A . Hartlebens Verlag ) Preis pro
Lieferung 50 Pfg ., liegen uns wieder eine Anzahl Lieferungen , die von
57 — 65 , vor und damit ist die erste Häifte des 4 . Bandes überschritten .
Wir haben widerholt auf dieses gediegene Werk hingewieseu , das in der
That als ein Schatz für jedes deutsche Haus bezeichnet zu werden verdient .
Auch in den neuen Heften , die uns eine reiche Fülle kleiner , gemüthvoller ,
bald humoristischer , bald ergreifender , aber immer wahrer Genrebildchen
aus dem Volksleben bringen , zeigt Rosegger wieder so recht seine Meister¬
schaft in der Charaktermalerel des Gebirgsvolkes der Steiermark , dem er
stets neue interessante Seiten abzugewiimen weiß .

Ururrschirnrne Kücher .
(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„Nachtrag zur Statistik der Reichstagswahlen ." Die Wahlen
von 1887 . Auf Grund amtlicher Quellen bearbeitet von A . Fließ ,
Secretär im Kaiser !, statist . Ami in Berlin . Preis 50 Pfg . (Frank¬
furt a . M . Verlag von Wilhelm Rommel .)

„Der Vetter vom Rhein/ ' Kalender für 1890 . 12 . Jahrgang . Preis
80 . Pfg . (Verlag von Ehr . Schömpeleu in Lahr .)

„Sozialdcmokratie und Volksliteratur " vouE . Wald . (Berlin
1889 . Selbstverlag des Verfassers . Lindenstr . No . 9 . )

„ Bunte Bilder " von Gustav Ströhmfeld . Erste Reihe : I . Wanda ,
ein russisches Reifebild , eingeleitet von Dr . phil . Fritz Maser , II . die
Ulanen -Marie , eine Novelle aus der Gegenwart ( Eßlingen , Verlag von
S . Mayer ) . Preis 70 Pf . — Der Autor beginnt seine „bunten Bilder "

,
eine fortlaufende Reihe von Erzählungen und Bildern au » Natur und
Leden , im ersten Bändchen mit zwei Erzählungen .

„Sturm und Stille "
, Novellen von Johanna Feilmann ( Dres¬

den , E . Pierson '» Verlag ) .
„Thauperlen und Goldstrahlen " . Tägliche Morgen « und Abend¬

andachten für stille Sammlung und häusliche Erbauung von C . H .
Spurgeon , Prediger in London . Mit einem Vorwort von C . C . ® . Behr -
mann , Hauptpastor zu St . Michaelis in Hamburg . Neue Ausgabe .
Lief . 1. Pr . 50 Pf . (Hamburg , I . G . Oncken Nachfolger . Ph . Bickel .)

„ Tausend und eine Nacht " . Reich illustrirt . ( Rieger 'sche Verlags -
buchhandl ., Stuttgart .) Lief . 26 — 80 . Pr . für die Liest 40 Pf .

„Jrrthümer der Friedenssoldaten im Feld " . Von E . Koettschau ,
Oberstlieuten . a . D . Heft 1. Pr . 2 Mk . ( Straßburg st E . Straßb .
Druckerei u . Verlagsaustalt , vorm . R . Schuld & (Sie .)

„Wiener Mode "
, da » bekannte Mode « und Familienblatt , welches der

praktischen Verwendbarkeit seiner Toiletten , den Grattsschnitten nach Maß
und einem feinen , gediegenen Geschmack seine immense Verbreitung ver¬
dankt , begann eben einen neuen Jahrgang . Das erste Heft liegt in allen
Buchhandlungen als Probe auf ; es ist so schön , so reich an gut sitzenden,
einfach vornehmen Toiletten , es bietet den Frauen so viele nützliche
Anregungen , daß wir ihm nichts Aehnliches zur Seite zu stellen wissen ;
und doch kosten die 24 Hefte des Jahrgangs der „Wiener Mode " nur
2 Mk . 50 Pf . pro Ouartall Eine werthvolle literarische und künstlerische
Beigabe ist der von dem bekannten Plauderer Ferdinand Groh rebtgtrte ,
reich illustrirte UnterhaltungStheil de » Blattes , der unter dem Titel
«Im Boudoir erscheint und stets Reizvolles an Novellen , Aufsätzen ,
Plaudereien und poetischen Beiträgen bietet .

Zur Hochzeit in Athen .

Da » Reiseprogramm für die Kaiserin Friedrich und
die Prinzessinnen - Töchter nach Venedig und von da nach Athen
ist «rschienen . Die Abreise erfolgt nach der „Nordd . Allg . Ztg ." heute
früh 8 Uhr 50 Mm . vom Anhalter Bahnhöfe in Berlin au » . In
Leipzig wird erste Station gemacht , um das Gabel -Frühstück einzunehmen .
Dann wird die Reise über Hof nach Regensburg fortgesetzt , wo das
Diner eingenommen wird . Landshut , Mübldors , Kufstem werden die
Nacht durchfahren . Am Sonntag früh in Bozen Kaffee . Dann weiter
über Ala nach Verona , wo Mittags das Gabel -Frühstück eingenommen
wrrd . Ankunft in Venedig Sonntag 8 Uhr Nachmittags . Vom Bahnhof

* Mufti ». Das deutsche Sängerfeft in Wien , das dort im
toguft 1890 abgehalten werden soll , kämpft mit Schwierigkeiten : Die

l!t ; ® Theiliiahmslosigkeit der Bevölkerung ist so groß , daß man fürchtet , die
t ftebetjtitijige Gewährsumme von 70,000 fl . nicht aufbringen zu können . Der

Gtsammtbetrag, der für das Unternehmen bisher gezeichnet wurde , soll
Ml jetzt die Höhe von 25,000 fl . kaum übersteigen . Von den Vereinen
.Schubertbnnd " und „Wiener Mämiergesang -Verein " werden die größten
Mengungen gemacht . Trotzdem schreibt die „N . Fr . Pr ." : „Die
Aahr , daß dieses deutsche Sängerfest , welches zum ersten Male in Wien
ftettjinben soll , wegen Mangels an den hierzu nöthigen Geldmitteln nicht
«dzchalten werden kann , ist eine drohende .

" — Der Musikalien -Verleger
Ernst Eulenberg in Leipzig hat die Berliner philharmonische Capelle
ftr zwei dort unter Leitung von Hans von Bülow zu veranstaltende

e Concerte engagirt Dieselben werden am 8 . und 4 . Januar 1890
nbeu .

)(t au » Hundeluft ist , eine inzwischen von der historischen Forschung
__ glich ebenfalls in Zweifel gezogene Thatsache . Der Held dieser

Äite ist daher ein Betrüger , und ein Betrüger kann uns menschlich
nn näher treten , wenn er eine dämoittsche Natur ist , die durch gc =

iMnt Charaktereigenschaften das erzwingen will , was ihr die Geburt
« tat . Hier sitzt in Wilbrandt ' s Tragödie ein schlimmer Fehler , weil

£
Haldemar in den beiden letzten Arien eine unentschlossene und schwäch -

Persönlichkeit ist . Die drei ersten Acte halten sich dagegen auf der
Mbe eines im großen Stile gedachten historischen Trauerspiels . Dichter
M Darsteller fanden vielen Beifall . — Rudolf Kn eisel , der bekannte
Schwankdichter , hat jüngst in einer literarischen Concurrenz den Preis
wmgetragen . Für einen Schwank ? für ein Lustspiel ? eine Posse ?
Ms von alledem . Eine gelehrte Abhandlung , ein „ wissenschaftlicher Beweis der

Fortdauer nach dem Tode "
brachte ihm den Preis ein . Merkwürdig ist ,

rotnie schwer ernsten Dingen doch auch der Verfasser so vieler heiteren Bühnen -
Utrfcfid) befassen kann . — Carl Morrs ' s , des Verfasser des „Nuller ' l "

,
Mrstück „ Der Regimentsarzt " hat im Dresdener Residenztheater
ungemein gefallen . Der Humor des Stückes wie der Ernst schlugen überall
ein. Die Handlung , soweit sie in die höheren Gesellschaftskreise spielt ,
« g ziemlich schwach sein . Aber wo sie steirisches Bauernvolksleben schildert ,

■qefter »uu sie prächtig . — Aus Preß 'burg wird gemeldet : Der Herzog
. non Oldenburg hat bei der hiesigen Theater -Direefion Berla ein

.
enl Welisches Lustspiel unter dem Titel „ Schloß Parad "

eingereicht ,t miet Mes in dieser Saison hier zur Aufführung gelangt . Das Stück spielt
lsies | in Ungarn und soll sehr spamiend geschrieben sein . Der Herzog von

inlicho Cltenburg traf bereits hier ein , um mit Direetor Berla über die Jn -
ftfliirung zu beratheu .
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* Frankreich . Von der Insel Jersey schreibt man fE
zösischen Blättern , Boulanger lebe dort im Gasthaus „ 311®

goldenen Apfel "
einsam an der Seite der ihn begleitenden S) « ®1

und empfange nur den Besuch eines Arztes , welcher eine Kops '

wunde dieser jungen Dame behandelt . Wie sich diese W
Verletzung zugezogen haben soll , darüber konnten wir keine A®

deutung finden . Boulanger hat den Würdenträgern der
Besuche abgestattet , aber von ihnen noch keine Gegenbesuche
pfangen und bisher wurde auf Jersey auch keiner der bekannt ^

Führer der Boulangisten gesehen . — Aus Paris kommt W

unglaubwürdige Mittheilung , daß Graf Hartenau , vorM «

Fürst Alexander von Bulgarien , in Paris incognito ci®

getroffen und in demselben Hotel abgestiegen ist , in welche
Prinz Ferdinand von Coburg Wohnung genommen ft®1'

Einen ganzen Vormittag sollen die beiden Prinzen miteinan ^
verbracht haben . Graf Hartenau hatte dann Abends die
reise nach Graz angetreten . Ob die beiden Fürsten nicht
mit König Milan zusammengetroffen sind , und ob sie sich gemein
schaftlich von ihren Regierungs - Strapazen erholt und Erinnerung ^
ausgetauscht haben , darüber verlautet nichts . — Der etp

Deutsches Keich .
* Dof - und Personal - Nachrichten . Am Mittwoch Abend um

7 Uhr fand im Neuen Palais bei Potsdam im engeren Kreise der Kaiser -
Familie und im Beisinn der Kaiserlichen Prinzen bereits eine Vorfeier
des Geburtstages Ihrer Majestät der Kaiserin statt , da sich
dieselbe am 22 . d . Mts . bereits mit dem Kaiser zur Beiwohnung der
Vermählungs -Feierlichkeiten auf der Reise nach Athen befindet . — Der
Kaiser und die Kaiserin machten am Donnerstag Nachmittag der
Kaiserin Friedrich einen Abschiedsbesuch . Sie haben Abends
11 Uhr die Reise nach Mailand über München und den Brenner in einem
Sonderzug angetreten . — Aus Hofkreisen verlautet , daß es doch zweifel¬
haft sei, ob die Kaiserin den kaiserlichen Gemahl nach Constautinopel
begleiten würde ; das Gefolge wenigstens ist darauf vorbereitet , die Rück¬
reise direct von Athen anzutreten . Bezüglich der Kaiserreise nach Con -
stanttnovel sind keine Aenderungen zu erwarten . — Die Sansibarer
Gesandtschaft ist am Donnerstag von München in Baden - Baden
angekommen uno im „Englischen Hof " abgestiegen .

und der Kronprinz von (
auf dem Kreuzer „Miaoulis '

Trauung wird auch alte byzantische Musik zur i v „
der Chor der Köpigl . Capelle eifrigst einstudirt . Unmittelbar nach der
Trauung wird ein grobes Te Deum abgehalten , an welchem sich alle
Bischöfe des ganzen Landes in ihren prächtigen Meßgewändern bett )eiligen
werden . Der Erbprinz von Sachsen -Meiningen hat dem Ausschuß , welcher
die Aufführung der „Perser " des Aeschylos mit der Musik des Erbprinzen
vorbereitet , mrtgetheilt , daß cr zwei Harfen mit einem deutschen Musik¬
meister nach Athen geschickt habe , da es sich heransgestellt hat , daß die
Musik blos auf dem Clavier nicht genügend zur Geltung gebracht werden
könne . Anßer den „Persern

" wird auch der „Philoktet " des Sophokles
mit der Musik von Ferdinand Bender zur Ausführung gebracht werden .
Der Rector der Athener Universität , Herr Hadgimichalis , hat den Pro¬
fessoren den Vorschlag gemacht , zu Ehren der fremden Gäste einen großen
Commers in deutschem Style zu veranstalten , zu welchem alle Griechen ,
die ihre wissenschaftliche und künstlerische Ausbildung auf beittfdien Uni¬
versitäten , Polytechniken , Kriegs - und Knnstakademien genossen haben , eiu -
geladen werden sollen . Ein reicher Grieche in Alexandrien , Herr Antouiades ,
der dem Kronprinzen ein prachtvolles orientalisches Zelt verehrte , hat als
Hochzeitsgeschenk für die Prinzessin Sophie eine kostbare Sammlung
ägyptischer Alterthümer nach Athen geschickt, welche er der Prinzessin selbst
übergeben wird .

Der deutsche Kaiser und seine Gemahlin haben am Donnerstag Abend
11 Uhr die Reise nach Athen angetreten .

direct werden sich die hohen Herrschaften an Bord des Dampfers „ Jm -
peratrir " begeben . Abfahrt von Venedig 21 . October Abends , Ankunft in
Korinth Freitag , den 25 . October , früh , in Kalamaki Mittags , Landung
im Piräus Nachmittags . In Begleitung bezw . im Gefolge der Kaiserin

Sriedrich
werden sich befinden der Erbprinz und die Erbprinzessin von

achsen -Meiningen , die Prinzessinnen Victoria , Sophie und Margarethe
von Preußen , die Ober -Hofmeisterin der Kaiserin , Fürstin v . Hatzfeldi -
Trachenberg , die Hofdame Gräfin v . Perponcher , die Ober -Gouvernante
Fräulein von Perpigna , Freifrau v . Raischach , dienstthnend bei der Frau
Erbprinzefsin von Sachsen -Meiningen , der Ober -Hofmeister der Kaiserin ,
Graf v . Seckendorfs , der Hofmarschall Freiherr v. Raischach , Rittmeister
v . Wedell zur Dienstleistung bei der Kaiserin , Rittmeister v . Berger bei
dem Erbprinzen von Sachsen -Meiningen , sowie ferner Hofrath Heyse .

Wie man der „Post " aus Athen schreibt , werden dort 29 fürst¬
liche Personen zu den Hochzeits -Feierlichkeiten eintreffen . Fräulein
Elise Sontzos , welche zur ersten Hofdame der Prinzessin Sophie ernannt
ist , wird ihren Dienst am Tage nach der Hochzeit antreten . Der Jtbnig

von Griechenland werden der Prinzessin Sophie
iaoulis " bis Kalamaki entgegenfahren . Während der

Aufführung gelangen , welche

* Gesterreich - Ungarn . Im böhmischen Landtage beantwortete der
Statthalter Thun in deutscher Sprache eine jnngczechffche Interpellation
wegen der Auflösung des akademischen Lesevereins mit der Erklärung , daß
die Adresse an die Pariser Studentenschaft eminent politisch gewesen und
er auf dem Platze seines Vorgängers ebenfalls mit der Auflösung Bor--
gegangen wäre . Der Statthalter warnt die Studentenschaft vor politischen
Einmengungen ; immer trage die Studentenschaft die schweren Folgen,
während die Elemente , die hinter ihnen stehen , sich zu salviren wissen . Der
Statthalter bedauert , daß ein Professor der Technik die Interpellation mit=
unterschrieben , während doch die Professoren beruhigend einwirken sollten .
Darauf entstanden lärmende Protestrnfe seitens der Jnngczechen , Bravorufe
der Altczechen . Die Jnngczechen riefen : „Wir wollen eine czechische Ant¬
wort !"

, die Galerie rief dazwischen und lärmte . Der Oberstlandmarschall
stellte endlich die Ordnung her . — Die ,,Münch . Allgem . Ztg .

" veröffent¬
licht einen ihr aus Prag aus dem czechischeu Lager zngegangenen Artikel
über die Stellungnahme derAltczechen zu dem Adreß -Antrag der
Jnngczechen , worin es heißt : Die Altczechen ließen weder das böhmischr
Staatsrecht , noch die Königskrönung fallen , erachteten es jedoch für unzeit¬
gemäß , das Eine wie das Andere gegenwärtig anznstreben , da in erster
Reihe eine Verständigung mit den Deutschböhmen erforderlich , ohne welche
jede Actton anssichtslos wäre . Die Altczechen erachten ein auf beiderseitiger
Verständigung beruhendes , bann von der Krone zu beschwörendes unab-
änberliches Landesgrundgesetz als bas Ziel ihrer Bestrebungen . — In dm
politischen Kreisen Pest ' s wirb ben gestern und vorgestern stattgefundemil
gemeinsamen Minister - Conferenzen außerordentliche BedenMW
beigemeffen ; den Gegenstand der Berathungen bilden ausschließlich stnati -
rechtliche auf die gemeinsame Armee bezügliche Fragen , welche mu
nngarischer Seite beispielsweise hinsichtlich der Bezeichnung Der Armee all
einer „ kaiserlich -königlichen " aufgeworfen wurden . Das Ministerium Tis »
bindet feine Portefeuilles an die Lösung dieser Frage ; infolgt
dessen sind hier — vorläufig unbegründete — Krisengerüchte verbreitet . -
Der letzte Bruder Heinrich

' s und Friedrich ' s b . (Sagern , Maximilian
ist am 17 . October in Wien gestorben . Er hat nie eine so bedeutende
Rolle wie seine Brüder gespielt . Geboren 1810 , war er , als die
revolutionäre Bewegung auch in Deutschland zum Ausbruch fas ,
nassauischer Beamter und wurde in die Nationalversammlung gewählt
wo cr sich der Partei seines Bruders Heinrich anschloß . Bei bei
Bildung des ersten Reichs -Ministeriums wurde er UnterstaatssekrÄ
im Auswärtigen Amt . Er wurde in dieser Zeit einmal M
Prinzen Albert nach London gesandt . Als der Waffenstillstand w
Malmö geschlossen wurde , sandte die Reidisregierung Max von Gage «
über Berlin nach ben Herzogthümern , um Den von ihr aufgestellten
bingungen Eingang zu verschaffen . Es gelang ihm jebodj nicht , zu M
Verhaublungen zugezogen zu werben ober auch nur in unmittelbare Bet-

binbuug mit ben Unterhändlern zu treten . Nach dem Ende des Reichs
Ministeriums beteiligte (Sagern sich noch an der Versammlung in Gotts
und dem Reichstag in Erfurt , trat dann aber vom politischen Leben zuritt
Später wurde er katholisch , verließ den nassauischen Dienst und ging nro
Oesterreich , wo er im Ministerium des Aeußern augestcllt wurde uno
eifrige Thatigkeit für die Ultramontanen entfaltete .

Kaiser und die Kaiserin von Rußland trafen am Donnerstag um
5 Uhr 40 Miu . in Königsberg ein und reiften um 6 Uhr nach Petersburg
weiter . — Am Dienstag Abend fand zu Ehren der deuttchen Marine ein
Diner beim Admiral Baird auf dem „Northumberland

" statt , bei welchem
Toaste auf ben Kaiser , sowie auf bie Königin von England ausgedrachi
würben . — Mit dem 16 . ds . war das erste Jahr seit Einbeziehung
Hamburgs in die deutschen Zollgrenzen verflossen . — Unter
den Hamburger Schauerleuten ( Hafenarbeiter , die bas Laben und
Entlöschen ber Seeschiffe besorgen ) brach am Mittwoch ein Strike wegen
ber ^ orberung höheren Lohnes unb Abkürzung ber Normal -Arbeitszeit
aus . Die Bewegung ist allgemein unb bis jetzt ruhig verlaufen . Tie
Aussichten ber Sinkenden sind günstig , ba verschiedene größere Rhedercien
die Bedingungen bereits accepttrt haben .

* Rundschau im Reiche . Ein Comitö für bie Vorarbeiten zum
Ban eines Berlin - Ostsee - Canals ist , wie bem „Hamb . Corresp .

"

geschrieben wird , in der Bildung begriffen . Das Blatt bemerkt , daß Ge -
neral -Felbmarschall Graf Moltke von einem Aufsätze ber „ Deutsch . Revue "

,
worin Viceadmiral Bätsch unter ber Ueberschrist „Das erste Seeschiff in
Berlin " bie Jbee einer Canalverbinbung unserer Reichshauptstadt mit ber
Ostsee besprochen , mit großem Interesse Kenntniß genommen unb dieses
Canalproject als „ber höchsten Beachtung werth "

bezeichnet hat . — Die
Verhanblung in Dem großen Sozialistenprozeßzu Elberfelb
ist nunmehr enbailtig auf ben 18 . November festgesetzt . Soeben ging bei :
Angeklagten ber Verweisungsbeschluß mit der Vorladung zu bem genannten
Tage zu . Die Zahl ber Angeklagten beträgt 91 und unter ihnen befinden
sich auch bie Abgeordneten Bebel , Harm , (Srittenberger unb Schumacher .
— Das englische Geschwader ist am Donnerstag Vormittag um halb
10 Uhr von Kiel abgedampft . — In bem am 9 . d . M . in Greiz ver -
hanbelten Prozesse gegen ben Reichstagsabgeordneten Otto Henning wegen
Majestätsbeleibignng , begangen gegen ben Fürsten von Reuß ä . L .,

Mittwoch das Ürtheil verkündet . Der Angeklagte würbe ber
Majestätsbeleibigung schuldig erkannt unb zu dreimonatlicher Festungs¬
strafe verurtheilt ; derselbe hat alsbald das Rechtsmittel 'ber Revision ein =
getoenbet . — Die aus ber „ Köln . Volksztg ." in anbere Blätter Überge¬
gangene Nachricht , daß die projecttrte Niederlassung der Kapuziner zu
Bornhofen a . Rhein die staatliche Genehmigung nicht erhalten habe ,
hat sich bis jetzt nicht bestätigt . Dem Vernehmen nach ist in dieser Sache
noch keine Entscheidung ergangen . — Fürst Bismarck erhielt vor seiner
Abreise von Berlin den Besuch des russischen Botschafters Grasen Schu¬
walow , der über eine Stunde bei ihm verwelltc . — Die sächsischen
Landtagswahleu haben die Zusammensetzung der sächsischen zweiten
Kammer wenig geändert . Von neununbzwanzig zu wählenden Abgeord¬
neten gehören zweiundzwanzig den Cartellparteien , je zwei der Freisinnigen
und Fortschrittspartei , drei der sozialdemokratischen Partei an . — Der
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Kandel , Industrie , Statistik .

P Gin neuer photographischer Apparat ist aus der optischen
Anstalt von S ch le sicky - Strähl ein (Frankfurt , Kaiserstratze ) , zu bc-
zichen . Mit demselben sind . sowohl Zeit - als auch WoDenl -Auruabmea

„Mein lieber Junge , du bist zu jung , um in dieser Weise zu sprechen .
Du solltest eigentlich noch mit Knaben von deinem Alter spielen und keine
Zeitungen lesen , bis du älter geworden . Mache dich an ernste Bücher und
folge dem Rache deiner Lehrer . Ehre deinen Vater und deine Mutter ,
besonders deinen Vater , dem du deine Krone verdankst . Aber vergiß zu¬
gleich nicht , daß du ein Sohn Serbiens bist und deinem Vaterlande Alles
opfern sollst .

"

Ihib der Sohn verstand die Mutter , lachte und stürzte ihr in

die Arme , als sie ihm zurief : „ Komm , Sascha ! "
( russische Ab¬

kürzung von Alexander ) . Nach dieser Zusammenkunft , deren oben

erzählter Hergang ja nicht unwahrscheinlich wäre , dürfte es schwer
sein , die drakonischen Bestimmungen Milan ' s , der für jeden neuen

Besuch seine Genehmigung vorbehielt , zur buchstäblichen Aus¬

führung zu bringen .
* Türikvi . „Was ist Wahrheit ? " — so muß man mit dem römischen

Landpfleger fragen , wenn man die nachstehenden Mittheilungen aus
Korea , der Hauptstadt von Kreta , liest , die der „ Allg . Ztg ." zugehen
und in oirectem Widerspruch zu den Angaben der „ Daily News " stehen :
„ Die Athener Zeitungen und auch der hier weilende Correspondent der
» Daily News « , der seine Informationen von den hiesigen Griechen
empfängt , werden nicht müde , von angeblichen türkischen Greuel -
thaten zu erzählen . Ich kann Ihnen die Versicherung geben , daß an
denselben kein wahres Wort ist , und zwar stammen meine Nachrichten
nicht allein aus türkischen Kreisen , sondern die Consuln , hier wohnende
Europäer und selbst Anverwandte von Verhafteten bestätigen mir , daß die
Behandlung der Gefangenen die von jeher gebräuchliche sei , daß keinerlei
Zwangsmittel gegen dieselben gebraucht , speziell auch die Prügelstrafe nicht
angewendet wird . Daß die cingefangenen Brandstifter während des Trans¬
portes von den Soldaten nicht gerade sanft behandelt werden , ist richtig ,
aber über einige - Kolbenstöße gehen auch diese nicht hinaus , und auch da
bestehen strenge Verordnungen , so daß man behaupten kann , in jedem
Lande der Welt würden Mordbrenner und Rebellen viel strenger behandelt
werden . Der beste Beweis , wie wenig gerechtfertigt die Meldungen über
Grausamkeiten sind , ist , datz der hiesige griechische Consul noch keine Ver¬
anlassung fand , sich bei Schakir Pascha zu beschweren , und auch der au -
gekommene Correspondent des » Temps « — selbst ein geborener Grieche —
konnte bisher das humane Vorgehen der türkischen Behörden constatiren .
Die der Richtung Delyannis ' angchörenden Journale Athens wollen nur
um jeden Preis eine kretensische Frage schaffen , und gerade wenn
Kaiser Wilhelm nach Griechenland kommt , soll die Bewegung ihre Wogen
werfen . Durch haarsträubende Berichte soll die nöthige Stimmung erzeugt
werden ."

* Portugal . Der , tote toir meldeten , auf den Tod kranke König
von Portugal leidet an Gangräne (Brand ) der Haut . Dem König
sind am Donnerstag die Sterbesacramcnte gespendet toorden .

* Asten . Ende August ist durch kaiserlichen Erlaß der Bau der
Eisenbahn von Peking nach Nanking entschieden worden . Die
Herstellungskosten sind auf 30 Millionen Taels veranschlagt . Der Kaiser
wünscht oder vielmehr befiehlt , datz alles Betriebsmaterial in China selbst
bergestellt würde , natürlich unter Zuziehung und Leitung europäischer
Ingenieure . Ob dies möglich ist, wird die Zukunft zeigen . — Der
Hoang - ho ( Gelbe Fluß ) hat wieder seine Ufer an zwei Stellen durch¬
brochen und große Strecken fruchtbaren Landes in Seen verwandelt .
Tausende , Hunderttausende sind brod - und obdachlos geworden und über¬
all werden Unterstützungsgelder gesammelt . Im vorigen Jahre sind durch
diesen Fluß etwa fünf Millionen Einwohner an den Bettelstab gebracht
worden und die Wiederherstellung des Durchbruches hat 14 Millionen
Tacls gekostet. Hoffentlich werden die Chinesen jetzt eiilsehen , daß einfaches
Zustopfen nutzlos ist und daß das Flußbett selbst nothwendigerweise regulirt
werden muß . — Vicekönig Li ist beständig leidend , doch ist nichts Be -
sorgnißerregendes vorhanden . Es wäre ein großer Schlag für ganz China ,
ihn zu verlieren , jetzt grade , wo China sich durchgreifenden Neuerungen
zuznneigen beginnt und Li der Löwenantheil des Erfolges unbestritten zu¬
kommt . — Die endgültig beschlossene Sibirische Bahn erregt viel Be -
sorgniß in Peking . Es sind bereits dem Kaiser von China von mehreren
Selten „Memorials “

eiligereicht worden über die Nothwendigkeit von
Bahnen durch die Mandschurei an den Aniur . Leider ist kein Geld für
solche Unternehmungen vorhanden .

* Amerika . Durch den Krieg gegen Chile ( 1879 — 83 ) hatte Peru
feine ganze bedeutende Kriegsflotte , welche ungeheure Summen gekostet ,
verloren . Am 1. Sept . d . I . ist nun endlich das erste Kriegsschiff der
neuen peruanischen Armada in Callao eingetroffen . Es ist dies die „ Lima "

,
früher „ Sokrates "

genannt . Die beiden gleichen Schiffe „ Diogenes " und
„Sokrates "

, die zu Kriegs - und Handelszwecken dienen konnten , waren
1879 auf der Kieler Werft erbaut und von Agenten der peruanischen
Regierung aufqekauft . Als dieselben in England armirt werden sollten ,
wurden sie auf Antrag der chilenischen Gesandtschaft von der englischen
Regierung in Beschlag genommen . Der Bürgerkrieg , der Mangel einer von
England anerkannten . Regierung verzögerte die Zurückgabe der Schiffe bis
jetzt . Und da Peru nicht die entstandenen Kosten zahlen konnte , wurde nur
ein Schiff freigegeben und das andere als Pfandobject in England zurück¬
behalten . Die Geschichte des „Diogenes " und „ Sokrates "

beschäftigte s. Z .
alle größeren Blätter in Europa und Amerika .

' ßlysöeball verlief sehr glänzend ; Präsident Carnot und

Gemahlin unterhielten sich mit Graf Münster und der Comtesse

Muster . Man bemerkte die Anwesenheit zahlreicher Abgeordneten

ynd Senatoren der Rechten , die noch nie zuvor das Elysoe besucht

ytb erblickt darin eine Annäherung an die Republik . In den

Salons wurde erzählt , der Herzog von Aumale suche den Grafen

« n Paris ebenfalls zur Anerkennung der Republik zu bewegen ,

siin Vermittler dabei ist jedoch nicht , wie behauptet worden , der

Wrquis Beauvoir .
* Italien . Das deutsche Kaiserpaar trifft heute Vor¬

mittag 8 Uhr 10 Minuten in Mailand ein . Der König er¬

wartet dasselbe am Bahnhof , worauf alle unverzüglich nach

Monza reisen . Am Sonntag ist Spazierfahrt auf dem Comersee ,
am Montag Dejeuner im Königs - Palais zu Mailand und Abends

(ioncert in Monza . — Crispi kam Donnerstag Nachmittags von

Palermo in Rom an und reiste Abends nach Monza weiter , um
bei dem Empfange des deutschen Kaiserpaares zugegen zu sein .
- Morgen empfängt der Papst in feierlicher Audienz die erste

Wtheilung der französischen Pilger . Wie es heißt , wird

tt bei dieser Gelegenheit eine Rede über die soziale Frage halten .
* Helgierr . Zum ersten Male entsendet Belgien einen diplomatischen

Strrtretcr nach Persien . Bei seiner jüngsten .Anwesenheit in Belgien
bat Nasr -ed -din Schah selbst den Wunsch ausgesprochen nach einer Vcr -
bindung mit Belgien , sowohl für den diplomatischen , als insbesondere für
btn Handelsverkehr . Der Schah ernannte , um seinerseits den Ernst seines
Wunsches kundzugeben , feinen Gesandten in Paris , den General Nasar -
Aga zum Vertreter in Brüssel . Daraufhin erfolgte belgischerseits die
bereits gemeldete Ernennung des Legationsrathes de Ramaix zum
Gmcralconsul in Teheran , der zugleich mit dechdiplomatischeu Vertretung
Belgiens betraut ist . Herr de Ramaix ist ein noch junger Diplomat , der
sichin den letzten Jahren vortheilhaft bekannt gemacht hat .

* Rußland . Der russische Minister des Aeußern , Herr v . Giers ,
sollte ursprünglich der Berliner Zusammenkunft beiwohnen , er war bereits
bott feiner Besitzung im Gouvernement Tambow nach Petersburg ge -
lommen, um die Reise nach Berlin anzutreten ; allein ungefähr eine Woche
»or dem Besuch erhielt er plötzlichen Gegenbefehl aus Kopenhagen .
Hierüber soll fidj Herr v . Giers außerordentlich gekränkt fühlen , und als
in Petersburg bte Berichte entliefen , in denen sich Personen aus der Um -
flebung des Zaren sehr befriedigt über den ihnen in Berlin bereiteten
Empfang attssprachen , scheint der Herr Minister des Attswärtigeit nicht
m Geringsten ein Hehl aus seinem Unwillen über die ihm widerfahrene
Zurücksetzung gemacht zu haben . Wie dem J8 . T .

" aus Wien gemeldet
bntb, hat Herr v . Giers beim Durchlesen der Meldungen über die Audienz
ots Fürsten Bismarck beim Zaren und über die Auszeichnung , mit
sicher der Zar den deutschen Reichskanzler behandelte , seinem Groll in
om drastischen Worten Luft gemacht : „ Da fehlt doch noch Etwas ---
wt Name des russischen Diplomaten , der dem Bismarck die Stiefel
Schützt hat !" Daß die Anwesenheit des Herrn v . Giers in Berlin
Msanglich in der That im Plane des Zaren gelegen hat , wird auch von
« tersburg bestätigt . Die Plaitslavisten waren jedoch außer sich, als sie

hörten und setzten alle Hebel in Bewegung , um es zu verhindern .
£,t8 gelang denn auch und Herr v. Giers ging zu seinem Schwiegersöhne
W Tambow auf dessen dort belegene Güter . Daß er nachmals Befehl
' Wen haben sollte , von dort nach Berlin zu kommen , ist hiernach nicht
Mtscheinlich und beruht wohl auf einer Verwechselung der Thatsacheu .

er die obige Aeußerung , die eigentlich nicht zu seinem Charakter paßt ,
Man hat , wird wohl kaum mit Sicherheit bekannt werden . — Da die
Msührung des kleinkalibrigen Gewehrs in Rußland be -
Vlossen ist , dürften die Gerüchte , die Petersburger Regierung wolle eine
SJofee Anleihe aufuehineu , trotz aller Dementis , doch richtig sein ,
fifn berechnet die Kosten zur vollständigen , möglichst schnellen Herstellung

Gewehrs — die sehr treueren Maschinen zur Einrichtung der Fabriken"Wen aus England bezogen werden — auf 250 Millionen Rubel und
Mubt an eine innere Anleihe , da man anderenfalls wohl nur in Frank -

unb zwar vergeblich anklopfen könnte . Von den für bie Marine
tt01890 geforderten Geldern soll die Hälfte gestrichen sein .

* K - rbi - r ». Ueber die Unterredung , welche der junge

^ erbenkönig Alexander mit seiner Mutter gehabt hat ,
behauptet der Belgrader Correspondent der „ Daily News " Fol -
Sendes melden zu können : Der König begrüßte seine Mutter

rein militärisch und hielt an sie ungefähr folgende , ihm
°n seinem Lehrer Dr . Dokitsch verfertigte Anrede :

. »Als König muß ich meine eigene Person , sowie die Gesetze und die
z ssluffung achten . Daher durfte ich bis jetzt meine Mutter nicht sehen ;
6nn lch unterstand dem Befehle meines Vaters , der mir freiwillig die
Sinn / vertrug und dessen Anordnungen ich stets möglichst befolgen werde .

^ er darf ich meine Mutter als Königin von Serbien auf serbischem
sn,ftvn begrüßen , und ich hoffe, daß sie weder der Regentschaft , noch der
kin k l8 i egend welche Schwierigkeiten bereiten werde . Sie darf überzeugt

baß ich als ihr Sohn ihr immer eine Stelle in meinem Herzen be -
“vren werde ."

^ . ^ fflürlich machte diese Standrede des königlichen Flaumbarts
e*nen *)U^ ' 0en Eindruck , und ohne viel Federlesen
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aul
:n verstorbenen Gyrnnasial -Dircctors Dr . Wagner vorzrigte und
! flehentliches Bitten , tt hätte sich so daran gewöhnt , daß « sie
ckfle , sonst wä « * sein Lod , verstand sich jener dazu , bte Pulver

heMistellen . Die Camera ist ein kleine » Kästchen , das leicht transportirt
werden kann . Sie hat ein Visir zum Richten . Für das Angenblicksbild
hat man nur nöthig furg und scharf zu visiren , die Klappe auf und zu
zu machen , und dar Bild befindet sich auf der Platte . Ein langes Auf¬
stellen aus dem Statist Einrichten u . s. w . ist nicht mehr nothwendiq .
Möglich wird diese „ Hexerei " durch die hohe Licht -Empfindlichkeit der
Platten . Das sogenannte Trockenplatten - Verfahren ist in den letzten
Jahren immer mehr vervollkommnet worden und hat «S ermöglicht , die
großartigen Erfolge sowohl in der Landschafts - wie auch in der Moment -
mlder -Photographle zu erzielen . Wie schön ist es doch , wenn wir in den
Augenblicksbildern beispielsweise eine ganze Reihe von Bewegungen dar -
aestellt sehen , welche wir in Wirklichkeit gar nicht bemerken , da sie zu schnell
hinter einander geschehen . Wenn ein Reiter dahersprengt , so sehen wir
zwar die Bewegung im Allgemeinen , die einzelnen Momente derselben aber
sind für uns » egen der Raschheit der Aufeinanderfolge im Blicke und
damit in der Seele nicht haftend . Das Bild des zum Sprunge ansetzenden
Pferdes und der Niedersprung ist für uns vorstellbar , der Sprung selbst
aber , die Bewegung , nicht . Da kommt nun der Photograph mit der
Camera und fixirt alle einzelnen Momente : Ansatz , Heben des Körpers ,
halber Sprung , Schweben des Körpers , erstes Niederseyen , Ruhestellung .
Das sind sechs Bilder in , sage und schreibe einer bis einer und einer halben
Secunde ! Nun sag mir eins , man soll nicht Wunder glauben !" kann
man da wohl auSrufen . Ebenso geht eS mit der Aufnahme von niarschirenden
Colonnen , fliegenden Tauben , trinkenden Personen u . s. w . ; kurz , jeder
Moment kann nunmehr am Bilde festgehalten werden . Hat doch auch
wie wir unlängst lasen , der schlaue Gouverneur von Kreta , Schakir Pascha ,
die Häupter der Insurgenten freundlichst eiuladen lassen , und als sie beim
Zechen sahen , marfchirte ein Türke in der Runde , um die Physiognomien
der „Herren " klipp -klapp ! abzucouterfeien . 8i non e vero ---- Der
Dilettanten - Apparat (Niederlage bei Herrn Gisbert Nörtershäuser ,
Wilhelmstratze ) ist zum Preise von 72 Mark käuflich ; die Platten die ohne
Kassette und Schieber , blos durch Drehung gewechselt werden , sind acht
Stück zu 80 Pfennigen zu haben . Welche Dame in Verlegenheit um ein
passendes Weihnachtsgeschenk für ihren Herren Gemahl sich befindet , der
rann vielleicht durch diesen Hinweis geholfen werden .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 18 . Oct .
Der heutige Markt brachte angeregt durch auswärtige bessere Notirungen ,
für alle Brodfrüchte feste Tendenz . Preiserhöhnngcu konnten nicht erzielt
werden , aber Eigener hielten auch fest an ihren Forderungen . Im
Ganzen war das Geschäft geringfügig . Zu notiren ist : 100 Kilo
Pfälzer und Nasfauer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bi « 20 Mk ., ditto Korn
15 Mk 75 Pf . bis 16 Mk . 25 Pf ., ditto Gerste 17 Mk . bis 18 Mk . 50 Pf .,
russischer Roggen 16 Mk . 40 Pf . bis 16 Mk . 60 Pf ., russischer Weizen
21 Mk . bis 21 Mk . 50 Pf ., ungarischer Weizen 22 Mk .

-m - Coursbrricht der Frankfurter Körst vom 18 . October , Nach¬
mittags 3 Uhr . Kredit 960 ’/ «, Disconto -Commandit 234 .40 , Staatsbahn
201 , Galizier 164 ' /« , Lombarden 107 °/« , Egypter 92 .40 , Italiener 93 .40 ,
Ungarn 85 .80 , Gotthard 181 , Schweizer Nordost 181 .90 , Schweizer
Union 129 .90 , Laura 166 ' / - , Gelsenkirchen 190 .80 . Der günstige Reichs¬
bank -Ausweis befestigte im Verlaufe der heutigen Börse , Geld für Ultimo -
zweckc stand in Berlin 6 ' /i pCt . Besonders fest waren Lombarden , auch
Schweizer Werthe gebessert .

Aus dem Gerichtssaal .

-o - Wiesbaden , 18 . Oct . Vor der König ! . Strafkammer er¬
schien heute zunächst der Inhaber eines hiesigen Droguen -Geschäfts .
Er wird beschuldigt , in der Zeit vom Sommer 1888 bis Ende
März 1889 durch fortgesetztes Verabreichen von Morphium -Pulvern
die Körperverletzung des hiesigen Wäscherei -Besitzers Engelbert
R . fahrlässiger Weise herbcigeführt zu haben , so daß dieser an der
Morphiumsucht erkrankte , ein schneller Verfall seiner Kräfte herbci -
gcführt und dessen Tod beschleunigt worden sei , indem er die
ihm vermöge scwes Gewerbes obliegende Vorsicht außer Acht ge¬
lassen habe . Ferner fällt ihm noch eine Uebertretuug zur Last ,
west er in der angegebenes ! Zeit ohne polizeiliche Erlaubniß ein
Arzneimittel , da » dem Verkehr nicht freigegeben ist , verkaust habe . Nach
dem der Anklage zu Grunde liegenden Thatbestandc befand sich der ge¬
nannte Engelbert R . seit dem Jahre 1875 mit größeren und kleineren
Unterbrechungeli in der ärztlichen Behandlung des Herrn Dr . Br . hier ,
der ihn hauptsächlich ans chronischen Lungenkatarrh behandelte . Die Be¬
handlung hörte im vorigen Herbst ganz auf . Neben anderen Arzneien
hatte Dr . Br . dem R . auch Morphium verordnet , zuerst im Jahre 1885
und dann in größeren und kleineren Zwischenräumen abwechselnd mit
Opiumtinctur , welche Arzneien bekanntlich den Zweck haben , den Hustenreiz
au stillen unb den Appetit anzuregen . R - verlangte stets mehr und mehr
Morphium , so daß schließlich Dr . Br . ihn so titel wie möglich zurück zu
halten versuchte und ihm wiederholt die üblen Folgen des übermäßigen
Morphium - Genusses vorstcllte . Al » R . trotzdem immer wieder neue
Recepte verlangte , weigerte er sich, dieselben zu unterschreiben . Inzwischen
war Dr . Br . darauf bedacht , den Morphiumgehalt der Pulver mehr und
mehr zu vermindern . Dem R . war nun auf diese Weise die Apotheke
verschlossen , doch die Sucht nach dem Genüsse des ihm unentbehrlich
gewordenen Morphiums ließ ihn einen Ausweg finden . Er nahm ein
altere », von Dr . Ä . angeferttgte » Recept , begab sich zu dem ihm bekannten
Drogmsten ., dem heutigen Angeklagten , und bat denselben , ihm die
Morphiumpulver anzufertigen . Doch dazu wollt « sich dieser nicht tier «
stchen . Erst al » ihm R . die schriftliche Bitte de » demselben bekannten , aber
inzwijchen verstorbenen Gymnasial - Di - " ' " - " an ----- ----- I - 4- — k

zu machen . Er erklärt nun , die Pulver immer schwacher bereitet
haben , io daß dieselben fünfmal so schwach gewesen seien , als die vmDr . Br verordneten . Er will damüden Zweck verfolgt haben , bat 3t . davon
ganz abznbringen . Der Konsum bet ihm betrug anfänglich alle 14 Ta «10 Pulver , vermehrte sich aber , so daß in den letzten 4 Tagen vor dem am26 - M ° rz erfolgten Lode de » R . von dessen Dienstleuten am 22 un

”

24 - K 15 Pulver geholt wurden . Inzwischen hatte Dr . Br . in Erfahrung
gebracht , woher R . die Pulver erhalten und er machte von dieser uner .lanbten Handlungsweise dem Kgl . Kreisphysikus Dr . Pfeiffer ge¬
legentlich Mitthetlung . Demselben gerietst dieMache in Vergessenheit unb erwurde er erst wieder darauf aufmerksam , als er den Tod des R bei beit
ftanbe8qmtlid )en Nachrichten las . In seiner amtlichen Eigenschaft verfolgteDr Pfeiffer nunmehr die Angelegenheit , erhob alle noch verhandenen Recepteunb die übrigen 3 Morphiumpulver und übergab das Ganze der Königl
Polizeibehörde zur Weiterverfolgung , da er auf Grund der Mittheilungen des
Herrn Dr .Br . zu der Ansicht gekommen war , daß durch die Verabreichung von
Morphiumpulver der Kräfteverfall und der Tod des R . beschleunigt
worden sei . Die drei Pulver wurden zunächst durch Herrn Geh . Hofratb
Prof . Dr R . Fresenius untersucht und von demselben heute ein Gutachten
dahin erstattet , daß die Pulver zwar nicht gleich schwer waren , das in
einem derselben enthaltene Morphium 3 Miligramm betragen habe , also
weit hinter dem gesetzlich zulässigen Maximalgehalt , der 1 Centigramm pro
PultiA betrage , zurückgeblieben sei. Stach einer von Herrn Dr . Brauns
auf Grund der noch Vorgefundenen Recepte gemachten Zusammen¬
stellung betrug während seiner Behandlung vom 22 . November 1887
bis 8 . Juli 1888 , also während 227 Tagen , der Morphiumgehalt
der Pulver nach seinen Recevten durchschnittlich 8 Milligramm
und der Verbrauch an Opiumtinktur 26 Gramm . Herr Dr . Pfeifsei
faßte hiernach sein Gutachten dahin zusammen , daß durch diese geringe
Menge unmöglich ein Mensch an Morphiumsucht erkranken könne , vielmehr
sei durch bte fortgesetzte Abgabe von Morphium die Gesundheit
des R . geschädigt worden . Der seitens des Angeklagten sistirte Sach -
verstandlge , Herr Dr . Constantin Schmidt von hier , Spezialist aus
dem fraglichen Krankheitsgebiete , sprach sich dahin aus , daß sich schon
während der Behandlung des Dr . Br . die Morphiumsucht aus¬
gebildet gehabt hätte , wofür die Bemerkung des R ., „er könne ohne Morphium
nicht mehr leben , den besten Beweis bilde . Der Vertreter der Kgl . Staats¬
anwaltschaft , Herr Gerichts -Assessor Schröder , konnte au » der umfang¬
reichen Beweisaufnahme einen Beweis dafür , daß R . durch Verabreichung
der Pulver an der Gesundheit geschädigt worden sei , nicht finden , so da?
cs an dem Thatbestandsmerkmal mangelte . Er beantragte deshalb Frei¬
sprechung von der Anklage der fahrlässigen Körperverletzung , dagegen wegen
Uebertretuiig der Kaiser !. Verordnung vom 4 . Jan . 1875 und des 6 MS
R .-St .-G .-B . eine Haftstrafe von 14 Tagen . Der Vertheidiger , Herr Boja -
n o w s ky , schloß sich dem Anträge aufFreisprechung au unb plaidirte im klebrigen
für eine Gelbstrafe . Das Urtheil ging dahin , daß der Angeklagte von bei
Anklage der fahrlässigen Körperverletzung freiznsprecheu , dagegen
wegen Übertretung zu einer Geldstrafe von 70 Mk . und in die Kosten
de » Verfahrens ausschließlich der durch die Vernehmung von Zeugen und
Sachverständigen entstandenen , zu verurtheilen sei . Der Gerichtshof konnte
es nicht als thcttsächlich festgestellt erachten , daß R . an Morphiumsucht erkrankt
und der fragt . Morphiumgennß einen Verfall seiner Kräfte herbeigeführt hab«
Dte Uebertretnng wurde durch das eigene Gestäudniß des Angekl . erwiesen . -

§nr wiederholten Verhandlung gelangte sodann die Berufung de » Schneibel «
nlhelrn Rohr , Maurer » Carl Aporta und Knechts Georg Beck von

Wallau gegen das Urtheil de » Schöffengerichts zu Hochheim , wonach ft
schuldig befunden wurden , am 26 . Februar b . I . auf der Straße zwischtn
Delkenheim und Wallau einige Schneider überfallen unb durchgeprügelt
zu haben . Ein Jeder wurde mit 8 Monaten Gefängniß belegt . Di«
Strafkammer al » Berufungs - Instanz vermochte sich auf Grund noch¬
maliger Beweisaufnahme von einer gemeinschaftlichen Körperverletzung
nicht zu Überzeugen . Dagegen haben sich die Angeklagten eine » gemein¬
schaftlichen Angriff » und damit einer Uebertretung des § 867 poe . 10 bei
R .-Str .- G .-B . schuldig gemacht , wofür sie unter Aufhebung de » erste»
Urtheil » mit je 14 Tagen Haft belegt werden .

Uerinilchles .
* V » m Tage . Der jüngst in Düsseldorf verstorbene Gericht '

Director a . D . Ader » hat die Stadt zur Untversal - Erbin ein¬
gesetzt . Wie der „ Düsseld . Anz ." erfährt , soll da » hinterlassene Vermöge ^
abzüglich der zu Legaten bestimmten Summe von rund 550,000 Man
noch den Betrag von 2 Millionen Mark übersteigen . Rack dem Wille »
des Erblassers soll diese Summe zu Gunsten zu schaffender Arbeiter -

Wohnungen unb Stipendien Verwendung finden . — Vor einigen Tage »
wurde in der Nähe von Messina der Leichnam eines anscheinend
unmittelbar nach derGeburt gewaltsam getödtetenK i nbe » gefunden . DiePob -

zei stellte die üblichen Recherchen an und kam dabei zu dem Ergebniß , das die
Mutter des derart umgebrachten Geschöpfes , welche sich zugleich al » b«
Urheberin des an diesem verübten Verbrechen » erwies — ein « 3lon « e
fei . Diese Entdeckung hat eine hochgradige Aufregung unter der Be¬
völkerung veranlaßt . — Im Zoologischen Garten zu Hamburg wurde
am Mittwoch eine im alten Raubthierhaus mit Reinmachen beschäftig
Frau vom Jaguar erfaßt , an '» Gitter herangezogen unb bum
Tatzenhiebe erheblich an Hanb unb Kopf verletzt . Herbeieilende Wärt «
befreiten bte bereits Besinnungslose mittelst eiserner Stangen . Die Ver¬
letzungen find glücklicher Weise nicht lebensgefährlich . — Ein zehnjährige /
Mädchen , Namen » Petersen , wurde tov t im Sande verscharrt btt FleA
bürg aufgefunden . Es wurde ein scheußlicher Lustmord feftgefteB-
Der muihmaßliche Mörder , ein Arbeiter Nomen » Hansen , ist flüchtig ' '

Da » Schwurgericht in Hamburg begann vorgestern die Verhandlung g«®*
den Schuhmacher Benthiu , welch «» wegen de » Lustmord « » eioew '*
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IKMWW ^ Reklamen
Wie erhält man seinen Körper gesund und seine

Verdauung in Ordnung ? Indem man von Zeit zu Zeit Apotheker
Richard Brandt ' « Schweizerpillen , welche in jeder Apotheke ä Schachtel
1 Mk . erhältlich sind , gebraucht und hierdurch überflüssige , schädliche Stoffe
aus dem Körper entfernt . (Man .-No . 3400 ) 15

Zunahme des Körpergewichts , verbessertes Aussehen ,
Förderung des Appetites und der Verdauung , dar sind btt un¬
ausbleiblichen Erfolge des regelmäßigen Gebrauchs von Frank '« Avenacia .
Seine wohlthätige Wirkung auf den kranken oder geschwächten Organismus
wird hauptsächlich durch seinen hohen Nährwerth und Lcichtverdaulichkett
und mcht durch eine in ihm befindliche Heilkraft bedingt , deswegen empfiehlt
sich seine Anwendung nicht als Arznei , sondern als Speise . Und diese
letztere ist es im Vortheilhaftesten Sinne des ,

Wortes . _ Wer sich
rationell ernähren , Verdauung * und Darmthätigkeit stärken , die

erregten Nerven beruhigen , verlorene Kräfte ersetzen will , bereite sich
täglich ein Gericht von Avenacia und der gewünschte Erfolg wird sicher
sein . Frank ’s Avenacia ist zu Mk . 1 .20 die Büchse erhältlich in Wiesbaden
bei C . Acker , Aug . Engel , Hcli . Jahn , H . J . Viehoever ,
J . C . Bürgen er . (F . a . 272/7 ) 350

l > ie Kola - Pastillen von Apotheker Georg Dalimann be¬

seitigen Migräne und jeden , selbst den heftigsten Kopfschmerz augenblicklich
( auch den durch Wein - u . Biergenuß entstandenen ) . Schachtel 1 Mk . m allen
Apotheken . Haupt - Depot : „ Victoria - Apotheke " , Rheinstr . (H . 39500 ) 327

v

Die Handlung spielt zur Sommerszeit in einer kleine » Fjördstadt
des nördlichen Norwegens .

»err Baxmann .
rl . Haacke .

. . Frl . Lipski .

. . Herr Rodin ».

. . Herr Greve .

. . Herr Bethge .

. . Herr Köchy .

Sommergäste .

Personen :

Doctor Mangel , Bezirksarzt . . . .
Ellida Mangel , seine zweite Frau . .
Bolette , I seine Töchter aus j . . .

Silbe, / erster Ehe \ . . .
berlehrer Arnholm ......

Lyngstranb ..........
Ballestcb ...........
Ein fremder Mann .......

Junge Leute aus der Stadt .

Hundekuchen . billigstes Futter .
König !, preuss . silberne Staatsmedaille .

Berliner Hundekuchen - Fabrik J . Kayser in Tempelhof bei Berlin .
In "Wiesbaden bei W . Jung . Wittwe , Adolphsallee .
„ „ „ J . <S . Mollath , Marktstrasse 26 . 9896

Königlichs | | | Schauspiele .

Samstag , 19 . October . 192 . Vorst . (8 . Vorst , im Abonnement .)

Zum ersten Male :

Die Fra « vom Meere .

Schauspiel in 5 Akten von Henrik Ibsen . Deutsch von Julius Hoffory .

In Scene gesetzt von Herrn Köchy .

fiMitei Moor tobt aufgefundenen Knaben Steinfatt angeklagt ist . Benthin

Meittt Alle » , er hat 109 Zeugen geladen ; die Vertheidigung behauptet ,
na Angeklagte sei unzurechnungsfähig , weil er schwachsinnig sei . Es sind
»« Tage für die Verhandlung angesetzt . — Das große Boldt ' sche
holzschneidewerk in Lübeck brennt , so wird vom Donnerstag ge¬
meldet, mit seinem ganzen Inhalt an edlen Hölzern ; bis jetzt beträgt der

Schaden ungefähr 500,000 Mk . — Am Mittwoch Abend explodirte
Mer einem weithin hörbaren Knall im Fayonneisen - Walzwerk zu Kalk

da Cöln ein Puddelofen . Die Trümmer desselben verletzten drei an

dem Ofen beschäftigte Arbeiter und flogen durch das Dach des Etablisse¬
ments. Dieses würde stark beschädigt . Glücklicher Weise ist keiner der Ver -

Mglückten lebensgefährlich verletzt worden . — Eine gewaltige Panik ent¬
stand am 15 . bs . Abends in einer Hemden - Fabrik in Londonderry ,
welche8000 Arbeiterinnen beschäftigt . Infolge beS Berstens einer Gasröhre
effcholl bet Ruf „Feuer

"
, worauf die Arbeiterinnen nach ben Thüren und

Fenstern stürzten und verzweifelte Anstrengungen machten , das Gebäude zu
verlassen. Ohne das rechtzeitige Einschreiten der Polizei hätte die Panik
sicher zahlreiche Opfer gefordert . Viele Mädchen fielen während des Ge¬

dränges in Ohnmacht und mehrere trugen erhebliche Verletzungen davon .
* Kaiser - Friedrich - Anekdote . Vom nachmaligen Kaiser

Friedrich erzählte erst kürzlich ein alter Nimrod gelegentlich eines Jagd -

firühstücks folgende Anekdote : Anfangs der scchLzigcr Jahre bei einer

Jagd auf Hirsche in der Lausitz , gerieth die Jagd - Gesellschaft , zu welcher
»nch Kronprinz Friedrich Wilhelm gehörte , an einen Waldbach , der —

ziemlich tief und breit — nicht zu überspringen war . Während die
übrigen Herren die nächste Uebcrbrückung aussuchten , spähte der Kronprinz
rach einer seichtbaren Stelle , um hinüber zu waten . Dies sah ein Kutscher ,
der sich anbot , den Prinzen auf seine Schultern zu nehmen . Nachdem
letzterer zunächst den Körperbau des Biederen geprüft , nahm er den Vor¬
schlag an und man erreichte glücklich das andere Ufer . Während nun
drüben der Kronprinz den Rücken seines wackeren Trägers , verließ , raunte
er demselben einige Worte in ' s Uhr , wozu dieser ein Gesicht machte , das
einen Maler hätte begeistern kömien , — ledenfalls war es eitel Freude ,
das in den Zügen des braven Kutschers erglänzte . „So !" hatte der hohe

Rr gemeint , „jetzt können Sie doch sagen , der Kronprinz von Preußen
hnen den Buckel runtergerutscht !"

* Humoristisckrs . Ein ungleicher Handel . Ein berühmter
Keiaen-Virtuose beletbigt einen Kritiker , indem er dessen Unwissenheit be¬
weist. Der Kritiker : „Mein Herr , ich werde Ihnen meine Zeugen schicken ."

Ser Virtuose : „Fäll : mir gar nicht ein , mich mit Ihnen zu schlagen .
Wenn Sie mir den kleinen Finger wegschießen , kann ich nicht mehr spielen .
Sie können aber noch Krittken schreiben , auch wenn sch Ihnen den Kopf
wegschieße!" —. Mit einem Wort . ( In der Masken - Garderode .)
Masken -Verleiher zu einer Dame : „ Sie wünschen , mein Fräulein ? " Dame
szögernd) : „Ich , ich möchte gern ein Costüm aus dem vorigen Jahr¬
hundert , so recht nett , gefällig , nicht steif , sondern graziös , Sie werden
mich schon verstehen ! Masken -Verleiher : „Vollkommen , mein Fräulein ,
Cie wünschen mit einem Wort ein R o c o c o c o c e 11 e n c o st ü m .

" (Lust . Bl .)

Nachtrag .

-o- Ein schreckliches Unglück ereignete sich gestern Nachmittag
gegen 3 Uhr an der Ecke der Taunusstraße und Saalgasse . An dem dort
befindlichen Neubaue waren die Maurer damit beschäftigt , ein langes
Rüstholz auf den schon stehenden ersten Absatz zu schieben und zwar vom
Trottoir der Taunusstraße , von Ecke der Trinkhalle , aus . In demselben
Moment fuhr von der Saalgasse ein mit einem Pferd bespannter Karren ,
HessenFührer , ein junger Knecht , glauben mochte , unter dem Holz , das schon
Heilwnse auf dem Gerüste lag und von einigen Maurern gezogen und geschoben
wurde, noch durchzukommen . Er hatte sich jedoch getäuscht ; das Summt des
Neides stieß an das Holz , das Pferd wurde durch ben Anprall scheu , bäumte
r und drängle so itart vorwärts , daß die Maurer die Herrschaft über
°as Holz verloren und wcggeschleudert wurden , ein an bet fraglichen

stehendes Alleebäumchen ward nmgerissen und traf eine herüber «
tzthende Dame die weit weg auf den Fahrdamm geschlendert wurde .
Hier blieb dieselbe , im Gesichte und zumeist am Kopse schwer verletzt , be -
Lutzllos liegen . Die Verletzte , Frau Gräfin Bieber aus Schweden , eine
* wne in mittleren Jahren , die sich zur Cur hier aufhält und im Hotel
Englischer Hof " wohn :, wurde dahin verbracht , wo ihr Herr Dr . Widel ,
r« sofort zurSielle war , die erste iirztliche .Mfe angeveihen ließ . DieVerletzungen
P ® äußerst schwere, namentlich die Kopfverletzungen , die sich als Schädel -

, suche herausstellten , so daß für das Leben der Dame die ernstesten Be -
!urchtu „ gen gehegt wurden . Die sofort eingeleitete Untersuchung wird es
“ wn , wen Die Schuld an dem höchst bedauerlichen Unglück trifft .

Letzte Nachrichten .

. * Parte , 18 . Oct . Prinz Ferdinand von Loburg lebt hier'm strengsten Jncognito . Derselbe traf am Mittwoch Abend zufällig mit
N König Milan im Vaudeville -Theater zusammen , wo er sich einige■' « nuten mtt Milan unterhielt . Der Prinz beabsichtigt , sich am Samstag
tum Grafen von Paris nach Sheenhouse zu begeben . Das Gerücht , die
Zttse de » Prinzen stehe mit einer beabsichtigten bulgarischen Anleihe in
gttmnbung , ist unbegründet ; der Zweck ber Steife ist einzig der , die hiesigen"^ wandten zu besuchen .

Anfang « ' /» Uhr . Ende nach O Uhr .

Sonntag , 20 . October : Die Unitzoms .
Anfang « Uhr .

Montag , 21 . October . Bei aufgehobenem Abonnement .

Zwicke und letzte Gastdarstellung de » Herrn Francesco D ’Andrade
vom Covent -Gardentheater zu London .

Do « - « am .
* * * Don Juan ....... Herr F . D ' Andrade .

Erhöhte Preise .
L — ......... . .......... - ck

Mainzer Ztadttheater .
Samstag , 19 . October : Der Fall Clerneaceaa .

f- -
*
. KchM « - Nachrichterr . (Nach der „Franks . Ztg . " .) Angekommen

A ' ' h lladelphia D . „ Lord Clive " von Liverpool ; in Montevideo
' „Galicia " von Liverpool ; in New - Uork D . „ Furnessia " von Glas -

' u Southampton der Nordd . Lloyd -D . „ Aller " von New - Aork .• * » Hamburger D . „ Huugaria
" von New -Iork pafsirte Stillt ).

Frankfurter Kladttheale » .

Samstag , 19 . October :

Opernhaus : I Schaufpielha « » :
Der Barbier von Sevilla . I Die schöne Helena .



Samstag , den 19 . Gelaber 1889 .

Meteorologische Keobachtungcv

Kirchliche Anzeige «

Wechsel .Geld .

London (Lstr . 1) M . 20 .405 bz .
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .90 bz .
Italien (Ltrclw ) M . 80 bz . G .Gold -DollarS . .JUUlim » . • ff tui । xwy ,'i . uv vj . vy.

Rcichsbank -Disconto 5 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 5 °/o.

W " Die heutige N « mmer enthalt 32 Seite « .
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Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " |

Fremden - Fuhrer .
Königliche Schauspiele . Abends 6 */a Uhr : „Dio Frau vom Meere “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 87 - Uhr im weissen Saale : Reunion dansante .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Morkel ’sche Kunst - Ausstellung ( Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme
Samstags ) von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasso 10 und Taunus¬
strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens ;)>is 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Tdegraphen - Amt (Rheinstr . 19 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .

Conrse .
Frankfurt , den 17 . October .

16 .20 — 16 .24
20 .33 — 20 .38
16 .71 — 00 .00

9 .65 — 0 .00
9 .63 — 9 .68

Wien ( ft 100 ) M . 171 .15 - 10 bz . G .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .95 bz . P .
Amsterdam (fl . 100 ) M . 168 .50 bz .
Antw .-Brüff .( Fr .l00 )M .80 .85 - 90 -85

Rereins - Uachrichterr .

Wresv . Dikettanten - Wühnen - Aerein . Abends 8 Uhr : Versammlung .
Aoller ' scker Stenograp " e : . - A «retn . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .
Stenotachygraphen -Aerein . Abends 87a Uhr : Unterrichts -Kursus .
Wicsb . Mikitär -Aerein . Abends 8 ' / - Uhr : Stiftungsfest im „ Römer -Saal "

.
Toüal -Sterke -Aersich . - Kasse . Abends Uhr : Generalversammlung .
cheflügekzucht -Aerein . Abends 87 - Uhr : Zusammenkunft im Äereinslokale .
Hartenbau -Acrein . Abends 87s Uhr : Versammlung .
Oärtner -Kerein „ Ledern " . Abends 9 Uhr : Hauptversammlung .
Gesellschaft vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Didekro " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kccht - Hlnv . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Verein . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest in der Turnhalle .
Klänuer - Turnrerei « . Abends : Bücher -Ausgabeu . geselligeZusammenkunft .
Turn -Ocsellschaft . Abends 87a Uhr : Hauptversammlung im Vereinshause .
WustKakischcr Club . Abends : Probe .
ZithcrKranz . Abends 9 Uhr : Probe .
Wäuner - Kcsangvercin „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Alänner - Huartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Die MibliolheK des Mokksöikdungs -Aereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

20 Franken . . . M . 16 .22 — 16 .26
20 Franken in 7 »
Enal . Sovereigns
Ruff . Jmpcnal «

A « sx « g a « s de « Miesliaderrer Civilstondsregifteni
Geboren : 10 . Oct . : Dem Hausdiener Christian Beck e. S ., PhiW

Rudolph Wilhelm Georg . — 15 . Oct . : Dem Maurcrgehülfen 3 « *
Christ e. T ., Wilhelmine Johanna . — 16 . Oct . : Ein unehel . S ., WilM

Aufgeboten : Verwittw . Eisenbahn -Portier Christian Adolf Wiesenbeck
aus Mosbach -Biebrich , wohnh . zu Mosbach , und Christine Elisas
Bätza aus Hersfcld , Regierungsbezirks Cassel , wohnh . zu Mosbach , VE
hier wohnh . — Kaufmann Sally Mathias aus Pyrmont im FürstcnM
Waldeck , wohnh . hier , und Julia Lana aus New -Uork , wohnh . hier

'

Kaufmann Siegfried Mathias aus Pyrmont , wohnh . hier , vorher h
Pyrmont wohnh ,̂ und Mathilde , genannt Tilly Lang aus Ncw -M
wohnh . hter . — Schreincrgehülfe Christian Jacob August Joseph
aus Weilburg , wohnh . hier , nnd Ottilie Amalie Christiane WilhelN ^
Friederike Dtetz aus Friedensdorf , Kreis Biedenkopf , wohnh . hier .

Prrrhrlicht : 17 . Oct . : Verwittw . Schreiner Wilhelm Kaspar HcE
Theodor Lind aus Sonnenberg , wohnh . hier , und Sophie 61)rt '1?
Karoline Deutsch aus Edenkoben in Rheinbayern , bisher hier woM
— Schreiner Friedrich Julius Emst Röthcrdt aus Wehen im
taunuskreis , wohnh . hier , und Anna Harth von hier , bisher hier woM
— Weinhändler Julius Heuer aus Dotzheim , wohnh . hier , und
Culp aus Unna bei Hagen in Westfalen , bisher hier wohnh . —
Assistent August Adam Zell aus Ems im Unterlahnkrcis , wohnh +
Ems , und Wilhelmine Jung aus Berzhahn , Kreis Westerburg , b>»"

hter wohnh . s

Ojeftorbcn : 17 . Oct . : Schreincrgehülfe Franz Philipp Eckstein ,
46 *

1 M . 15 T . — Verwittw . Taglöhner Johann Kretz , 57 I . 7 iy
Königliches Standrsao " -

Evangelische Kirche .

20 . Octobcr . 18 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Militärgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm ;
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Vecscnmcqer ; Nachmittag -

gottesdicnst 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Bergkirche : Hanptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs ; Jugcnd -
gottesdienst 11 Uhr : Herr Pfr .-Vicar Bornschcin (Gymnasien und
Realschule ).

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Friedrich : Taufen und Trauungen ;
Herr Pfr . Vcesenmeyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Bickel :
Taufen und Trauungen ; Herr Pfr . Zicmendorff : Beerdigungen ;
3 . Bezirk : Herr Pfr .-Vicar Bornschctu : Sämmtliche Amtshandlungen .

(Evangelisches Dcreinshans , Plattcrstraße 2 .

Sonntagsschule : Vormittags 117 » Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gebctstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .

20 . October . 19 . Sonntag nach Pfingsten .

Sonntag : Heil . Messen 6,67 « und 117 - Uhr ; Militärgottesdienst ( Messe
und Predigt ) 77 - Uhr ; Kindergottesdieitst ( Amt ) 87 « Uhr ; Hochamt
und Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Andacht
mit Umgang in ver Kirche ; 6 Uhr Rosenkranz -Andacht . An Werk¬
tagen : .§ 6(1. Messen 67 -, 77 «, 760 und 97 « Uhr . Dienstags und

Freitags 77 « Uhr Schnlmesscn . Mittwoch und Samstag Nachmittags
6 Uhr Rosenkranz ; Samstag 4 Uhr Gelegenheit zur heil . Beichte .

Dukaten .....
Dukaten al rnarco

Katholische Kirche , Friedrichstrahe 28 .
Sonntag , den 20 . October , Vormittags 10 Uhr : Hochamt mit Predigt .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag , den 20 . October , Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im Saale

der Mittelschule , Rheinstraßc 86 . Prcdigtthcma : „ Der siebente Tag ".
Lied : 26 , 1 und 47 , 1, 2 . Der Zutritt ist Jedermann gestattet .

Herr Prediger Albrecht .
Evangelischer Gottesdienst der Kischöfl . Methodistenkirchr ,

Dotzheimerstratzc 6 .
Sonntag , den 20 . October , Vormittags 97 - Uhr und Abends 8 Uhr ,

Kindergottcsdienst Nachmittags 2 Uhr .

Gottesdienst der ev . Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten ),
Schützenhofstratze 3 .

Sonntag , den 20 . October , Vormittags 97 - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ;
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch , den
23 . October , Abends 87 - Uhr . Herr Prediger Strehlc .

Rassischer Gottesdienst , Kapcllenstrahe 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag ( 19 . nach Pfingsten ) heil . Messt

Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .

Engliali Church Services .
Oct . 20 . 18ch Sunday alter Trinity . — 11 Moming Prayer and

Holy Communion .
Oct . 23 .

"
Wednesday . — 11 Moming Prayer and Litany .

Oct . 25 . Friday . — 4 Evening Prayer .
J . C . Hanbury , Chaplain .

Mittags und Nachmittags Regen .
* Die Barometerangaben sind aus 0 ° C . rebucirr .

Wetter - A « sstchto « (Nachdruckverboten.)
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbeständc

der deutschen Seewarte .
30 . Ortoker : Bewölkt , trübe , Regenfälle , zeitweise Aufklärung ,

Temperatur kaum verändert .

Mirskadrn , den 17 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) . 750,6 750,9 750,6 750,7
Thermometer ( Celsius ) . . -f 3,3 + 6,9 + 7,1 + 6,1
Dunstspannung (Millimeter ) 5,3 6,9 7,1 6,4
Relattve Feuchtigkeit ( Proc .) 92 93 96 94

Windrichtung u . Windstärke N .O .
s. schwach .

Ö .
s. schwach .

£ ).
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . thlw .hciter
bedeckt ,
Regen .

bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) — 2,2 —


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032

